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hüllungen verloren . Die echt -russischen Leute werden für die
nötige Stimmung sorgen und der Pöbel wartet schon auf die
Gelegenheit , an jüdischem Besitz sich zu vergreifen . Richter sitzen
zwar in Kiew , aber die Gerechtigkeit hat wenig mit dieser
mittelalterlichen Prozedur zu tun .

Dur Melfenfrage.
M. Berlin , 11. Okt. Man schreibt uns :
Prinz Ernst August wird » ohne den ausdrücklichen Verzicht

auf das Königreich Hannover ausgesprochen zu haben , binnen
der nächsten vier Wochen die Regierung des Herzogtums Braun¬
schweig übernommen und nlit seiner hohen Gemahlin in der Re¬
sidenz Braunschweig feierlich eingezogen sein . Das ist der Wille
des Kaisers , der damit das Versprechen einlösen wird , das er
im Frühjahr d . Js . in Homburg v. d. Höhe gegeben hat . Datz
sich der Ausführung jener kaiserlichen Zusage, an der nicht ge¬
rüttelt und gedeutelt werden kann . Schwierigkeiten überhaupt
entgegengestellt haben , ist — wie man in Bundesratskreisen
meint — auf die Form des Briefes zurückzuführen, den Prinz
Ernst August nach langen Beratungen und nach des Reichskanz¬
lers eigen veranlagter Stilisierung an Herrn v . Bethmann -
Hollweg geschrieben hat . Damals mutz wohl der Kanzler alle
Widerstände für die Braunschweiger Thronbesteigung als durch
die prinzliche Erklärung für aus dem Wege geräumt gehalten
und dem Kaiser dementsprechend berichtet haben.

Wenn jetzt neue Bedenken auftauchten , so betreffen sie
keineswegs die in den Verhandlungen niemals angezweifelte
loyale Haltung des cumberländifchen Hauses selbst. Dagegen
verhehlt man sich nicht, daß der Fall eintreten könnte, wonach
bei Ableben des Prinzen Ernst August ohne männliche Leibes¬
erben ein englischer Agnat zur Nachfolge berufen wäre , und
dann der unausgesprochene Verzicht auf Hannover zu den
schwersten internationalen Weiterungen führen könnte. Dies
Bedenken ist es, das u. a . auch weite parlamentarische Kreise zu
ihrer Stellungnahme veranlatzt und zu voraussichtlich sehr
schweren Kämpfen im Reichstage , mehr noch im preußischen
Landtage führen wird , gegen die der, wie man behauptet , seiner
Zeit staatsrechtlich . Kanzler keinen
leichksik ~

Die Nationalliberalen haben ja bereits angekündigt , datz
sie für die Erörterung der Frage im Reichstag sorgen wollen.
Wahrscheinlich ist also von dieser Seite eine Interpellation zu
erwarten . Aber auch die anderen bürgerlichen Parteien haben
ein lebhaftes Interesse daran , datz dieser wölfische Streitpunkt
endlich aus dem politischen Leben verschwindet. Datz die
Sozialdemokratie natürlich versuchen wird , mit dem Thema
politische Geschäfte zu machen , liegt auf der Hand . Eine eigen¬
tümliche Rolle werden bei diesen parlamentarischen Kämpfen
die fünf « elfischen Reichstagsabgeordneten spielen, die bisher
sorgfältig vermieden haben , im Reichstag ins wölfische Horn zu
stoßen , und die im Gegenteil immer von Loyalität überflossen,
während sie tatsächlich draußen im Lande eine ganz andere
Sprache führten . Sie werden jetzt endlich einmal Farbe be¬
kennen müffen. Datz die ganze wölfische Idee nicht von der
Masse des hannoverschen Volks getragen wird , beweist der Um¬
stand, datz bei insgesamt 580 000 in der Provinz Hannover ab¬
gegebenen Stimmen bei den letzten Reichslagswahlen nur
94 000 auf die Herren Welfen entfielen . Von den 19 hannover¬
schen Kreisen sind auch nur fünf welfisch ertreten . Davon ist

jeder einzige nur in der Stichwahl durch anderer Hilfe ge¬
wonnen worden .

An der zuständigen Stelle in Emunden ist , wie bereits kurz
gemeldet, auch die Tatsache erwähnt worden , daß der Herzog
von Eumberland seit drei Monaten niemand von der Welfen»
Partei empfangen hat . Bekanntlich hat der Herzog im Juni
den Vorstand der Welfenpartei empfangen , um mit den Herren
die Sachlage zu besprechen . Die Besprechung ist geheim geführt
worden , aber unmittelbar darauf , am 23 . Juni , hat der Partei¬
führer Freiherr von Schele-Schelenburg die Erklärung ver¬
öffentlicht, die Partei sei sich voll der Verpflichtung bewußt ,
welche eine Thronbesteigung des Prinzen Ernst August in
Vraunschweig ihr auferlegen würde , u.nd sie würde durchaus
den Erwartungen des Herzogs in dieser Richtung entsprechen .
Hieraus ist der Schluß erlaubt , daß der Herzog von Cumber -
land den Vorstand auf die veränderte Situation hingewiese«
und die Partei ersucht hat , sich Zurückhaltung aufzuerlegen . —
Das Verhalten desjenigen Flügels der Welfenpartei , zu dessen
Wortführer sich Herr Eolshorn aufgeworfen hat , steht schwerlich
mit den Absichten des Herzogs von Eumberland in Einklang .

Kadrfche Chronik.
-f Karlsruhe , 11 . Ort . Wie zu erwarten war , ist die

neue Einrichtung des Staatsschuldbuches schon stark benützt
worden . Rach dem Stand aus 30. September 1913 sind be¬
reits 828 Konten mit Schuldbuchforderungen im Gesamtbetrag
von 18 485 000 Mark eingetragen . Davon entfallen auf For¬
derungen bis zu 4000 Mark 296, 4001—10 000 Mark 143,
10 001—100 000 Mark 160 , 100 001 —1000 000 Mark 25, über
1 Million 2 Konten .

cP Karlsruhe . 11 . Okt. Aufgrund der Artikel 1 , 2 , 32 des
Viehversicherungsgesetzeswurden dem Biehversicherungsverband
angeschlosien : die Ortsviehversicherungsanstalten Steitzlingen
(A. Stockach) , Bickensohl (A . Breisach) und Gesamtgemeinde
Wembach (A . Schönau) , sowie die Ortsviehverstcherungsvereine
Hilzingen (A. Engen ) und Durbach (A. Offenvurg ) .
s . . M Ettlingen , 11 Oft . Im „Bad . Laudsm .

" lesen wir zu
'per heute abend zwischen

' § und 8 Ahr stattfindenden Bürger -
meisterwahl : „In der gestrigen Kommisfionsfitzung für die
heute abend stattfindende Bürgermeisterwahl ist eine Einigung
der Parteien anscheinend nicht erfolgt . Heute vormittag wurde
seitens der Blockparteien bereits der Wahlzettel für ihren
Kandidaten ausgegeben . Die Bürgervereinigung suchte hiesige
Bürger zur Annahme einer Kandidatur zu bewegen - dieselben
sollen aber abgelehnt haben . So wie die Situation jetzt liegt ,
wird das Ergebnis der heutigen Wahl wohl ein negatives sein .
Nachdem die Blockparteien sich geeinigt haben , handelt es sich
nur noch um zwei Kandidaten ."

1. Mannheim , 11 . Okt . Wegen der Bertiesung des Rheins
von St . Goar bis Mannheim um einen halben Meter und Er¬
richtung einer Schleusenanlage am Binger Loch waren in
Rüdesheim wiederum Vertreter der preußischen und badischen
Regierung , der Stadt und Handelskammer Mannheim , sowie der
Mannheimer Reedereien zusammengetreten . Die Besprechung
hatte nur den Zweck eines allgemeinen Meinungsaustausches
und führte dazu, eine nochmalige Untersuchung der Frage , ob
offener Kanal oder Schleuse am Binger Loch durch erste Sach¬
verständige zu empfehlen.

MT Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 473 um¬
faßt 16 Seiten mit Rr . 28 der Beilage „Rah und.
Fern" ; die Abendausgabe Rr . 474 umfaßt 16 Seiten
mit UnterhalinngSblatt Rr . 86 ; zusammen

32 Seiten «
Da » Unterhaltungsblatt enthält :

»Hirths Sieg beim Wafferflug -Meeting in (Conto.“ (Mit Abbildung .)
— „Der verhängnisvolle Stammbuchvers .“ (Von Marie Gött .) —
»Fürst Egon zu Fürstenberg .

“ (Mit Porträt .) — „Das internationale
Reitturnier in Leipzig.“ (Illustriert .) — „Die russische Primaballe¬
rina Anna Pawlowa .

“ (Mit Bild .) — „Allerlei .
“ — „Die größten

deutschen Denkmäler .
“ (Illustriert .) — „Zum 70. Geburtstage des

Grafen van Lerchi-nfeld-Köfering .“ (Mit Bild .) — „Rätselecke .
“

Der Kiewer Prozeß .
: : Karlsruhe , 11 . Okt. Vor den Augen der Welt spielt sich

in Kiew der Prozeß gegen den Juden Beilis ab , der des Ver¬
brechens eines Ritualmordes angeklagt ist . Jahrzehnte sind
vergangen, seit dieses „Verbrechen“

, das dem Hexenprozetz im
Geiste nahe verwandt ist, vor einem europäischen Gerichtshof
zur Verhandlung stand. Rußland hat . wie in so vielen Fällen ,
auch hier den traurigen Ruhm , die Ansicht lügenzustrafen , datz
das Mittelalter endgültig verflossen sei. Der russisch -orthodoxe
Geistliche Pranaitis steht wie ein Zeuge gegen die Neuzeit vor
den Schranken in Kiew und verpfändet sein Zeugnis für die
Wahrheit der unseligen Sage , die Thora schreibe den Juden zu
rituellen Ostergebräuchen die Verwendung von Christen¬
blut vor .

Es gibt genug ernsthafte Skeptiker , die den ganzen Kiewer
Prozeß für nicht viel mehr als eine Komödie halten und der
festen lleberzeugung sind , kein Beweis , kein Zeuge, kein Alibi ,
können Beilis vor der Verurteilung retten . Wenn man aller¬
dings das zusammenhält , was bis jetzt von der eigenartigen
Handhabung prozessualer Vorschriften bekannt geworden ist,
dann ist die Aussicht dieser Skeptiker keine allzu pessimistische.
Das erste , was die Verteidigung klagend vorbrachte, war die
Tatsache , daß die den Angeklagten bewachenden Soldaten sie

'

nicht mit ihrem Klienten sprechen ließen . Dann berichteten die
Blätter von dem eigenartigen Verhalten des Staatsanwaltes ,
der jedem Zeugen durch Suggestivfragen die ihm angenehmen
Aussagen in den Mund legte. Und schließlich sind schon fünf
Bestrafungen an Zeitungen auf idministrativem Weg bekannt
geworden, die sich erlaubt hatten , für den Angeklagten Stellung
zu nehmen. Die Behörden scheinen also von vornherein mit
einer Verurteilung zu rechnen, umsomehr, als sie die Ver¬
breitung anderer Blätter nicht im geringsten erschweren , die
öffentlich zum Pogrom gegen die Kiewer Juden auffordern .
Ist in einem solchen Milieu ein objektives Urteil zu erwarten ?

Vis jetzt haben selbst die von der Anklage bestellten Zeugen
nichts Belastendes gegen Beilis auszusagen gewußt. Wohl aber
erzählen zwei Schulkameraden des ermordeten Knaben
Juschtischinskii, daß ihnen Agenten der Geheimpolizei mit Ein¬
sperren gedroht hätten , wenn sie nicht gegen Beilis aussagen
würden. All das wirkt auf den Unbefangenen , und zu ihnen
gehören weite Kreise der russischen Gebildeten , natürlich zu
Gunsten des Angeklagten , aber bei einer Eeschworenenbank, auf
der vorwiegend Analphabeten sitzen , sind auch solche Ent -

Der Wille zürn Leven.
^ Roman von Paul Grabein .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m . b. H. Leipzig .)
(23. Fortsetzung.) «achdruck verboten

Weil es dann also wirklich ernst geworden war , hatte
Bernd nun eine eigene Schreibmaschine bestellt. Das war
ordentlich ein Freudentag , als sie dann ins Haus kam .

Sofort hatte sich Lore darangesetzt, und ihre Finger eilten
nur so über die Tasten hin , im ersten Erproben . Voller Eifer ,
ihm zu zeigen, wie weit sie schon war in ihrer neuen Kunst.

Er stand hinter ihr . über sie geneigt , um sich den Mechanis¬
mus der Maschine anzusehen. Doch seine Blicke blieben an
ihren Händen haften . Wie sie so flink über die Tasten hin¬
huschten. An zwei zierliche Schwalben mutzte er unwillkürlich
denken.

„Siehst du , Onkel Bernd ? Da !“ Und sie wies freude¬
strahlend auf die Zeilen , die sie in wenigen Sekunden auf das
Papier hingezaubert hatte . „Es geht doch schon ganz gut.
dicht?“

Im Eifer hatte sie den Kopf etwas zurückgeworfen . Ihr
Haar streifte seine Wange . Und aus dem Ausschnitt der Bluse ,
der ihren feinen Hals freilietz. wehte ihm ein leiser, warmer
Hauch entgegen. Ein ganz zarter Duft . So frisch , so voller
Jugend . Tief atmete er ihn ein — selbstvergessen .

„Aber du sagst ja gar nichts, Onkel Bernd !“
Er schrak leise zusammen.
«Großartig , Lore — bist ja schon ganz perfekt.“
Da strahlte es auf in ihrem Antlitz voller Glück.
Und dann begann die Zeit ihres gemeinschaftlichenArbei-

ken § . An jedem Tage faß sie so ein paar Stunden allein mit
ihm droben in keinem Studierzimmer . Run war es so weit .

jetzt konnte sie ihm die Last des Schreibens abnehmen , ihm eine
wertvolle Hilfe gewähren . Ihr Leben war nun nicht mehr
unnütz . Es hatte einen Inhalt bekommen, einen ernsten Zweck .

Diese Stunden der Arbeit mit Bernd Olfers waren so
Feierstunden für Lore . Besonders an den Tagen , wo es nicht
die Korrespondenz zu erledigen galt , sondern wo er ihr seine
Aufsätze diktierte . Da durste sie teilnehmen an dem hohen
Flug seiner Gedanken. Sie durfte entstehen sehen , bescheiden
dabei mithelfen bei dem , was nachher draußen die Welt in
staunende Bewunderung versetzen würde durch die Kühnheit
und Neuheit der Gedanken. Sie allein von allen Menschen !
Nicht einmal seiner Frau war das vergönnt .

Lore war aus tiefstem Herzen glücklich. Das war dir
schönste Zeit ihres Lebens , die ihr jetzt befchieden war .

Im Ueberschwang ihres jungen Herzens sprach sie es auch
einmal zu Edith aus und fügte hinzu :

„Ich kann dich gar nicht verstehen, Tante Edith , datz du
dich selber um diese Freuden bringst . Wenn ich an deiner Stelle
wäre — keiner anderen erlaubte ich das , teilzunehmen am
Schaffen meines Mannes . Mein Bestes, mein Höchstes wäre
das .

“
Die junge Frau wurde nachdenklich . Aber das Mädchen

fuhr fort in seinem Eifer .
„Willst du es nicht auch noch lernen mit der Maschine ?

Es ist ja so leicht, nur Sache der Uebung . Und wenn ich dann
fort mutz, dann bist du längst so weit . Dann kannst du Onkel
Bernd zur Seite stehen . Wie schön wäre das doch — auch für
ihn !“

Edith Olfers sann vor sich hin ; wirklich im Ueberlegen.
Doch dann strich sie Lore über das Haar .

„Gutes Herzchen ? — Rein , das wäre doch wohl nichts für
mich. Ich hätte kein Geschick dazu, glaube ich — kein- Aus¬

dauer . Und Bernd würde mich sicher auslachen. Er zieht mich
ja auf , wenn ich nur einmal eine Handarbeit vornehme .

“
Lore sah verwundert auf . Bei ihr selber freute er sich

doch so darüber ! Sagte ihr so oft : Meine kleine Sekretärin —
ja , wenn ich dich nicht hätte ! Du weißt gar nicht , wie wertvoll
mir deine Hilfe ist .

Die Herbstsaison hatte in Montreux begonnen. Die Hotels
waren aus dem Sommerschlafe erwacht, die Gäste waren wieder
da, überall ein fröhliches, bewegtes Treiben . Und der erste
große Ball der Saison im Grand Hotel stand jetzt vor der Tür .

„Wir haben Lore doch eigentlich noch gar nichts hier ge¬
boten .“ Edith sagte es zu ihrem Manne , als sie einmal allein
saßen . „Ob wir nicht jetzt mit ihr zum Ball gehend

„Zum Ball ?“
Olfers sah mit geringer Lust zur Veranda hinaus . Trotz

der Herbstfarben in der Landschaft zitterte noch eine sommer¬
liche Wärme in der Luft .

„Nun , wir könnten Lore doch einmal wohl das kleine
Opfer bringen , Bernd . Das liebe Mädel tut ja so viel
für uns .

“
„Gewiß , natürlich . Gut — gehen wir also .

“
Lore ward gerufen . Sie freute sich wie ein Kind . Ihr

erstes Tanzfest in der großen Welt ! Sie fiel der jungen Frau
um den Hals und auch an Olfers schmiegte sie sich zutraulich
einen Augenblick, während sie seine Hand preßte.

„Wie gut ihr seid ! Wie verwöhnt ihr mich nur !“

Seltsam durchrann es ihn , wie er so einen Moment lang
ihre jungen Glieder an sich fühlte . Rasch sagte er da es klang
fast kurz :

„Da mutzt du dich nur bei Tante Edith bedanken, Kind .
“

(Fortsetzung folgt.)



SEc 2
l Mannheim , 11 . Oft . Nachdem die Rhein -Haardt -Bahn -Gesell -

schast vom bayrischen Verkehrsministerium di« Ausgabe von Sonn »
tagsfahrkarten statt vom 1 . April bis 30 . September vom 15 . März
bis 31 . Oktober erhalten hat , haben die bayrischen Staatsbahnen auf

.den Linien Ludwigshafen —Neustadt und Ludwigshafen —Bad Dürk¬
heim und umgekehrt di« Ausgabezeit für Sonntagsfahrkarten auf
dieselbe Zeit ausgedehnt , um der Konkurrenz der elektrischen Bahn
zu begegnen. Es wäre zu wünschen , daß di« badische« Staatsbahnen
diesem Beispiele folgten.

I. Mannheim , 11 . Oft . Der 44 Jahre alte , verheiratete
Landwirt Heinrich Müller aus Käfertal kam gestern abend
gegen 10 Uhr in betrunkenem Zustand nach Hause und bedrohte
seine 20 Jahre alte Tochter mit einem Küchenmefser . Als der
18 Jahre alte Sohn seiner Schwester beiftehen wollte , ging der
Vater auf ihn los und brachte ihm am rechten Unterarm durch
Messerstiche schwere Verletzungen bei . Müller leidet an Säu¬
ferwahnsinn und wurde vorläufig ins Allgem . Krankenhaus
gebracht .

I . Mannheim , 10. Okt . In der fortgesetzten Verhandlung
des Schwurgerichts stand eine Kindsmörderin vor den Ee -
richtsschranken . Am 29. Juli morgens hörte ein Hausbesitzer
in Schwetzingen aus seinem Abort ein leises Gewimmer . Er

sofort nach und fand ein noch lebendes , neugeborenes
Kind in der Abortgrube . Als die Mutter des Kindes wurde
die 18 Jahr « alte ledige Zigarrenarbeiterin Emma Kaiser
aus Waibstadt . in einer Schwetzinger Zigarrenfabrik beschäf¬
tigt , ermittelt und in Haft genommen . Die Angeklagte gibt
an , sie hätte nach ihrer Niederkunft am 28 . Juli das Kind
nur in den Abort geworfen , ihr wird aber zur Last gelegt ,
daß sie das Kind zuerst gegen die Wand des Aborts geschla¬
gen und dann erst in den Abort geworfen hat . Das Kind
war bald nach seiner Auffindung gestorben . Die grausame
Mutter wurde wegen Kindstötung zu 2 Jahren 2 Monaten
Gefängnis » abzüglich 2 Monat Untersuchungshaft , verurteilt .
Strafmildernd war bei ihr die noch große Jugendlichkeit und
ihre bisherige Unbescholtenheit , strafverschärfend die grausame' Tat und da sie in keiner Notlage sich befand . Die Angeklagte
brach bei Verkündung des Urteils in bitterliches Weinen aus .

Heidelberg, 11. Okt. Der Seismograph der Königstuhlstern -
warte verzeichnete heute früh zwei Fernbeben . Das erste Beben setzte
etwa um 3 Uhr «in und erreichte um 3 Uhr 48 Minuten sein Maxi¬
mum , das zweite Beben setzte 5 Uhr 26 Minuten ein , sein« maximalen
Ausschläge erfolgten 6 Uhr 20 Minuten . — Der Kaiser hat dem hier
studierenden eaack . med . Stiegel « für seine im italienisch-türkischen
Kriege um di« Sache des Roten Kreuzes erworbenen Verdienste di«
»Rote Kreuz-Medaille " mit Band verliehen .

X Heidelberg, 11. Okt. Der als Verleger der lustigen Heidel¬
berger „Neckarschnooke" bekannte Buchdruckereibefitzer Geier , der be-

.kanntlich vor einigen Wochen in Würzburg in einer schwermütigen
Anwandlung einen Selbstmordversuch unternommen hat , teilt mit ,daß er nun wieder völlig hergeftellt sei, so daß er seinen Geschäften
nachgehen kann. Die Revolverkugel konnte ihm aus der Stirn ent¬
fernt werden.

B . Freiburg , 11. Okt . Dem Beispiel einer großen Zahl
deutscher Städte folgend , will man auch hier die hundertjährige
Wiederkehr der Völkerschlacht bei Leipzig mit einer besonderen
Feier begehen . Es hat sich zu diesem Zweck ein Ausschuß ge¬
bildet , nach dessen Plänen die Feier am Sonntag , 19. ds . statt¬
finden soll. Es wird «in Festzug veranstaltet , an dem die
Schulen , Turn - , Militär - und Gesangvereine sowie der Jung -
deutschlandbund teilnehmen werden . An den Festzug sollen sich'dann Aufführungen auf einem freien Festplatz anschließen . Für
den Abend ist eine Illumination der Stadt sowie das Ab¬
brennen von Freudenfeuern geplant . Solche Freudenfeuer
werden übrigens am Abend des 18. oder 19 . Oktober im ganzen
Lande abgebrannt werden , wie es vor 50 Jahren auch der Fail
war . Der Stadtrat hat der Veranstaltung seine Unterstützung
zugesagt .* Freiburg , 11. Okt . Die Kursfahrten der Motorwagen¬
verbindung Freiburg —Schauinsland —Todtnau werden am
15. Oktober für dieses Jahr eingestellt . Der letzte Wagen
fährt in Freiburg am nächsten Mittwoch abend 7.05 Uhr ab .

: : Freiburg . 11 . Okt . / Tel .) Als hochherzige Spende
. von einer Dame in Berlin , welche ungenannt bleiben will ,
find Herrn Professor Dr . de la Camp für die medizinische
Universitätsklinik in Freiburg 50 000 Mark zur Anschaffung
von Radium und Mesothorium geschenkt worden .

( -) Konstanz , 11. Okt . Die Leiche des beim Bootsunglück
am 8. ds . ertrunkenen Fräulein Held ist heute geborgen
worden .

Zur bevorstehende« Landtagswahl in Baden .
cgj Karlsruhe , 11 . Okt. Eine öffentliche Wählerversammlungder vereinigte « liberale « Parteien findet am Dienstag , 14 . Oktober,

.abends Uhr. im großen Saal « der „Eintracht " statt . Als Redner
treten auf die Herren Reichstagsabgeordneter Keinath aus Stuttgart .
Reichstagsabgeordneter Kopsch aus Berlin und die Kandidaten der
vereinigten liberalen Parteien . (Siehe Anzeige.)

st . Baden -Baden , 11 . Okt . (Privattel .) Die Zentrums¬
partei des 35. Landtag - Wahlkreises Baden -Stadt stellte
Rechtsanwalt Dr . Trunk -Karlsruhe als Kandidaten für die
Landtagswahlen auf . Liberaler Kandidat ist der bisherige
Abgeordnete Köldlin , während für die Sozialdemokratie der
Abgeordnete Frank kandidiert .- Wertheim . 11. Okt . Im 73 . Wahlkreis Wertheim wurde
als Kandidat Bürgermeister und Mühlenbesitzer Georg W i e ß-
ne » in Urphar aufgestellt .

1b Die Kandidatenliste für di« Landtagswahlen 1813. soweit die
Kandidaturen bis jetzt feststehen , finden unsere Leser auf Seite 6
dieser Nummer .

Fingierter Raubmordversuch eine- Italiener - .
= Konstanz . 11 . Okt . Das Wolffsche Telegraphenbureau

verbreitet folgende Meldung : „Ein schwerer Raubmordversuch
wurde gestern in dem um 9 Uhr 37 Min . abends von hier nach
Lillingen abgehenden Personenzuge verübt . Zwei Italiener
entrissen einem Arbeitskameraden feine Barschaft von 200 Mark
und warfen ihn sodann aus dem fahrenden Zuge . Der be¬
raubte Italiener , der durch den Sturz nur leicht verletzt worden
war , lief sofort zur Station Petershausen und meldete dort
den Vorfall , worauf sofort nach Dillingen telephoniert wurde .
Es gelang auch, die beide » Täter , sowie drei Mitschuldige in
Mlltngen aus dem Zuge heraus zu verhaften und ins Gefäng¬
nis einzuliefern ."

Aus Billingen meldet uns nun kurz vor Redaktionsschlußein Privattelegramm unseres dortigen Korrespondenten , daßdie ganze Ranbmordgeschichte von dem angeblich
lleberfallenen total erfunden w -urde und kein
wahre « Wort daran sei. Das Privattelegramm unseres Pil »

-linger Korrespondenten lautet :

Kadlfche Ursffe .
ch . Billingen , 11 . Okt . (% 5 Uhr abends .) Heute vormit¬

tag durcheilte ein Gerücht die Stadt , daß auf der Fahrt von
Konstanz bezw . Petershausen und Rickelshausen ein Italiener
von seinen Mitreisenden Kollegen im Abteil überfallen , seines
Geldes beraubt und dann aus dem fahrenden Zuge geworfen
worden fei . In Wirklichkeit kann , wie der „Schwarzwälder "

mitteilt , von einem Raubmordversuch gar keine Rede sein . Der
betreffende Italiener hat vielmehr auf Station Rickelshausen
den Zug verlassen und einem Bahnwart die ganz « erlogene Ge »
schichte erzählt .

Die Sache wurde daraufhin drahtlich nach Billingen ge¬
meldet und als nachts 12 Uhr 40 Minuten der Zug
mit 76 Italiener eintraf , wurden die drei Wagen
mit den Italienern einfach ausrangiert und die ganze
Rächt hindurch von Gendarmen und Schutzleuten scharf
bewacht . Als dann heute vormittag 8 Uhr 15 Min . der Ita¬
liener , der überfallen und ausgeraubt worden sein sollte , von
Rickelshausen hier ankam , stellte sich alsbald die ganze Halt »
lofigkeit aller seiner Angaben heraus . Es war weder ein
Angriff auf ihn erfolgt , noch ist ihm irgend etwas abhanden
gekommen .

Die Behörde sah sich daraufhin genötigt , die ganze Jta -
lienermannschaft wieder frei zn lassen . Auch der „Ueberfal -
lene " , der geistig einen hochgradig beschränkten Eindruck
macht, wurde auf freien Fuß gesetzt.

Aus der Nestden?.
Karlsruhe , 11 . Ottober .

A Die Feuerbestattung des so rasch aus dem Leben geschiede¬
nen Direktors des Lebensbedürfnisvereins , Georg Kabis , fand
heute vormittag 11 Uhr im hiesigen Krematorium statt . Der
Raum war zu klein , um die große Trauerversammlung aufzu¬
nehmen . Stadtpsarrer Rohde von der Weststadt hielt nach Ver¬
lesung der Personalien eine ergreifende Trauerrede , in welcher
er die große Schaffenskraft , das leutselige Wesen , gepaart mrt
bewundernswerter Energie und Ausdauer , und die großen ge¬
schäftlicken Erfolge des Heimgegangenen hervorhob . DarnM
legten Kränze mit entsprechenden Ansprachen nieder Oberrech¬
nungsrat Kirsch namens des Aufsichtsrates . Direktor Maucher
namens des Vorstands des Vereins . Veide Redner wiesen
tiefbewegt auf die treue Pflichterfüllung , auf das große Matz
von Kenntnissen hin , das der Heimgegangene in feiner verant¬
wortungsvollen Stellung an den Tag gelegt habe . Weitere
Kränze wurden niedergelegt vom Bureaupersonal , von den
Ladnerinnen des Vereins und den Gehilfen . U . a . widmete
auch ein Vertreter der Gesellschaft „Ulk", die mit umflortem
Vereinsbanner erschienen war . dem Verstorbenen warme Worte
der Anerkennung . Harmoniumklänge eröffneten und beschlossen
die ernste Feier . Eine Sängerabteilung des „Liederkranzes
gab durch Vortrag zweier Trauerlieder ihrem Mitglied eben¬
falls die letzte Ehre . ^ . . .

() Ein großer Transport Rekruten aus dem Altbayrtschen
traf heute vormittag nach 11 Uhr auf dem hiesigen Haupt¬
bahnhof ein . woselbst sie in der Bahnhofwirtschaft das Mit¬

tagessen erhielten . Um 12 Uhr 20 Min . fuhren die angehen¬
den Daterlandsverteidiger nach Dieuze in Lothringen weiter .

A Das Oktroihäuschen beim Winterdenkmal ist feit heute
vollständig abgetragen . Gegenwärtig wird das Abzweigegleis
der „Elektrischen " von der Ettlingerstraße nach der Kriegstraße
gelegt ; dasselbe läuft parallel mit jenem der Süddeutschen Lo¬

kalbahn , ohne dieses jedoch zu durchschneiden und mündet bei
dem westlichen Ausgang des alten Bahnhofs in das seitherige
Gleis ein . Ueber die Art der Fortsetzung der städt . Straßen¬
bahn nach der Rüppurrer - bezw . Kapellenstraße schweben zur
Zeit noch Verhandlungen zwischen dem Stadtrat und der Lokal¬
bahndirektion .

> A Die zwei ersten Wagen der elektrischen Straßenbahn
liefen heute nachmittag nach dem neuen Hauptbahnhof , und
zwar waren es die beiden Wagen der Kaiserlichen Reichspost
( Nr . 351 und 352) . Diese Wagen werden mit elektrischer
Kraft bis vor den Ettlinger Uebergang gebracht und dort
auf einem sogen . Transporteur durch vier Pferde über die
Staatrdahngleise gezogen und dann wieder auf das Gleis der

„Elektrischen " gebracht , von wo aus die Fahrt nach dem Post¬
amt 2 am neuen Personenbahnhof glatt weiterging . Alles
war gut vorbereitet ; die schwierige Arbeit ging in verhält¬
nismäßig kurzer Zeit vonstatten . Die Wagen selbst sind zwei¬
achsig , also etwas kurz gebaut , machen nach außen einen recht
gefälligen Eindruck ; sie haben ein Gewicht von je 8300 Kilo
und werden den Anforderungen der Neuzeit vorerst genügen .
Von der Geschäftswelt wird es besonders begrüßt werden ,
daß an den Postwagen Ginwurffchalter angebracht sind , wo¬
durch es ermöglicht wird ^ daß Briefsendungen auf raschestem
Wege an Ort und Stelle gelangen . Dadurch ist auch man¬
cher zeitraubende Gang nach dem Bahnhof erspart .

v jtj unserem Schaufenster sind zurzeit folgende neue
Bilder ausgestellt : Preisverteilung an prämiierte Tiere durch
den Prinzregenten auf der Münchener Oktoberfestwiese ;
Trabrennen um den großen Preis von Berlin in Mariendorf ;
der Sieger des Armeegepäck -Marsches Wilh . Albert -Leipzig
auf dem Marsche ; Denkmalsenthüllung für General Jork v.
Wartenburg in Wartenburg .

itz Im Kolosseum bringt zur Zeit Leonhard Haskel mit sei¬
nem Ensemble der Direktion allabendlich ein gut besuchtes
Haus . Wer einmal nach den . Sorgen und Mühen des Alltags
sich ordentlich auslachen will , der gehe ins Kolosseum , um sich
Leonhard Haskel anzusehen . Die beiden ersten Stücke „Des Lö¬
wen Erwachen " und „12 Uhr 24 Nachts " hatten bereits einen
starken Heitcrkeitserfolg zu verzeichnen und auch bei den ge¬
strigen Erstaufführungen von „Das Adoptivkind "

. Vaüdeville
in 1 Akt und „Es 'n frecher Kerl " . Burleske -Posse in 2 Bildern ,
war das Publikum sehr rasch in Stimmung und lachte Tränen .
Haskel , der selbst beide Stücke verfaßt hat , ist aber auch ein bei¬
nahe unübertrefflicher Charakterkomiker . Namentlich in dem zwei¬
ten Stück „So 'n frecher Kerl " schuf er als Reisender Zilenfiger ,
der das Herz der Tochter seines Chefs , des Strumpfwarenfabri¬
kanten Wollenweber , zu gewinnen versucht und auch nach aller¬
lei Schwierigkeiten gewinnt , eine prächtige Figur . Noll Witz
und Humor , läuft Haskel wie Quecksilber auf der Bühne umher
und reißt bald in dieser , bald in jener Situation das Publikum
zu stürmischen Heiterkeit hin . Aber auch in seinem Ensemble
hat Haskel gute Kräfte , die recht achtbare Leistungen zeigen .
Es seien nur Nischa Fehlow , Leni Siedler , Emil Hübner und
Leopold Coßmann genannt . Macht also schon das Haskel 'sche
Ensemble einen Besuch des Kolosseums empfehlenswert , so ge¬
winnt das derzeitige Programmnoch durch einen ausgezeichne -
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tett Vari6t6teil , von dem nur noch einmal die geschickten Keu2 -
jongleure und der vorzügliche Tierstimmen »Jmitator Pettfi .
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oie Bekanntmachung des Stadtrats in der vorliegenden Rumtz ^
unseres Blattes hin , nach welcher die städttschen Volksbildung «!», r »r d<
in der Zeit vom 13 . bis 16. Oktober ihren Anfang nehmen . «rens

- Im Kanfmiinnischen Verein Karlsruhe L. L. findet Mont, - fitw
13. Ottober , abends 8K Uhr , im großen „Eintrachtssaale " «in A, mgeni
trag des Herrn Dr . M . E . Conrad -München über „Biomarck , . jnge !
Künstler " statt . Bei der bedeutsamen Persönlichkeit Conrads , »nfol
Schriftsteller und Redner wird der Vortrag sicherlich große tz jL » ,
ziehungskraft ausüben . (Siehe Anzeige.) ^

!b Parademusik . Morgen mittag nach Ablösung der Schloß« » . . . .
konzerttett auf dem Schloßplatz die Kapelle des Feldatt .-Regts . „Gr, Sy 1 .
Herzog" (L Bad .) Nr . 14, unter Leitung ihres Mufikmeisters H« etn, t
K . Eranzau . Es kommen folgende Musikstücke zum Borttag : „fili inedtz
S»m Gefecht "

, Marsch von Blankenburg , Fantaste au » „The Geist, mitta
von Jones , „Der Rose Hochzeitszug", Charatterftück von Jeß ßen u
„Künstlsrleben " , Walzer von Strauß . Suffrft> Stadtgarten - bezw. Festhalle -Konzert . Morgen Sonntag sich
nachmittags 3 % Uhr im Stadtgarten , bei ungünstiger Witterung , -
4 Uhr in der Festhalle , ein Militär -Konzert , gegeben von der Äapti , .
des Feldatt .-Regts . „Eroßherzog" (1 . Bad .) Rr . 14, unter persönlih • I
Leitung des Kgl . Musikmeisters Eranzau , statt . . ” Rte

A Friedrichshof . Man schreibt uns : Da » Künstler -Orchch Dam;
Sachse , welches schon seit vielen Jahren während der Saison , Rotte
großem Erfolg im Krokodil in Baden -Baden konzertierte , konnte » 8 r a
den „Friedttchshof " gewonnen werden und wird am Montag , 1 f« hc
13. er., mit den Konzerten , die jeweils abends 8 Uhr anfangen, ;
ginnen . Der Eintritt hierzu ist frei . Die Künstler -Kapelle Sa
genießt einen guten Ruf und dürfte deshalb der Friedrichshof für
nächste Zeit das Ziel des konzertfreudigen Publikums sein.

— Konzert Täuzler . Herr Kammersänger Hans Tänzle » w .
am nächsten I »-tag , den 16 . Ottober , im Großen Saal der Festh« ^" " 5!
unter Mitwirkung des Heidelberger Städtischen Orchesters (Dirig
Herr Kapellmeister Radig ) ein Konzert veranstattrn , das schon ,
deswillen das allgemeine Interesse auf sich zieht, weil es Eelegenh 25 M
gibt , den betteten Sänger nach seiner Wiederherstellung von läng « gerat ,
Erkrankung zum erstenmal « wieder in seinen künstlerischen D,
bietungen bewundern zu können. Es war im Oktober vorigen Iah «
als Herr Tänzler in der Rolle des Walter Stolzing hier zum letzt,
male auftrat . Er hatte erst gehofft, jetzt von der Bühne herab
einer seiner glänzenden Rollen das Karlsruher Publikum wieder
grüßen zu können. Nachdem aber die diesbezüglichen Verhandlung
mit dem Hoftheater gescheitett, entschloß sich Herr Kammersäyg
Tänzler , mit einem großen Konzert sich von seinem Karlsrus
Freundes - und Hörerkreis zu verabschieden, um nicht in
seiner fünfjährigen Tätigkeit am Erotzherzoglicheu Hofthea,
nunmehr sang- und klanglos von hier scheiden zu müssen . §
Künstler hatte natürlich den Wunsch , zusammen mit dem «
vertrauten Eroßherzogl . Hoforchester , mtt dem er so manches»
zusammengewirkt, dieses Konzert zu geben. Da aber die Eene«
direktion wegen der gegenwärtigen großen Inanspruchnahme des H
orchesters geglaubt hat , dies nicht bewilligen zu können, so wird st
dessen das künstlettsch vorzüglich« Heidelberger Stadt . Orchester uni
seinem bewährten Kapellmeister Radig den instrumentalen Teil >
Abends übernehmen . Herr Kammersänger Tänzler wird den Kat
ruher Theaterbesuchern in seinen Wagnerhelden Siegmund und Si dritte
ftied , Tannhäuser und Stolzing , Lohengrin und Tristan mtt sei, der S
leuchtend warmen Stimme stets in Erinnerung bleiben , eLenso ai
als der Künstler , der uns den Rienzi , Othello , Prophet , Eleazar u

'
Masaniello nach längerer Zeit wieder neu schenkt«, der al » Bajq
und Pedro (Tiefland ) , Don Jos « (Carmen ) und Radame » unoerg
lich Schönes schuf und in seiner Vielseitigkeit dar Mufikdrama - >
das Spielopernrepettoir mit gleicher Frische fang . Al « Wagnersän ,
wird Herr Tänzler in diesem Konzert jetzt noch einmal vor das Kat
ruher Publikum hintreten . Mit dem Gebet aas Rienzi , mit Si,
munds „Winterstürmen "

, Siegfrieds Erzählung und Tod (mit

seien
durch
trägt
40 P
»Rar ,
sonne
Perso
surst"

«en 5
finde,
stown

2
Zahl «
Klass,
insge
den c
fünft ,
Rar

schließendem Trauermarsch ) und mit dem hier noch nicht gesungev
Parstfal -Echluß Mt er den ersten Teil des Abends, um dann ,
Lohengrins Erals -Erzählung und , nach dem Meistersinger -Dorffdes Orchesters, mit Stolzing » Lied „Am stillen Herd" und dem „Prä
lied" den Beschluß zu machen . Dieses ausgewählte Programm , I
den Sänger in seinen glänzendsten Partien zeigt, wird mtt dazu i
tragen , dem Konzert einen besonderen Wert zu geben. Eintrü
karten in der Hofmufikalienhandlung von Hugo Kuntz, Rachf. Ki
Neufeldt .
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Aus dem gewerblichen Koben.
Schaf ,

Lahr , 11 . Okt . Die in den hiesigen Kartonnage » »i
Etuisindustriebetrieben , sowie in der Preßvergolderej befchi
tigten etwa 1000 Personen beschlossen in einer sehr stark t
suchten Versammlung , in 14 Tagen in den Ausstand zu tret
und zu diesem Zweck die Kündigung sofort einzureichen .
verlangen Lohnerhöhung und Verkürzung der Arbeitszett ;
Fabrikanten ließen sich jedoch zu Verhandlungen irgend weüj
Art nicht herbei .

- - Manchester , 11. Okt . (Tel .) Eine stark besuchte »
sammlung der Arbeitgeber der Baumwollspinnereien von La
castershire hat dem Beschlüsse des Eroß -Firmenausfchusses
gestimmt , daß in der Woche vom 18 . bis 25. Oktober eine a l
gemeine Aussperrung erfolgen soll, wenn die Arbei !
in der Spinnerei Beehiue in Bolton bis dahin die Arbeit m
wieder ausgenommen haben . Der Beschluß wurde einstim »
angenommen . (Durch die Aussperrung würden über 120 -
Spinner brotlos werden .)
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^ Annweiler , 10 . O>kt. (Tel .) Als gestern der Gendarm «

sergeant Koll von hier einen Bettler namens Jakob Reich
aus Eschbach zur Rede stellte und verhafte « wollte , hieb b
terer mit einem Messer auf den Gendarmen ein und verse
ihm einen Stich in den linken Oberschenkel und in die li
Hand . Einen weiteren Stich führte der Stromer gegen
Brust des Sergeanten , der am Dienstbuch desselben abpral
Koll machte von seinem Seitengewehr Gebrauch und brat
seinem Gegner drei Säbelhiebe an Arm und Kopf bei , fotz
dieser schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht werden mus
An seinem Auskommen wird gezweifelt . Sergeant Koll w
einige Wochen dienstunfähig sein .

= Berlin . 11 . Ott . (Tel .) In der heutigen Lormitta
zkehung der Preußisch -Süddeutsche « Klaffealotterie fiel
100 000 Mark auf die Nummer 27514 , 15 000 Mark auf !
Nummer 23 500 , 10 000 Mark auf die Nummer 88 8>
5000 Mark auf die Nummer 173 789 und je 3000 Mark «
die Nummern : 8177 , 23 628 , 63 979 und 164 422 . In
Rachmittagsziehung fielen 60 000 Mark auf die Rum «
135 766 und 3000 Mark auf die Nummer 217 903 . Ohne
währ .
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r
' — Kiel . 11 . Cfü (Tel . ) Zn Drage (Schleswig) ist in der

' ^ vergangenen Nacht der 80 Jahre alte Landmann Hans
Sehden in seiner Wohnung von Einbrechern erschossen wor¬
den , die, wie die „Schleswiger Nachrichten" melden, eine grö-
ier« Summe raubten,

f » tü P .C . Chalons-sur -Saone . 11 . Ott. (Tel .) Heute wurde

ldungÄv vor dem Zuchtpolizeigericht gegen einen 13jährigen Schüler , na-
m . vrens Langres, verhandelt, der versucht hatte, eine 84jährige
et Mo« , « itwe, namens Tourpiu, zu ermorden und zu berauben . Der
“ ein tfa mgendliche Täter hat zugegeben , in die Wohnung der Witwe
»« arck , ^ gedrungen zu sein, um die beabsichtigte Tat auszuführen ,
mrads , Infolge seines jugendlichen Alters wurde er jedoch bedingungs-
große $ ^ je freigelassen und seinen Eltern wieder zurückgegeben.

hd London . 11 . Ott . (Tel .) Gestern abend schlugen Euffra-
^ getten eine große Anzahl Fensterscheiben in der Harleystraße
ters

'
H« eiü, in Häusern , die hauptsächlich von den ersten Größen der

rag : JU medizinischen Wissenschaft bewohnt werden . — Gestern nach -
he Geist, mittag zog ein Trupp von etwa 2V Suffragetten durch die Stra -
ron Ich ßen und sangen nach ihrer eigenen Melodie : „Gott errette alle

Suffragetten , welche man mit Gewalt eingesperrt hat ."
intag sich . - _
tterung , Großer Schiffsbrand ans « er .

■= London , 11 . Ott. (Tel .) (Reuter.) Die »Cunard -
^ ^ linie" erhielt ein Telegramm aus Liverpool , wonach der
er-Orch^ Kämpfer »Balturno "

, mit mehr als 808 Passagieren nach
« isoa , »Rotterdam unterwegs, gestern auf offenem Meere in
konnte \ Brand geriet . Auf drahtlose Hilferufe eilten zehn Damp-

lontag, l fn herbei , die 521 Personen retteten. 236 Personen wer -
fangen, 1 - en vermißt .
»elle Sak . Ueber die Katastrophe werden noch folgende Einzelheiten

fürs ^ meldet : Die „Cunard -Linie " hat heute früh 6 Uhr 20 Min .
. r , von ihrem Dampfer „Germania " ein drahtloses Telegramm er-

halten , wonach der , der „Uranium -Linie " gehörende Dampfer
, »Lolturno" . der auf der Fahrt nach Rewyork begriffen war,
; schon , am Morgen des 10. Oktober um 9 Uhr 20 Min . in 48 Grad
Gelegene 25 Minuten Breite und 24 Grad 33 Minuten Länge in Brand
»n läng« geraten war, im Stiche gelassen worden ist. Die Ueberlebenden
scheu Ä seien alle aufgefunden worden . Die Zahl der Personen , die
zen Zäh« durch zehn zu Hilfe geeilte Dampfer gerettet worden sind, be-
pun letzt, trägt : von der »Germania " 11 Personen , von der »la Touraine "
e herab 40 Personen , von der „Minneapolis " 30 Personen , von der
wieder l „Narragansett " 29 Personen , von der „Rappahannock" 10 Per¬

handlung sonne, von dem »Czar" 102 Personen , von der »Aeoonian " 59
nmeisän Personen , von der »Kronland" 90 Personen, von »Großer Kur -
KarlsrU sgrst" 105 Personen , von dem »Seydlitz" 36 Personen ; im gan-

« »^ zen 521 Personen . Unvollständige Listen der Geretteten be-
Hostyeq finden sich an Bord der „Germania" und werden von Queen-

stown abgesandt werden .
Der Proviantmeister des »Bolturno " nennt folgende

Zahlen der an Bord befindlichen Personen : 24 Pasiagiere erster
Klasse. 540 Pasiagiere dritter Klasse und 93 Mann Besatzung,
insgesamt 657 Persone« . Don dem Dampfer „Kronland" wur¬
den ausgenommen : der Kapitän , der erste , zweite, dritte und
fünfte Ingenieur und zwei Telegraphisten . An Bord des
„Narraganfett " befinden sich die Bäcker und der Steward der
dritten Klasie, an Bord des „Czar" der Proviantmeister und
der Arzt , an Bord des „Großer Kurfürst " 19 Personen , deren
Namen noch nicht bekannt sind ."
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Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse- .

Berlin . 11. Okt. Der Reichskanzler Dr . von Beth -
« ann -Hollweg ist heute vormittag hier eingetroffen .

Leipzig, 11. Ott . In dem schon gemeldeten Spionageprozeß
« , » Kreutner und Genossen winde heute nachmittag 12% Uhr das Urteil

ier-Dorst verkündet. Es erhielten : Kreutner vier Jahre Zuchthaus , sechs Jahre
em „Pre r Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht, Ringenberg vier Jahre
ramm , i sechs Monate Zuchthaus , 10 Jahre Ehrverlust und Stellung unter
t dazu l Polizeiaufsicht, Schäfer 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus und 3 Jahre

Eintrit Ehrverlust , Sqlvestre de Sacu 1 Jahr Gefängnis . Die Angeklagten
tachf. «i
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sind der ihnen im Eröffnungsbeschluß zur Last gelegten Vergehen
als schuldig erachtet worden . Kreutner sollte von Ringenberg und
Schäfer bei Krupp gestohlene Zeichnungen nach dem Ausland ver¬
laufen» insbesondere nach Frankreich/ Sacq sollte ihm auf seiner
Reise nach Frankreich als Dolmetscher dienen , obgleich er wußte , daß

gätes sich um Geschosse oder andere militärische Geheimnisse handelte .
Kreutner und Saey wurden , ehe sie ihre auf den 20 . April ds . Js .
angesetzte Reise antreten konnten , verhaftet .

= ; Danzig , 11 . Okt. Professor Dr . Schütte von der Tech¬
nischen Hochschule in Danzig , der bekannte Erbauer des Luft¬
schiffes „Schütte-Lanz", ist zum Geheimen Regierungsrat er¬
nannt worden.

— München, 11 . Ott . Prinzregent Ludwig hat an den bayrischen
Gesandten Grafe« von Lerchenfeld in Berlin anläßlich des 70. Ee-
burtsfeftes ein liebenswürdiges Handschreiben gerichtet, worin er
den Dank für die vielen hervorragenden Dienste bekundet, die der
Graf dem Königlichen Hause und dem Staate in einer langen und
ehrenvollen Laufbahn geleistet hat . Graf Lerchenfeld steht seit 4S
Jahren im Staatsdienste und ist seit 33 Jahren bayrischer Gesandter
beim preußischen Hofe.

— Tokio, 10 , Okt. (Reuter .) Das Auswärtige Amt hat
ein Kommunique über die Verhandlungen mit China be¬
treffend die Vorkommnissein Hank Puetfchan und Nanking ver¬
öffentlicht. In der Nankinger Angelegenheit feien die Haupt¬
forderungen erfüllt worden . Nur auf eine Bedingung fei
China nicht eingegangen . Es fei jedoch noch nicht an der Zeit ,
mitzuteilen , worin diese Bedingung bestanden habe. Man
nimmt insbesondere an , daß Japan die Entlassung Tschanghfen
gefordert habe, der Nanking eroberte und jetzt Gouverneur von
Kiangs« ist.

bä Rewyork, 11. Okt . Der Staatsanwalt hielt gestern im
Prozeß des wegen Wahlgelderunterschlagungen angeklagten
Sulzer sein Plädoyer , in dem er ausführte , daß Sulzer jetzt
vollständig überführt sei und man seine ganMn Machenschaften
aufgedeckt habe . Er griff Sulzer scharf an und man erwartet
daher für diesen eine ziemlich harte Strafe .

Zur Reife Poincarss «ach Spanien .
56 Paris , 11. Okt. Die Unterredungen zwischen König

Alfons und dem Präsidenten Poincare sowie zwischen dem
Grafen Romanones und Pichon bilden eine Fortsetzung der be¬
reits in Paris angeknüpften Unterhandlungen . Eie betreffen
weniger eine zukünftige Allianz als ein praktisches Ueberein-
kommen. Dieses Uebereinkommen beschränkt sich auf folgende
Punkte :

1 . Freundschaftliche Beziehungen zwischen der spanischen
Dynastie und der französischen Republik . 2. Finanzielle Helfe
Frankreichs für Spanien , so daß letzteres eine Anleihe zu gün-

_ Padrfche Presse . _
fügen Bedingungen in Frankreich aufnchmen kann. 3 . Poli¬
tisches Zusammengehen in Marokko. Die militärische Aktion
der Spanier und Franzosen in As" >ka werde sich parallel voll¬
ziehen in der Weise, daß die Heeresleitungen in einem stän¬
digen Gedankenaustausch bleiben . 4 . Spanien gewährt der
französischen Flotte in seinen Häfen Unterstützungspunkte.
5 . Gemeinschaftliche Verteidigung der Küsten. 6. Herstellung
neuer Flotteneinheitcn . 7 . Garantierung der Neutralität der
spanischen Grenze, so daß Frankreich im Notfälle seine Truppen
von der spanischen Grenze zurückziehen kann. 8. Integrität des
spanischen Territoriums einschließlich der kanarischen Inseln
und der Balearen . Diese Integrität würden durch Rußland
und England garantiert . 9 . Falls sine europäische Inter -
vention in Portugal sich als notwendig erweist, gemeinschaft¬
liches Zusammengehen von Frankreich und Spanien .

Die Abmachungen über Marokko werden sofort in Hraft
treten und man erwartet dort den baldigen Beginn militäri¬
scher Operationen . Die übrigen Punkte werden im einzelnen
näher bestimmt werden . _ _____ __

Zur Lage in Mexiko .
e= Mexiko, 11 . Okt. Nach den jetzt vorliegenden amt¬

lichen und privaten Nachrichten sind in Torreon Deutsche we¬
der ums Leben gekommen , noch verletzt worden . Die Mehr¬
zahl der Deutschen ist in Torreon zurückgeblieben. Einige
sind aus dem Wege nach Monterrey und sind in Sicherheit .
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vom 11 . Oktober 1913.
Während die westlich der britischen Inseln gelegene Depression»

sich seit gestern wenig verändert hat , hat sich der hohe Druck südwärts
bewegt ; sein Kern erstreckt sich heute von Südskandinavien aus übe:
Dänemark hinweg bis Ostdeutschland herein . In Deutschland herrsch :
bei vorwiegend östlichen W . nden heiteres Wetter ; die Temperaturen
sind meistens gesunken. Unser Gebiet wird voraussichtlich am Rani ,
des hohen Druckes von der Depression unbeeinflußt bleiben ; es ist
deshalb meist heiteres , nachts kaltes , untertag etwas rauhes Wetten
zu erwarten .

Wetternachrichten aus dem Südr « vom 11 . Oktober früh :
Lugano heiter 9 Grad , Biarritz , Perpignan bedeckt 13 Grad , Triest

wolkenlos 15 Grad , Florenz wolkenlos 13 Grad .

HMelsteil der „Bad . Presse
".

— Berlin , 11 . Okt. (Tel .) Die gestrigen Verhandlungen wegen
Verlängerung der Vereinigung Berliner Stabeisrnhändlcr und des
Baueisen -Verlaufskontors haben wegen des Verhaltens der dem
Baueisen -Verkaufskontor als Mitglieder angehörenden Konstruktions -
firmen dazu gefühtt , daß beide Vereinigungen per 31 . Dezember
dieses Jahres als aufgelöst anzusehen sind .

# Cöln -Deuttz, 11. Okt. In unserem Auszug aus dem Geschäfts¬
bericht 1912/13 der Gasmotorenfabrik Deutz A.-G. muß es heißen :
„Die Fabrikationsbestände stiegen im Berichtsjahr um 1204187 Mark
auf 8 829 755 M ^rk.

Sie neue Lage aas dm Balkan.
— Sofia , 11 . Okt. Wie die Blätter melden, hat sich ein

Teil der Partei Donew von ihrem Führer losgelöst und sich
unter dem Namen progressiv-radikale Partei konstituiert .

Die Lage in Albanien .
8 . Kladowo (an der Donau ) , 11. Okt. (Privattel . ) Fortwäh¬

rend ziehen hier österreichische Dampfschiffe mit Munitions -
ladungen für Bulgarien vorbei . Es ist auch festgestellt , daß
viele junge Bulgaren , darunter zahlreiche Offiziere, nach Fiume rei¬
sen , um sich von dort nach Albanien zu begeben.

S . Uesküb, 11 . Okt . (Privattel . ) Den Resten der alba¬
nischen Aufständischen ist der Weg nach Albanien vollständig
abgesperrt. Ein Teil derselben ist eingeklemmt zwischen
Babuschritza und Koritnik . Die anderen sind auf panikarti¬
ger Flucht . Sie wurden aber so energisch verfolgt , daß sie in
der Eile die Brücken nicht erreichen konnten und zahlreich
imDrimertranken .

8 . Uesküb. 11 . Ott . (Priv .-Tel .) Bereinigte serbische und
montenegrinische Truppen haben Kula -Morina genommen und
in darauffolgendem zweitägigen Kampfe bei Zunik die Albaner
vollständig geschlagen . Auf dem rechten Ufer des Weißen Drim
find sämtliche albanische Türme (Kulas ) zerstört worden . Die
Truppen haben somit auch hier die albanische Grenze über¬
schritten.

8. Monastir , 11 . Okt. (Privattel .) Das griechische Blatt „Ma -
kedonia" bringt eine Meldung von hier , daß der Sohn des öster¬
reichisch-ungarischen Dragomans Leonard Kok unter Polizeiaufsicht
gestellt worden ist . Die Polizei soll über sichere Beweise der Agitation
des jungen Koks unter den Albanern verfügen.

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe «^

Sonntag , den 12. Oktober
Beiertheimer Fußballverein . 1% , 3 Uhr Spiele .
Casö Bauer und Ratskeller . Heute abend Künstler -Konzert.
Fidele Brüder . 4 llhr Stiftungsfest . 3 Linden , Mühlburg .
Fußballklub Frankonia . 1 %, 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 1% , 3 Uhr Spiele . Abends in der Hansa.
Fußballklub Phönix . 2% Uhr Familienausflug . Sonne , Ettlingen .
Fnßballverein . 9 % , 2 Uhr Spiele .
Gesangverein Konirrdia . Sängerherbstausflug . Abfahrt 8 .10 Uhr.
Gesangverein Liedertafel -Frohsinn . 5 llhr Herbstfeier. Lass Rowack .
Karnev .-Grs. Alt Karlsruhe . 3% Uhr Herbstfeier in der Harmonie .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Konservatoriumssaal . 11% Uhr Morgenkonzert Hans Vogel.
Rheinklub Alemannia . 3 llhr Abrudern in Maxau .
Ruderverein Sturmvogel . 4 llhr Herbstfeier. Krone in Durlach.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .50 und 7 .13 Uhr.
Stadtgarten . 3 Uhr Konzert der Kapelle des Feldart .-Recfts. 14 .
Ver . der Württemberger . 4 llhr Herbstfeier. Schrempp, Beierth . Allee.
Ver . ehem. gelb. Drag . 4 U . Fam .-Ausfl . Stadt Karlsruhe , Mühlburg .
Ver . ehem. Pioniere u . Verkehrstr . 2% Uhr Ausflug nach Rintheim .
Verein für Bewegungsspiele . Spiele .

il
^ Die einzigartige Wirkung dcS

Odols beruht aller Wahrscheinlichkeit nach
darauf , daß sich das Odol beim Mundspülen

förmlich in die Zähne und die Mundschleimhaut einsaugt und
diese gewissermaßen imprägniert . 3ĵ an begreife das ungemein
Bedeutsame dieser ganz einzigartigen Wirkungsweise des Odols .
Während anvere Mund - und Zahnpflegemittel lediglich während
der wenigen Sekunden der Mundreinigung ihre Wirkung ans¬
üben , wirkt das Odol noch stundenlang , nachdem man sich die
Zähne geputzt hat, nach . Ueber diese Dauerwirkung des Odols
sind sehr interessante wissenschaftliche Untersuchungen angestellt
worden , die übereinstimmend erwiesen haben, daß diese unver¬
gleichliche Elgenschast des Odols bei keinem der für die tägliche
Mund - und Zahnpflege überhaupt in Äetracht kommenden Prä¬
parate sich findet.

Wer Odol konsequent täglich anwendet, übt demnach die
denkbar beste Zahn - und Mundpflege aus .
Preis : Vi Masche (Monate ausreichend) M . 1 .50, Flasche M. —. 85

Hauptversammlung des Vereins zur Wahrung der
Rheinschiffahrtsinlereffe».

— Straßburg , 11 . Okt. (Tel .) Im Heim der hiesigen Handels¬
kammer, dem alten Palais de Commerce, tagte heute , aus den Haupt¬
rheinstädten , namentlich aus Mannheim gut besucht unter dem Vor¬
sitz des Kommerzienrates Gustav Stinnes -Mülheim a . Ruhr die
neunte ordentlich« Hauptversammlung des Vereins zur Wahrung der
Rheinschiffahrtsinteressen e. V. Duisburg -Ruhrott . Seitens der Re¬
gierung war Ministerialdirettor von Praut mit mehreren Lllinisterial -
räten , seitens der Stadt Bürgermeister Dr . Schwander an der Spitze
zahlreichsr Eemeinderatsmitglieder erschienen .

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab Direktor Knecht-Mann¬
heim unter allgemeiner Zustimmung die Erklärung ab , daß für das
Projekt der Errichtung eii.es Wasserstauwerkcs bei Gernsheim der
Verein nicht eintretru könne, weil dieses Projekt den Interessen der
Rheinschiffahrt entgegen sei . Rach Erstattung des Rechenschaftsberich¬
tes und Vornahme von Wahlen hielt Beigeordneter Leoni-Straßburg
einen Vortrag über die Entwickelung der Schiffahrt auf dem Ober¬
rhein und speziell über die Straßburger Hafenanlagen . Hiernach be¬
trug der Rheinverkehr in Straßburg 1912 rund 1700 000 Tonnen ,
hierzu der Kanalverkehr 700 000 Tonnen , sodaß Straßburg heute nach
der Tonnenzahl seines Verkehres mit an der Spitze der Rheinhä

'
fen

steht. Die Stadt Straßburg hat bereits 11 Millionen in den verschie¬
denen Hafenanlagen investiert und steht im Begriff , eine neue be¬
deutend« Hasenerweiterung vorzunehmen.

Weiter sprach noch Handelskammersekretär Dr . Hang über die
Zukunft der elsaß-lothringischen Kanalschiffahrt und Oberbaurat Her¬
mann -Essen über den Rhein -Weserkanal.

Um 2 llhr folgte ein gemeinsames Essen im Hotel Stadt Paris ;
für heute abend hat die Stadt die Teilnehmer an der Tagung zum
Besuche des Stadttheaters eingeladen . Morgen findet eine gemein¬
same Dampferfahrt auf dem Rhein bis Lauterburg zur Besichtigung
dieser Regulierungsstrecke des Oberrheins statt .

Körfen -Wochenbericht .
(Eigenbericht der „Badischen Presse" .) !

-X Karlsruhe , 10. Ott . In der Berichtswoche war unlustige ge- '
drückte Stimmung vorherrschend. Das Geschäft schrumpfte ein , die
Kurse neigten nach abwärts . Unter den Gründen für diese Erschei¬
nung ist in erster Rerhe zu nennen die Verschärfung der Differenzen
zwischen der Türkei und Griechenland bezüglich der ägäischen Inseln ,
welche manche Kreise schon die Möglichkeit eines dritten Balkankrieges
befürchten ließen ; doch trat späterhin eine beruhigtere Auffassung der
Lage ein . Auch die Nachrichten aus dem wirtschaftlichen Gebiete
waren geeignet , die Mattigkeit zu verstärken. So wurden abermalige
Preisherabsetzungen für Eisen im Rheinland , Belgien und Amerika
gemeldet. Die Hoffnunaen auf eine baldige Diskontermätzigung der
Reichsbank mußten aufgegeben werden , nachdem die Bank von Eng¬
land ihre Rate hinaufgesetzt hat . Die Maßnahme des Londoner In¬
stituts rief darüber hinaus noch Bedenken über die weitere Entwick¬
lung des internationalen Geldmarktes hervor . Ein für die deutsche
Industrie bedeutsames Ereignis , die Unterzeichnung des neuen
amerikanischen Zolltarifs mit seinm Erleichterungen , blieb ohne Ein¬
fluß auf die Börse, wie auch die Wirkung der günstig aufgefaßten Dar¬
legungen Glöckners in der Generalversammlung der Hasper Eisen -
und Stahlwerke sehr rasch wieder verflog . Im ferneren leidet die
Börse an der Unsicherheit der Lage einzelner Industrien , wie zu B .
der Zementfabrikation , wo , nachdem ' das Rhein . Westf. Zement¬
syndikat der Auflösung verfallen ist , -in heftiger Kampf der Werke mit
vielleicht enormen Schädigungen derselben droht . Ebenso drückt die
Ungewißheit über das Schicksal der Erotzschiffahrt, deren Zusammen¬
schluß gekündigt ist und , wenn überhaupt , voraussichtlich nur unter
schwierigen Verhandlungen und vielleicht erst nach bedeutenden Opfern
erneuert werden kann Daß unter den geschilderten Umständen
Positionslüsungen und auch Blankoabgaben erfolgten , ist leicht erklär¬
lich , dennoch war das herauskommende Material nicht sehr umfang¬
reich . Das Publikun . beteiligte sich nicht nennenswert am Geschäft ,
weshalb sich die Umsätze in recht engen Grenzen hielten . Zeitweise
bei beruhigter Beurteilung der Lage deckte die Contremine ihre Mehr¬
verkäufe wieder ein, wodu ch der Markt vorübergehend ein festes Aus¬
sehen erhielt . Am Montanmarkt wurden Eelsenkirchner abgegeben ,
weil Gerüchte von Betriebseinschränkungen wissen wollten ; Dochumer
zeigten sich im Hinbli ^ auf die speziell bei diesem Werke günstige Be¬
schäftigung widerstandsfähig . Harvener büßten 2 Prozent gegen die
Vorwoche ein . Größere Lebhastigteit zeigten Canada Pacific -Altien ,
welche nach mehrfachen Schwankungen etwa 1 Proz . niedriger als .
heute vor 8 Tagen notieren . Lombarden fanden Interesse auf die
Fortschritte der Sanierungsattien , sind aber schließlich wieder schwächer.
Auf Schantungbahn wirkte der unbefriedigende Ausweis abschwächend .
In Schiffahrtswerten fanden Realisationen statt . Hansa wurden auf
den Markt geworfen ; auch Hapag und Lloyd gingen zurück. Bank¬
aktien bröckelten ab . Rur Dresdener Bank ging etwas gebessert ;
Renten lagen ruhig und mehr schwach . Von Elektrischen Werten
waren Gesellschaft für elektrische Unternehmungen beliebt und stei¬
gend. Der Kassa-Jndustriemarkt lag nicht einheitlich. Es fanden so¬
wohl erhebliche Kurssteigerungen als auch Rückgänge auf diesem Ge¬
biete statt . Einen besonders scharfen Kurssturz haben die Aktien der
Maschinenfabrik Kappel erfahren , nachdem die Dividende mit nur
10 Prozent gegen vorjährige 20 Prozent in Vorschlag gebracht wirde

Das Bankhaus
Veit L. Homburger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Eankiacb einsch tagenden
Geschäfte . 18636 ,
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Sette 4
Sonnlagsgedanken .

Was bu teuer bezahlst, die Lüge oder die Wahrheit ?
Jene tostet dein Ich , diese doch höchstens dein Glück!

Hebbel .
Der großen , reichen Seele ist ihre Innenwelt mehr als die

Außenwelt , ihr inneres Erleben wichtiger als ihr äußeres . Und
so spricht Hebbel vom Glück, vom äußeren bequemen Dasein ,von dem, wonach sonst die Menschen alle Begierden jagen und
alle Kräfte spannen , wie von etwas Geringem , fast wegwer¬
fend, verächtlich . Weil er eben noch ein höheres kennt. Und
dieses Höhere liegt so erhaben , daß von ihm aus betrachtet das
sogenannte Glück tief unten liegt wie ein armselig Hirtenhäus -
chen unter himmelaufragsndem Berggipfel .

Man streitet wohl manchmal darüber , ob nicht im Grunde
genommen alle Menschen Egoisten seien und auch die Größten
unter ihnen nur täten , worin sie eben ihr besonderes Glück er¬
lebten . Der Märtyrer , der sich opfere , sei in seinem stolzen
Bewußtsein glücklicher beim Sterben , als der Schwächling, der
unter Eewissensqualen sein Leben mit Lügen erkaufe. Und
man hat wohl gar wie ein Naturgesetz für die Menschenweltals Regel aufstellen wollen , daß jeder auf dem möglichst kürze¬
sten Wege das möglichst größte Glück suche.

Wenn aber ein Flachkopf mit solchem Grunde sich über
seinen Minderwert täuschen und großen Geistern moralisch
gleichstellen will , so verkennt er eins : Selbst wenn es nicht den
Unterschied der Menschen ausmacht, ob ste Glück suchen oder
nicht, so bleibt immer noch der andere Unterschied , und der ent¬
scheidet : worin sie ihr Glück suchen. Und das eben ist die Art
des Großen , daß er wie Hebbel sich so hoch über das äußere
Schicksal stellen kann, und wäre es selbst der Tod.

Aber dazu gehört eine Tragkraft , die in der Seele liegt .
Sie muß in Ideen leben ; ihr muß das Geistige Wirklichkeit
fein; sie muß in fühlbar deutlicher Gemeinschaft stehen mit den
Großen der Vergangenheit , die für andere nur Namen sind .

In solchen Seelen wirkt eine Kraft , die Jahrhunderte aus
den Angeln hebt. Der Durchschnittsmensch paßt sich an . Er
endet so, wie die andern enden ; er denkt, wie es in seinen Um¬
gangskreisen für anständig gilt ; er verschweigt vor allem, was ,
ausgesprochen, ihm und seiner Welt bedenklich scheint. So ist
er selbst mehr ein Stück dieser Welt als ein Mensch .Wo aber ein Selbst voll ist von Gedanken, von Wollen,von Geist und Empfinden , da ist der Druck solchen Inhalts
größer als der Gegendruck der gesamten Umgebung. Und er
treibt den heißen heilkräftigen Sprudel unbestechlicher Wahr¬
haftigkeit aus der Tiefe empor. Mag ihm das „Kreuzige" der
Menge unerbittlich verständnislos in die Ohren gellen : was
schadet das ? Es kostet ja höchstens das bißchen Leben . Aber
nicht das Leben der Seele . Denn die läßt sich nicht kreuzigen.
Ihr kann selbst nur der Tod verstärkte Wirkungskraft verleihen .Lernen wir sie nachfühlen, diese stolze Eeberde : „Es kostet
doch höchstens dein Glück !" Wir werden einen Hauch von Gottes
Kraft darin spüren. Denn er ist ja die Wahrheit . Und die
wahrhaftigen Seelen sind seine Offenbarer in der Geschichteder Menschheit.

0 Miüeilnzeil m »er Kartsncher StadtratsSdilnz
vom 9. Oktober 1913.

Badischer Sparkassenverband . Bürgermeister Dr . Klein -
schmidt berichtet über die Verhandlungen des Badischen
Sparkassenverbandes zu Triberg am 4. d . M . , denen er an¬
gewohnt hat .

Badische Jubiläumsausstellung Karlsruhe 1913 (B .J .A.) .
Zur Einrichtung des Vergnügungsparks der Badischen Jubi -
läums -Ausstellung 1913 wird das Gelände des alten Meß-
Platzes zwischen Beiertheimer Wäldchen , Neuer Bahnhofstraßeund Schnetzlerstratze in Aussicht genommen.

Festlegung der Albsohle. Zur Vornahme der von Eroßh .
Kulturinspektion angeregten Sohlenfixierung der Albstrecke
vom Reiherbach bei Rüppurr bis zum Stefanienbad in
Beiertheim sind Mittel im Betrage von 230 M erforderlich.
Sie werden im Entwurf des nächstjährigen Gemeindevoran¬
schlags vorgesehen.

Städtische Volksbildungsknrse. Nach Aiitteilung des
Volksschul -Rektorats haben sich zur Teilnahme an den im
kommenden Winter abzuhaltenden städtischen Volksbildungs -
kursen im ganzen 521 Personen (gegen 211 im Vorjahre ) ge¬
meldet. Der Zuwachs von rund 360 Personen ist im wesent¬
lichen darauf zurückzuführen, daß zu den bisherigen Unter¬
richtsfächern neue hinzukommen: Literatur , Bürgerkunde und
Französisch . Zu dem fremdsprachlichen Unterrichtsfach (Fran¬
zösisch) ist der Andrang besonders groß. Gemeldet haben sich
hierfür 234 Personen , davon können nach dem Ergebnis der
abgehaltenen Prüfung 27 zu einem Oberkurs und 149 zu An-
fangerkursen vereinigt werden ; 29 haben die Prüfung nicht
bestanden und weitere 29 haben sich der Prüfung nicht unter¬
zogen . Demnach sind zu bilden : 5 Anfängerkurse und 1 Fort¬
bildungskurs für Französisch , 4 Kurse für Schön- und Recht
schreiben , 1 Kurs für Literatur , 2 Kurse für Rechnen, 3 Kurse
für Buchführung , 1 Kurs für Bürger - und Gesetzeskunde und
5 Kurse für Stenographie (2 System Kabelsberger und 3
System Stolze -Schrey) , zusammen 22 Kurse gegen 10 im Vor¬
jahr . Der regelmäßige Unterricht beginnt in Französisch und
Rechnen Montag , den 13. Oktober, in Schön- und Rechtschrei¬
ben Dienstag , den 14. Oktober, in Literatur und Steno¬
graphie , System Eabelsberger , Mittwoch , den 13. Oktober,
in Buchführung und Korrespondenz, Bürger - und Eesetzes-
kunde und Stenographie , System Stolze -Schrey, Donnerstag ,
den 18 . Oktober, jeweils 8 Uhr 20 Minuten abends . Er wird
in Schulzimmern der Markgrafen -Schule, Markgrafcnstraße
4L (Eingang Kreuzstraße) , erteilt . Der Stadtrat genehmigt
die Vorschläge des Rektorats hierfür und bewilligt die zur
Durchführung der Kurse erforderlichen Mittel im Betrage
von 2528 Mark .

Ueberbrückung der Beethoven - und Mozartstraße am
- aydnplatz. Der Stadtrat hat unterm 11 . August d . I . auf
Grund des § 5 des Ortsstraßengesetzes bei Kroßh. Bezirks¬
amt eine Ergänzung des Bezirksratserkenntnisses vom 29.

Badische Presse .
Mai 1894 , betreffend die Feststellung der Baufluchten zwischenKaiser -Allee und Moltkestraße , dahin beantragt , daß die
Beethoven- und Mozartstraße an den im Ortsbauplan kennt¬
lich gemachten Stellen nach Maßgabe der Plane des Archi -tekten Sexauer hier vom 12 . Juni 1912 und 30 . Juli 1913
8u überbrücken sind. Hiergegen wurde von 3 beteiligten
Grundstückseigentümern Einspruch erhoben. Der Stadtrat
legt diese Einsprachen dem Großh Bezirksamt mit d>m An¬
träge vor , ste als unbegründet zu verwerfen .

Gestaltung der Südend -Straße . Von mehreren Angren -
zern der Südend -Straße und vom Bürgerverein der Südwest-stadt wurde mit Eingabe vom 22 . September d . I . der Wunschgeäußert , es möchte für die Strecke der Südend -Straße zwi¬schen Karl - und Hirschstraße statt des vorgefebcnen Profils
( Fahrdamm von 12 Meter und beiderseits Gebwege von4 Meter Breite ) ein ähnliches Profil wie kür dis westlichund östlich angrenzenden Strecken (Mittelvromenade ) , Dop¬pelfahrbahn ) gewählt werden. Der gleiche Wunsch wurde
auch in der Bürgerausschußsitzung vom 26 . September d . I .vorgebracht. Gemäß der in dieser Sitzung gegebenen Zusagehat der Stadtrat die Angelegenheit nochmals einer Prüfungunterzogen und mit dem Vorstand des Vürgervereins der
Südweststadt besprochen . Auf Grund dieser Besvrechung hatder Bürgerverein die eingangs erwähnte Eingabe , soweit sieihn betrifft , zurückgezogen . Im Hinblick hierauf und aalGrund des Ergebnisses der nochmaligen Prüfung beschließtder Stadtrat . die fraglicke Straßenstrecke mit dem vorgesehe¬nen Profil berstellen zu lasten. Die Strecke der Südendstraßezwischen Böckh - und Brauerstraße soll einen Fahrdamm von12 Meter und beiderseits Gehwege in Breite von 6,50 Me¬ter mit Bäumen erhalten .

Errichtung eines Konzerthauses mit Theaterbühne . Beim
Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt : 1 . Daß
auf Grund der Pläne und Kostenanschläge der Architektur Cur -
iel und Moser an Stelle der früheren Ausstellungshalle ein Ge¬
bäude mit Konzertsaal mit rund 1500 Plätzen erstellt werde , das
auch zu Theateraufführungen benützt werden kann ; 2 . daß der
dafür entstehende Aufwand im Anschläge von 930 060 Mark ,
sowie das Architektenhonorar und die weiter entstehenden Ko¬
sten für eine Orgel und die Dühneneinrichtung im Gesamt¬
beträge von höchstens 70 000 Mark aus Anlehensmitteln be¬
stritten und dafür eine Verwendungssrist bis Ende des Jahres
1915 bewilligt werde.

Umgestaltung des Betriebs der Turmbergbahn . Auf Grund
des mit der Aktien-Eesellschaft Drahtseilbahn Durlach-Turm -
berg unterm 7. Juli d . Js . abgefchlostenen Vertrags , wonach
die Stadt Karlsruhe die Turmbergbahn auf Kosten der Gesell¬
schaft für den elektrrschen Betrieb umbaut , wird mit der Ge -,
sellschaft ein Abkommen über die Berechnung des Strompreises
getroffen . Die Leitungen sollen so geführt werden , daß daraus
auch das Restaurant Schöneck auf dem Turmberge mit Strom
versorgt werden könne .

Verbesserung des Vorortverkehrs mit Karlsruhe . Die Es -
neraldirektion der Badischen Staatseisenbahnen hat der Stadt
auf Anfrage mitgeteilt , es würden auf 1 . November d. Js . wei¬
tere, dem Lokal- und besonders dem Arbeiterverkehr dienende
Züge auf der Linie Karlsruhe -Durmersheim - Rastatt cin-
geführt werden . Auf 1 . Mai n . Js . fei in Aussicht genommen,
auf der Strecke Karlsruhe -Pforzheim -Mühlacker den Vorort¬
verkehr einzurichten . Soweit die Verhältniste es zulasten, fei
beabsichtigt , Verbesserungen auf der Strecke Karlsruhe -Eggen-
stein -Eraben -Neudorf durch Zusammenschluß mit Mannheimer
Vorortzügen und auf der Strecke Karlsruhe -Pforzheim durch
Einlegung eines weiteren Zugspaares bereits mit der Eröff¬
nung des neuen Hauptbahnhofes eintreten zu lassen . Für die
übrigen in Karlsruhe einmündenden Linien fei eine Zugsver¬
mehrung vorerst nicht beabsichtigt, weil die zur Zeit vorhande¬
nen Züge dem Verkehrsverhältnis genügten . Der Stadtrat hält
jedoch die geplanten Verbesserungen nicht für ausreichend und
legt insbesondere auch großen Wert auf die Schaffung eines
günstigen Vorortverkehrs auf den Linien Karlsruhe -Maxau ,
Karlsruhe -Breiten , Karlsruhe -Rastatt und Karlsruhe -Bruch¬
sal. Er beschließt , wegen einer gemeinsamen Vorstellung in
diesem Sinne sich mit den beteiligten Gemeinden in Verbindung
zu setzen .

Motorbootfahrten auf dem Hafen und Rhein . Das Ha¬
fenamt berichtet über die Benützung des städtischen Motorboots
auf dem Hafen und auf dem Rhein während der Monate Mai
bis mit September . Darnach wurden an 126 Tagen Personen¬
fahrten ausgeführt . Die auf Rückfahrkarten beförderten Per¬
sonen doppelt -gezählt , haben an diesen Tagen zusammen 18 266
oder durchschnittlich 151 Personen im Tag das Boot benützt. Die
Eefamteinnahms hieraus beträgt 3580 Mark

_
15 Pfg . Die

höchste Tageseinnahme betrug 201 Mark 50 Pfg ., die niederste
1 Mark 86 Pfg .

Schüler sind im ganzen 1931 oder durchschnittlich täglich 15
mit Sonderfahrten befördert worden . Gesamteinnahme hieraus
391 Mark 75 Pfg . Auf diese Schülersahrten entfallen vom Ee-
samtverkehr rund 11 Prozent . Es geht daraus hervor , was auch
schon im Monat Juni festgestellt wurde , daß das Motorboot von
hiesigen Schulen wenig benützt wird , obgleich die Hafenanlagen
gerade für Schüler sehr viel Interessantes bieten . Von der Ge¬
samtzahl der beförderten Schüler entfallen 1284 oder rund 75
Prozent auf auswärtige Lehranstalten , obgleich der Fahrpreis
10 Pfennig äußerst nieder bemessen ist

empfieht
ihre

gleiehmässig
vorzüglichen

13L. arlsrune Telephon 264

Volkstümliche Symphonie -Konzerte in der Fefthalle.vorigen Winter hat der Stadtrat einzelnen Vereinigungen , in¬besondere Arbeitervereinen , ermäßigte Eintrittspreise für Kvon der Leibgrenadier -Kapelle mit Unterstützung der Stadt i»der Festhalle eingerichteten volkstümlichen Symphonie -Konzern
bewilligt . Geäußerten Wünschen entsprechend, beschließt hyStadtrat , die ermäßigten Eintrittspreise nunmehr allen hiH
gen Vereinen , die eine angemessene Zahl von Karten beziehe,
znzugestehen . Sie betragen für nummerierte Plätze 60 Ph
(sonstiger Preis 80 Pfg . , an der Abendkasse 1 Mark ) , für ni&nummerierte Plätze 25 Pfg . (sonst. 40 Pfg . . an der Abendkaß,50 Pfg .) . Die Karten werden in den Dorverkaufsstellen q,Vorzeigen der Mitgliedshauptkarten abgegeben. Das erst,Konzert findet Mittwoch, den 15. Oktober, abends 8V> Uh,
statt .

'

Rennen des Karlsruher Reitervereivs . Der Stadtrat fam
dem Karlsruher Reiterverein , der im Jahre 1915 anläßli «
des zweihundertjährigen Jubiläums der Stcckx statt der Bis,
her üblichen zwei Rennen drei veranstalten und das dritte als
„Jubiläums -Rennen " ausstatten will , hierfür einen außer¬
ordentlichen Beitrag von 5000 Mk. für einen Jubiläumsprei -
der Stadt Karlsruhe aus dem Jubiläumsfonds zu.

Perfonalsache. Die erledigte Stelle eines Kanzleigehilfe,
beim städtischen Tiefbauamt wird dem früheren Gehilfen Beim
Erundbuchamt , Friedrich Lehmann , bisher beim Militär , über
tragen .

Besetzung einer Professorenstelle. Wegen Besetzung ein«
erledigten Professorenstelle an der Goethe-Schule (Realgym¬
nasium mit Eymnasialabteilung ) wird dem Großh . Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts Vorlage nach Vorschlag bes
Beirats der Anstalt gemacht .

Stipendien « Verleihung . Das Zinsenerträgnis aus de«!
Anna Derndinger -Stiftung für das laufende Jahr wird an ein«
Schülerin des Lehrerinnen -Ceminars Prinzessin Wilhelm -Stift
als Stipendium vergeben.

KaSelverlegsng am Ettlinger Strahenübergang . Wegen
provisorischer Durchführung eines Hochfpannungs- und «in«
Straßenbahnkabels von der Kriegsstraße durch den Eisenbahn.!
Übergang an der Ettlingerstraße wird mit der Großh . Eisen.!
bahnverwaltung ein ' llebereinkommen getroffen . !

Oeffentliche Straßenbeleuchtung beim neuen Bahnhof
Nachdem in der Straße „Am Stadtgarten " zwei Häuser bereite!
bewohnt sind und deren Besitzer um Beleuchtung dieser Straß «-
nachgesucht haben , hat die Direktion der städtischen Gas-,
Wasser - und Elektrizitätswerke drei der dort installierten
Bogenlampen in Betrieb genommen. Ferner wurden ein«
Lampe in der Poststratze, drei Lampen in der Neuen Bahnhof-
straße zwischen Bahnhofsvorplatz und Beiertheimer Allee form«
die Lampe in der Neuen Äahnhofstraße bei der Einmündung
in die Beiertheimei Allee in Betrieb gefetzt. Der Stadtrat er¬
teilt hierzu feine Genehmigung . Die gesamte Beleuchtung de ,
genannten Straßen wird einige Tage vor Eröffnung des neue ,
Bahnhofs in Betrieb genommen werden.

Danksagunyen. Der Stadtrat dankt der Badischen Landwirt
schaftskammer für die Einladung zu dem am 10. ds . Mts . in d«
Turnhalle der Eartenstraße -Schule stattfindenden Obst- und Honig¬
verkauf der Landwirtfchastskammer , dem Karlsruher Männergesang¬
verein für die Einladung zu seinem diesjährigen Etiftungsfestkonzeü
(am 11 . ds . Mt « im großen Festhallesaal ) , dem Jungdeutschlandbunt
Boden für die Einladung zu dem am 12 . de . Mts . nachmittags S llhi
auf dem Sportplätze des Karlsruher Fußballvereins in Aussicht ge¬
nommenen vaterländischen Spielfest , der Frau Klara Widmann geb
Eroos für die lleberlassung eines Bildnisses ihres verstorbene!
Schwiegervaters , des früheren Stadtrats Gottlieb Widmann und bei
Frau Landgerichtsdirektar Dr . A . Eller . Witwe für die Ueberlassun,
eines Bildnisses ihres verstorbenen Gemahls an die städttschen Saprm
lungen , dem Stadtrat Lahr für die Uebersendung eines Exemplar!
des von Herrn Dr . Ing . Walter Beck verfaßten Werkes ..Die Stad!
Lahr im 18. und 19 . Jahrhundert " und dem Herrn Geh. Regierung ;
rat Dr . W . Eroos für Uebersendung verschiedener von ihm verfaßt «!
Aufsätze über das Deutschtum im Auslände .

WLß

cJedepa £ug ein . Ĉ eitwÄS

VUEJJ 'yß .

CIGARETTE
nut ieidemn . S'Wappenöifaer -.ßeiiaaea .

(Sejchiifllirhe '.Uüttcilunncn .
Bei der Deutsche » Militärdienst - und Lebkns- VersicherungS-Anstall

a. G. in Hannover waren im Monat Sept -
1907 Anträge über 3 263 580 .— JL Versich«
richtung der Anstalt ( 1878s bis Ende Seb , , „
486 838 Anträge über 783 062 255 .— M Versicherungs-Kapital . DU
Auszablungen an Versicherungssumme, Prämienrückgewällr u . s. ns.
im Jahre 1912 betrugen ca . 14 000 000 .— JL ; die Gesamtauszahlunge »
seit Bestehen der Anstalt ergeben rund 188 000 000 .— JL. Der Hvp»
thekenbestand betrug am Jahresschluß rund 129 000 000 .— JL. 5269a

II. hellen Export - und dunklen Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

[Ba

6x55221̂ — T) ege & . . .Hjchaft

III

1225* Uebetall erhältlich. Auergefettfdiaft , Berlin O. tt .
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Orient ~Teppich - Haus

ann
MiuviiinimiiaaaMMBtiu.

Großherzogi . -
Badischer -

Hoflieferant :
Karlsruhe i . B. rorcj Kaiserstraße 157 Königlich

Schwedischer
Hoflieferant

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in echten orientalischen
Teppichen in allen Größen zu den billigst festgesetzten Preisen .

«•nmwiiifanmn

Einziges Spezial - Haus in echten orientalischen Teppichen
im Großherzogtum Baden. 16257

Saal des GroBh . Konservatoriums . Eintrachtsaal .

Morgen
Sonntag , 12 . Okt ., vormittag « V» 12 Uhr

Morgen - Konzert

ans
Pianist u. Lehrer am Grossh. Konservatorium

unter gütiger Mitwirkung von 16147

Frau Kammersängerin Beatm tauer-Rotllar.
Brahms : Sonate F-moli op. 5 ; Selmmann : Kinder ,
scenen ; Liszt : Polonaise E-dur ; Lieder von Mozart

und Schubert .

St?

Dienstag , 21 . Oktober, 8 % Uhr

Klavier - Abend

Beebstein -Flügel aus dem Lager d. Hofl. L. Schweisgut .

Karten für Saal Mk. 2.— und Galerie Mk . 1.— in der
Hofmusikallen - U llnn 8F | . n | v Nachfolger

Handlung ISUyO RllVlLZy Kurt Neufeldt
Kaiserstrasse 114 .

Grosse Festhalle

Donnerstag , 16 . Oktober , 8 V4 Uhr

Richard Wagner -Abend
Kammersänder Hans

THNZ
unter Mitwirkung des

HeidelbergerStadt . Orchesters
Leitung : Musikdirektor P . Radig .

Programm :

[| Temp @-
Baeh -1 'ansig : Toccata u . Fuge , Beethoven op. 53
(Waldstein -Sonate ), Chopin : op. 35 Sonate B-moH, Ber¬
ceuse , Schubert - Liszt : Soiree de Vienne Nr. 6 ,Seil ubert -Tausig : Militärmarsch , Lamond : Andante
u . Intermezzo , l . iszt : Etüde , Valse Impromptu , Don Juan -
Fantasie . 16151

Bechstein -FIQgel aus dem Lager des Hofl . L . Schweisgat .
Karten zu 4 .—, 3 .—, S .— , 1 .50 und 1 Mk . in der

Hofmusikalien - II . ima Bf „ _ - _ Nachfolger
Handlung ilLByO H^ UIllZji Kurt Neufeldt .

Kaiserstrasse 114 von 9—1 und 3—7 Uhr.

Institut für
Wissenschaft !. Schönheitspflege
Herrenstraße 18, II !. Telephon 1607
Beseitigung sämtl . Teintfehler , wie Leberflecken , Warzen , Muttermale ,
Gesichtshaar , durch Elektrolyse , Falten , unreinen Teint (Schälkuren ). (Be¬
handlung beruht auf rein hygienischer Grundlage ). — Combinierte Massagen

für Gesicht und Körper . — Heilgymnastik. — Manicure.
Haarpflege , Behandlung von Haarwuchsstörungen , Lager in nur erst¬

klassigen erprobten Präparaten . B36144
= == = = Sprechstunden 10 —12 und 2—5 Uhr. == = ==
Lina Ristin ^ , mehrfach diplom .

araz
Großartige Auswahl in fert . Wandsprüchen .
Brennapparate , Spanwaren , Malartikel .

-Arbeiten , Brandmalerei , Kerb¬
schnitt . Tarsomalerei , Metallplastik,

Tiefbrand , Samtbügeitechnik etc .
Gelegenheit zum Seibstfertigstellen

reizvoller Geschenke aller Art.
Laubsägeartikel . — Nagelarbeit .
E. Kirchenbauer,

Karlsruhe , Passage 9111.

Museumssaal .

Freitag , den 17 . Oktober 1013 , abend » 8 *1* I hr

Lieder - Abend

(Sopran ) .
Begleitung : M . Jowano witsch .

Programm : Deutsche Volkslieder . Lieder von Schumann ,
Brahms, Tschaikowsky . 16183

Konzertflügel Steinway & Sons , New-York-Hamburg aus dem
Lager des Herrn Hoflieferanten H . Maurer hier.

Saalkarten zu Mk. 4 —, 3 .— und 1 .50 in der
Hofmusikalien- p « llnawt Kaiserstr . 150 CEing.

Handlung UI » LrUBFIg Ritterstr .) u . a . d . Abendkasse .

Telephon 638 .

werden nachweislich mit Erfolg nach eigener Methode behandelt . B« i »
Tameu- Md HmeMienung I AnlertiWg aller Haararbeite «.
J. Heppes , HMMe-SpejicheM,
Karlsruhe , Herrenstratze 2S ; einzig am Platte. Aerztl . ernttü

Spanische Trauben
sind eingetroffen und werden täglich frisch gekeltert .

MT Reinem Saft "HW
wird billigst abgegeben . 16466 .6 .1

WKIImi w . Bender , Morgeoftk . 5. Ällch« Ml .

Anzeigen jeder Art

Ouvertüre ,
Gehet.
Liebeslied .
Erzählung aus dem 3. Akt.
Trauermarsch .
Schluss .
Grals-Erzählung .
Vorspiel.

„ Am stillen Herd . 16149
„ Preislied .

Karten zu 6 .—, 8 .— , 4 —, 3 —, S — u. 1.50 M . in der

Hofmusikalien -
Handlung

Kaiserstrasse 114 von 9

Rienzi :

Walküre :
Götterdämmerung :

Pazsival :
Lohengrin :
Meistersinger:

Hugo K&intz , Kn̂ LÄdL
- 1 und 3 - 7 Uhr .

Arthur Herbold,
Kaiserstraße 22 , II. Telephon 1231 .

Vollständige Ausbildung für Oper u . Konzert .
Stimmbildung . — Beicanto.

Nachweisbar glänzende Erfolge . 15761.6.4
ttt . Sprechzeit 11 bl » 1 Uhr .

(StAMOAtt Auf « . , mütterl .
tarnen Pflege , bei deutscher
Hebamme . Distr . Ausf . B34890
27 .4 E . Obermayer , .
Beauvau 15 , Nancy (Frankreich ).

Billig abzugeben :
2 gute Bette « , vollständig , 1 Herd
mit Kupferschiss ., Tafelklav .er zu
verkaufe «. Zäbrr - gerstratze 24, IL.

Unsere

Spezial - Marke
Aiglon

aus prima Ziegenieder
verbürgt

neben ausgesucht wei¬

chen Lederqualitäten

grösste Haltbarkeit
und

tadellosen Silz .

Garantie für jedes Paar.

Herbst- u . Winter -Neuheiten in

Damen = Handschuhe !
Strapazier -Lammleder-Handsdiuhe
Dänischleder-Handschuhe
Wildleder- und Mocha-Handschuhe

Schmiegsame erprobte Leder¬
qualitäten.

Vorzüge . ( Grösste Haltbarkeit !

Tadelloser Sitz !

Paar Mk. 380

Preislagen : Mk. 5 .50 bis Mk. 2 .30 per Paar

Stoffhandschuhe
Solide Gebrauchs - Qualitäten in Trikot , Gestrickt und Dänischleder - Imitation

Preislagen : Mk. 2 .80 bis 90 4 P^r Paar.

Aparte halbseidene u . seidene Handschuhe
für Gesellschaft und Ball, in allen Preislagen . 16429

3 5E1030 netto

Gebr. Eülinger Grossherzogi .
Hoflieferanten
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W MWeBMUl vMMcht WM Liste -er AMaten für die LaMGmhlen im Lktobec 1813.
« ayttreiö eiiMttt

Vertreter RationaUiberal K- rtschrittttche
Bolkspartcr

1 . Pfullendorf -Ueberlingrn . .

L Metzkirch-Stockach . . . .

8. Konstanz-Stadt . . . .

4. Konstanz-(Land) -Ueberlingen-
Etockach .

5. Konstanz-(Land)-Engen . .

6. Donaueschingen-Engen . .

7. Donaueschrngen-Dillingen .

8. Bonndorf -Waldshut . . .

9. St . Blafien -Waldshut . .

10 . Echopfheim-Säckingen . . .

11. Lörrach-Stadt .
12 . Lörrach-Land .

13 . Schopfheim-Schönau . . .

14 . Nüllheim -Lörrach-Etaufen >

18 . Staufen -Schönau -Freiburg -
(Land)-Neustadr . . .

18. Breisach-Emmendingen . .

17 . Reustadt -Trrberg -Billingen .

18. Freiburg -Stadt I . . . .
18 . ^ ft II « « i i

20. .. „ III . . . .
21 . FrÄburg - (Land)-Waldkirch .
22. Freiburg -(Land ) -Emmendingen
28. Emmenoingen . . . . .

24. Lahr-Ettenheim -Emmendingen

25. Lahr-Stadt .
26. Triberg -Villmgen -Wolfach .

27. Lahr -(Land) -Offenburg- !Layd)

28 . Offenburg-(Land)-Wolfach .

29. OffenLurg-Stadt .

30 . Kehl .

31 . Kehl-Offrnburg -(Land) . .

32 . Oberkttch-Offenbg.-(Land) -Achern

33 . Achern -Bühl . . . . . .

34. Baden -(Land) -Bühl . . .
35. Baden -Stadt .

38. Rastatt -(Land )-Baden)-Land

87. Rastatt -Stadt . . . . . .

Raft -Bühl -Baden

Ettlingen -Rastatt -Karlsruhe -
(Land) .

Karlsnche -fLand) . . . .

Karlsruhe -Stadt I . . .

tt ft in . • «

!V ;

Durlach-Stadt . . . . .

Durlach-fLandj -Ettlingen -
Pforzheim - lLand ) . . .

Pforzheim -Stadt I . . . .

Pforzheim -Stadt II . . .

Pforzheim -(Land) . . . .

Bruchsal-(Land) -Durlach-Land

Bmchsal -Stadt . . . .

Bruchsal-fLand) .

Lretten -Bruchsal- iLand ) . .
Bruchsal-(Land) -Wiesloch

Heidelberg-(Land)-Wiesloch.

Schwetzingen . *

Mannheim -(Land) -Schwetzingen

Mannheim -Stadt I . . . .

Mannheim -fLandf-Weinheim

Heidelberg-Stadt I . . . .

II . . . .

Eppingen -Sinsheim -Wiesloch

Stnsheim . , ;

Heidelberg-(Land ) -Tb«rbach .

Buchen-Eberbach-Mosbach-
Adelsheim . . . . . .

Rosbach . .

Boxberg-Bdelsheim . . .

Tauberbifchofsheim . . . .
Buchen-Wertb .-Taubrrbischofsh

Weihhaupt (Ztr .)

Weihhaupt (ntl .)

Vrnedey (stschr.Bpt .)

Büchner lZte.)
Schmid (ntl .)

Hilbert (ntl .) t

Eörlacher (Ztr .)

Wittemann (Ztr .)

Blumel (Ztr .) f

Dieterle (Ztr .)

Rösch (Soz .)
Breitenfeld (Soz .)

Müller (Soz .)

Koger (ntl .)

Kopf (Ztr .)
v .Eleichenftetn(Ztr .)

Duffner (Ztr .)

Fehrenback (Ztr .)
Kräuter (soz .)

Göhring (ntl .)
Reinhardt (Ztr .)
Schüler (Ztr .)
Pfefferle (ntl .)

Henning« (Ztr .)

Mansch (Soz .)
Hummel

(fortschr . Bpt .)
Hink (fortschr . Bpt .)

Seubert (Ztr .)

Muser (fortschr . Bpt .)

Dietrich (ntl .)

Morgenthaler (Ztr .)

Seppert (Ztr .)

Röckel (Ztr .)

Schmunck (Ztr .)

Kölblin (ntl .)

vr . Zehnter (Ztr .)

vr . Vogel
(fortschr . Dpt .)

Schmidt (Ztr .)

Schwall (Soz .)
Reck (ntl .)

Frank (Soz .)

Rebmann (ntl .)

Willi (Soz .)

Kolb (Soz .)

Weber (Soz .)

Eierich (kons.)
Odenwald

(fortschr . Vpt .)
Geck (Soz .)

Stockinger (Soz .)

Kurz (Soz .)

Wiedemann (Ztr .)

Ziegelmeyrr (Ztt )

Schmidt (B . d. L.)
v . Mentzingen (Ztr .)

Pfeiffle (Soz .)

Kahn (Soz .)

Bechtold (Soz .)

Eeih (Soz .)

Kramer (Soz)
Vogel (fortschr . Vpt .)

Köng (ntl .)

Sühkind (Soz .)

Müller (ntl )

Rohrhurft (ntl )

Koch (ntl .)

Geiger (ntl ) .

Reuwirth (ntl )

Maier (Soz .)

Knebel ( Ztr)
Banschbach (kons.)

Leiser (ntl )

Schäfer (Ztr .)
Reubaus -(Ztr .)

Bürgermeister Schellinger,
Äbhausen

Weihhaupt , Bürgermeister.
Mehktrch

Schmid, Kunst- und Handels -
gättner , Singen

vr . Wagner , Forstrat .
Danaueschingen

Frz . Zimmermann , Landwirt ,
EwaMngen

Krautinger , Forstmeister,
Offenburg

KarlRtngwald , Fabrtkdirektor
und Gemeinderat , Steinen

Eduard Herbster, Kaufmann ,
Schopfheim

Ernst Koger, Bürgermeister,
Tannenkirch

Angst, Hauptlehrer , Burkheim

Profeffor Reinhard Fischer ,
Karlsruhe

Landgerichtsrat Eschbacher
Amtsrichter a . D . Feist

Göhring , Fabrik ., Freibg . i. Br .
Hptl .Schähle,Oberfimonswald
Stork , Bürgermstr .. Schallstadt
Rehm, Bürgermeister,

Emmendtngen

Meyer,C .A .,Stadtrat , Offenbg.

Dietrich, Bürgermeister, Kehl

Bürgermeister Marzloff ,
Goldscheuern

Jakob Wiedemer, Bürger¬
meister, Appenweier

Landwirt I . Hetmberger,
Ottersweier ^Gemeinderat Bäuerle ,
Bühlertal

Kölblin , Hofbuchdruckerei¬
befitzer , Baden -Baden

StadtrechnungsratEmilPfeiff ,
Karlsruhe

Neck , Bürgermstr ., Eggenstein

Jacob , Registrator , Karlsruhe

Rebmann , Geh. Hofrat , Real -
gymn.-Direkt., Karlsruhe

Ztnser, © .Jen ., Arch., Karlsruhe

Bibliothekar Lohr, Karlsruhe

Fabrikant Emil Cuedes,
Pforzheim

prakt. Arzt vr . Gerber, Breiten

Bürgermeister V ». ^ r,Rohrbach

Landw . u . Waanermeifter
Brixner , Bruhl

Landw . Ed . Bohrmann ,
Feudenheim

vr .Blum . Realgymn .-Direktor,
Mannheim

vr . Blum , Mannheim
vr . Blum . Mannheim

vr . Blum , Mannheim

Jakob Rihm , Landw ., Feudenh .

Müller , Landw ., Heiligtteuz

Rohrhurst , Profeffor u . Stadt¬
schulrat

vr . Koch, Oberamtsrichter,
Mannheim

Jakob Geiger, Wirt , Richen

Bürgermetst . Sidler , Sinsheim

Stadtrat u. Kaufmann Krauth ,
Eberbach

Landgerichtsrat Deimling,
Mosbach

Landw . u . Bürgermftr .Bangert ,
Dallau

Gemeinderat u . Stratzenmeffier
Dengel , Boxberg

Realleh .Oechsle, Eerlachshe im

Benedey, Rechtsanw ., Konstanz

Hauptlehrer Jos . Dietrich-
Güttingen , Radolfzell

Hektar Faller , Eemeinderat u.
Uhrmacher

Malermeister Franz Fink,
Waldshut

Rechtsanwalt Vortisch, Lörrach

Karl Vögel«, Glasermeister u.
Gemeinderat , Eltenheim

A . Mafia , Kauft« , u. Stadtrat
Hummel, Prof ., Karlsruhe

Hink, Zuchtinsp. a . D .,
Gundelfingen

Rothaupt , Rechtsanwalt ,
Offenburg

Oskar Muser , Rechtsanwalt ,
Offenburg

vr . Vogel, Rechtsanw ., Rastatt

Hauptlehrer Mayer , Durmers¬
heim

Rechtsanwalt vr . R . Gönner,
Karlsruhe

Frühauf , Rechtsanwalt ,
Karlsruhe

A . Odenwald , Fabrikant ,
Pforzheim

Bürgermeister Ludwig Wolf ,
Kieselbronn

Geweroeschulvorsiand Fink,
Wertheim

Eisenbahnsettetär Emil Siegel

Gutsbesitzer W . Zimmermann
Römerhof -Wiesloch

Stadtv . vr Guido Leser,
Heidelberg

Oberlehrer Ihrig , Mannheim

Gemeinderat Georg Ph . Bolz,
Seckenheim

C. Vogel, Stadträt u . Messer¬
schmied, Mannheim

Stadtrat E . Vogel, Mannheim
Stadtrat E . Vogel, Mannheim

Stadtrat C . Vogel, Mannheim

Stadtpf . vr . Lehmann

Hauptlehrer Kautzmann,
Rockenau

Sozialdemokraten Zentrum
Rech tsparteien t

Konservative, Reichsparteile,
und Bund der Landwirte

Gustav Melber , Schreiuermftr.
und Stadtv ., Radolfzell .

Karl Grotzhans , Buchdrucker
und Stadtv ., Konstanz.

Karl Eroßhans

Gustav Melber

Otto Kann , Schreinermeister
und Gemeinderat . Singen

Hellktern , Schuhmachermeister,
Möhringen

Faiht , Filialinh . der „ Volks¬
macht "

, Villingen
Johann Albietz , Fabrikarbeiter ,

Fahrnau
August Wenk, Buchdruckerund

Stadtv ., Freiburg i . Br .
Zumtobel , Redakteur,

Freiburg i. Br .
Ernst Rösch, Buchdr. , Lörrach
Brenenfeld , Fil .-Jnh .d .„Volks-

wacht" u . Gem.-Rat . Lörrach.
Emil Kohlbrenner . Agent der

„Volkswacht", Schopfbeim.
Ernst Bauert , Sattlermeister ,

Niederweiler .
Zumtobel

WilhelmEngler , Parteisekretär
u . Stadttat , Freiburg i . B .

Riedmüller , Filialinhaber der
„Volksmacht", Emmending .

Zumtobel
Wilhelm Engler , Patteisekret .

u . Stadttat , Freiburg i . Br .
Weihmarin. Red ., Freiburg i.V.
Füg , Verbandsbeamter , Freibg .
Engler
Rieomüller

Richter, Lithograph u . Stadt¬
rat , Lahr .

Monsch , Stadttat , Offenburg
Flaig , Gemeinderat , Hornberg

Sauer , Verbandsbeamter und
Stadtverordneter , Karlsruhe

Adolf Geck , Buchdruckerei -
besttzer , Offenbura .

Monsch , Stadttat , Offenburg

Baumgärtner , Buchdrucker und
Stadtv „ Kehl.

Durban , Gauleiter des Tabak-
arbetterverband ., Offenburg

Jäck, Grötzingen

Karl Hipp, Arbetterfekretär
und Stadtv „ Karlsruhe

Mellett , Schlaffer und Stadtv .,
Rastatt

Frank , Rechtsanw ., Mannheim

Leppert , Korrettor u . Stadtv .,
Ettlingen

Mellett , Schlaffer u . Stadtv .,
Rastatt

Paul Müller , Schreinermeister
und Stadtv ., Lichtental

Schwall, Verbandsbeamter u.
Stadtv ., Karlsruhe

Oskar Trinks , Patteifettetär u.
Stadtv . . Karlsruhe

vr . Ludw . Frank , Rechtsanw . u.
Reichlsiagsobg .,Mannheim

Eugen Geck, Geschäftsführer n.
Stadttat , Karlsruhe

Wilhelm Kolb. Redakteur und
Stadttat . Karlsruhe

Ludwig Marum , Rechtsanwalt
und Stadtv ., Karlsruhe

Weber, Schlaffer u. Gemetnde-
rat , Durlach

T . F . Müller , Gastwirt , Pforz¬
heim

Harter,Gauleit . d . Bauarbeiter -
verdandes , Karlsruhe

Adolf Geck, Buchdruckereibesttz ,
Offenburg

Stockinger, Zigarrenhändler u.
Staotrat , Pforzheim

Kurz, Gastwirt u . Eemeinderat ,
Grötzingen

Rückert , Verbandsbeamter .
Karlsruhe

Hch . Lintz Druckereidirektor u.
Stadttat , Mannheim

Böttger , Arbeitersekr., Mannh .
Hahn , Parteisett ., Mannheim

Pfeiffle , Expedient, Mannheim

Kahn , Expedient u. Gemeinde¬
rat , Schwetzingen

Bechtold, Landwitt , Edingen

Geist , Gastwirt , Mannheim

Kramer, Geschäftsf.,Mannheim
Lehmann, Ayutstt., Mannheim

Böttger , Arbeüerfrkr ., Mannh .

Süstkind, Kaufm., Mannheim

Strobel ,Patteisekr .,Mannheim

Emil Maier , Patteisekretär u.
Stadtrat , Heidelberg

Kolb, Etadtrar , Karlsruhe

Remmele, Red . und Stadtrat ,
Mannheim

Bargoltni , Schloffermstr. und
Gemeinderar, Lodendurg

Emil Maier , Parteisettrtär u .
Stadttat , Heivelberg

Arnol », Steinarb ., Mannheim

Jost . Buchdrucker und Gem.-
Rat , Mosbach.

Karl Hahn , Partelfekr ., Mannh .

Geist, Mannheim
Geist, Mannheim

Weihhaupt , Bierbrauereibefitz.
Pfullendorf

Martin , Bürgermftt .,Biettngen

Sttftungsverw . Jos . Heizmann,
Konstanz

Schirrmeister, Ratschmiber,
Sipplingen

Graf , Bürgermstr ., Duchtlingen

Kramer, Bürgermstr .,Bachheim

Görlacher, Schloffermstt.,
Villingen

Wittemann , Landgerichtsrat ,
Offenburg

Spang , Bez. -Tierarzt , Schönau

Albietz , Bürgermeister, Wehr

Arb .-Sekr . Alb . Kaiser, Lörrach

Profeffor Maier
Neustadt (Schwarzwald)

Gutsbestttzerund Weinhändler
Neumeyer, Wettelbrunn

Ferdinand Kopf. Rechtsanwalt ,
Freiburg r. Br .

Frhr . v . Elerchenstern, Eutsbef .,
Oberrotweil

Josef Duffner , Gutsbesitzer u.
Reichstagsabg .,Furtwangen

Profeffor Witth , Freiburg
Gruninaer , Oberbaufekretar,

Freiburg
Rechtsanwalt Marbe , Freiburg
Reinhardt , Arbtfekr., Fog . i. Br .
Quennet , Bgmstr., Reuershauf .
Druckereidttekt. Hutter , Freibg .

Henninger , Gerbermeister
Ettenheim

Ober -Betriebsinfpekt . Bettram
Karlsruhe

Seubett , Bettiebsfekretär ,
Kippenheim

Hauser, Betriebsinsp ., Lauda

Morgenthaler , Landwitt .
Faulenbach

Josef Engelhardt , Bürgermstr .,
Rustbach

Rockel, Pfarrer , Urloffen

Revisor Köhler, Karlsruhe

Echmiedmeister Rud . Ullrich jr .
B 'Baden

vr .Zehnter .Landger .-Prüsident
Heidelberg

vr . Erust Bernauer , Oberlan¬
desgerichtsrat , Karlsruhe

Arbetterfekr. Belzer, Malsch

vr . Trunk, Stadttat

Unterstützt Faast

Wittmann , H ., Prokuttst

Unterstützt Mainhard

Trftt für den Konservattven ein

vr . Bettsch, Tiefenbronn

Tritt für den Konservativen ein

Hauptlehrer Wiedemann,
Bruchsal

Ziegelmeyer , Bürgermeister,
Langenbrücken

Gewerkschastssettet. Hartmmm,
Walldorf

Unterstützt den Konservativen

Unterstützt den Wilden

Arbeiterskr. Schenk , Mannheim

Arbeiterflr . Schenk , Mannheim
Arbeiterflr . Schenk , Mannheim

Arbeiterflr . Schenk , Mannheim

Arbetterstt . Schenk , Mannheim

Unterstützt den Konservativen

Oberjustizseft. Gust. Schneider,
Heidelberg

Oberjustizsekr. Gust. Schneider,
Heidelberg

Pft . Schell, Genchtftetten

vr . Schäfer, Benefiziat , Freibg .
Neuhmls.Fadrik ., Schwetzingen

Professor von Freyhold (Bd .L!

Fabrikant Staiger , St . George,

Fischer, Bürgermstr ^ Meitzeuh.

Mederbühl (Wild)

Justizsekretär Breichaupt .
Karlsruhe

BuchdruckereibesitzerFaah(R .-P -)

Oberlandesgerichtsrat L. Main
hard (Reichspattei )

Hauptlehrer Baumann ,
Dmlach <R .»P .)

Schöpfle, Bürgermeister ,
Langensteinbach

Oberamtmann Schmitt, Karlsruhe

O . H. Schmidt

Unterstützen den nattonallib .
Kandidaten

Bürgermeister Stephan ,
Altlichhetm ^

Pfarrer Karl , Mannheim (wrld)

Kaufm. u. Landw . W . Schmidt
in Heddesheim

Bürgermeister Müller , El )«n-

Gutspächter W . Seitz senior
Babstadt

Unterstützen den nattonallW.
Kandchaten

Banschbach , Privat « .. Auerbach

Bürgermstr . Kettle , Sachsenstur
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Im eigenen Ateliei :

Anfertigung naß fflaß

Dünger - Vergebung.
Der TageLdünger von ca . 250

Pferden vom I . Oktober 1913 bis
30 . September 1914 soll vergebenwerden.

Schriftliche Angebote mit Angabedes Preises pro Tag und Pferd
sind bis zum 13. d. Mts . , 8 Uhr
vormittags mit entsprechender Auf¬
schrift u. versiegelt einzureichen an

Telegrapben - BataiUon Nr . 4
Karlsruhe . 7146a .2.2

öteganter gafaen-gtoflüme
in la . Verarbeitung, bei Verwendung
bester Stoffe und Zutaten, von

Mk . 140 - auf¬
wärts

( \ nrnnlio • TadeUo/erSî und
UrW / C* I l lltZ » erfiklassige Arbeit

jiiHmmmimnniHiiiimitnuitniinniiiMimiiiiiiiiiimiiimiiiiiiiiiiî

| fertige Qtlodette \
| m grosser Auswahl |
| sind im Mass - Salon ausgestellt, §
'n,tiim:mMiiiiiiiiiiiimiiiiiniiuimiiimatiiiiiHiniiiimiiiniimmiiii>>F

16526

öugo ßandauer
Karlsruhe , Kaisersirasse 143 j145.

m
— - —

thJ

Atelier für Schönheitspflege
1

nach der berühmten Methode des 16269 .2.2

Institut de Beaute , Paris
Place Venddme 26

bisher Schi°^ sp iatz i3> Mt - ErieOrldisplafz 4,1
Niederlage nur erstklassiger bewährter Präparate .

Anny Claire Luft .
Sprechstunden von '/» 11 bis */» l Ohr u . v. 3 bis 6 Uhr. ^

\ ijjy A

Einziges Spezial -Tuchhans am Platze
en gros Kaiserstrasse 166 en detail

Gebrüder Hirsch
Telephon 1052 Gegründet 1874

hziistol FM- 1. itmtolii DiiMstiMle
BKtlSlOlfl Olüliit lUtH. WSllll!

Musterkarten gerne zu Diensten .
Statt Marken 10°/, Rabatt in bar. 15959

Wir empfehlen von unserer reichen Auswahl modernster Blusen
Florida Mignon

reich bestickt, modernste fl tCf \ Seidenerepbluse, mit reicher 4 Cf \
Farben . . y «. ' Mk. • Perl- und Handstickerei Mk . MO. OIJ
Tüll -, Seiden - und Wollblusen , weiss u . bunt, steter Eingang von Neuheiten
Trauerblusen in reicher Auswahl und jeder Preislage
Kronprinzessin -Bluse . Ungar. Handstickerei, elegant, praktisch, waschecht

Alleinvertretung für Karlsruhe und Umgegend
Hemdblusen , hesisitzende Formen, in allen Stoßarten

Reiche Auswahl in Vyella -Flaneller 16521

Kragen , Jabots , Rüschen , Plissdes etc .
Waschblusen zur Hälfte des Preises

Gefchwifter ‘Baer
Kinderausstattungen & VJWJWPJW 3/y •ywpQ . blV .

Eine der unauffälligsten und reichsten Einnahmequellen ist die

i GtanignonlHilliit s ? « ? & ? » ,
'lÄ

oder etwas Land verfügt .!
Beweis : Rach meinerAnleitung mit Garantie für unbedingtenEr¬

folg betragen die Anlagekosten für eine KMurfläche von 15 qm
höchstens Mk. 20.—, während eine Ernte mlndest. Mk. 100.— , also
öOE' s» Nutzen abwirft . Kulturdauer 4 Mon . , also 3 Ernt . möglich .

Anleitung Mk . 1 .— . Präm . franz . ia . Tafelbrut (Blanc viferge) aus
L Pariser Hause , mit Garantie für reichste Ernte , Mk . 15 .— das
Postkolli, per Nachnahme d. I . Schalus . Champignonkulturen ,
Kurhaus „Heiderast". Post Langenhagen . B36183

Alle . 2 .50
3000 Touren .

Telephon.Station . . . Mk. 8.00
Elektrisier -Apparat . . Mk. 1.25

Prospekte gratis . 1180a
Alfr . Lascher

Dresden -A. 1 .194.

I Zigarrenhandlung
gutgehend, mit kleiner Wohnung ist an Dame oder Ehepaar
wegen Fortzug brllig zu verkaufen . Offert , unt . Nr . B36153
cm die Ervediton der . Badischen Preffe " erbeben.

Ziegenbock,
weiß, hornlos , 8 Mt . alt , gut im
Ritt , ist preiswert zu verkaufen.
B36177 Rüvvnrr . Langestr . 85.

Die Küchenbrdürfnisse
des III . Bataillons Jnf .-Regts .Nr . 111 in Rastatt und zwar :
Los I : Kartoffeln ,Los II : Biktualien ,Los III : Mehl und ' Brot .Los IV : Grüne Gemüse,Los V : Eier , Butter , Käse ,Los VI : Milch . Rahm ,
sowie die Küchenabfälle sollen für
die Zeit vom 1 . Nov . 1913 bis 31.Okt. 1914 vergeben werden.

Versiegelte, und mit der Auf¬
schrift „Angebot auf Küchenbe -
dürfnifse" versehene Angebote find
bis zum 18. Oktober 1913 , vorm.
10 Uhr. einzureichen.

Die Bedingungen liegen Wo¬
chentags von 8— 12 vorm. u . 3—6
nachm , in dem Geschäftszimmer,
Markgraf Ludwig- Wilhelm -Ka-
serne . Stabsgebäude , Zimmer 50 ,
zur Einsicht aus . 7210a
III . Bataillon Jnf . -Regts . Nr . 111.

Die Küchenlieferunqen
des I . Batar llons Füsilier -Regi¬
ments Nr . 40 bestehend in Viktua-
lien , Gemme , Kartoffeln , Milch .
Brötchen und Eier sollen am 17.
Oktober 1913 . vormittag ? 11 Uhr
für die Zeit vom 1 . November
1913 bis 31 . Oktober 1914 ver¬
geben werden. 7211a

Persönliches Erscheinen ist nicht
nötig.

Angebote mit entsprechender
Aufschrift sind bis zum genannten
Termin an die Küchen -Verwaltung
obiaen Bataillons einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen kön¬
nen daselbst einqe><>ben werden.

Rastatt , den 10 . Okt . 1913 .Die Küchenverwaltung des I . Ba¬
taillons Füsilier -Regts . Nr . 40.

Die Köchenbedürknisie
des III . Bataillons Füsilier -Regi¬
ments Nr . 40 in Rastatt für die
Zeit vom 1 . November 1913 bis
31 . Oktober 1914 sind zu vergeben:

Angebote für :
1 . Biktualien , BE .
2. Butter . Käse . Eier ,

" T7U7,
3. Grüngemüse ,

'
4. Kartoffeln , ungeschält, 7 "
5 . Milch .
6 . Mehl und Backwaren.
7 . Uebernahme d . Küchenabfälle

sind versiegelt und mit der Auf¬
schrift: ..Küchenbedürfnisse" bis
18. Oktober d . Js . , vormittags 10
Uhr . auf dem Zahlmeister -Ge¬
schäftszimmer des III . Bataillons ,
Leopoldkaserne I . Stube Nr . 101a ,
woselbst die Bedingungen auf -
lieaen . abzugcben. 7212a

Verkl»ls« Amesell§
mit Waffttkrasl .

Am Dienstag , de» 21, Oktober
1913 , vormittags 9 Uhr , wird im
Rathaus dahier das hier am Ge¬
werbekanal gelegene Anwesen des
Müllers Josef Herr öffentlich ver¬
steigert. Darin wird zurzeit eine
Mahlmühle mit Brcnnholzfägerei
und Mostkelterei sowie Landwirt¬
schaft betrieben . Die konstante
Wasserkraft ist zu 13 Pferdekräften
geschäht . Das Anwesen, in dem
Raum zu einer Bäckereicinrichtung
vorhanden ist , eignet sich auch zur
Einrichtung eines anderen indu¬
striellen Unternehmens . 6773a

Zell a. H. , den 22 . Sept . 1913 .
Ütrostb , Notariat ._

<— Perser — ,
Teppichei

Beste Bezugsquelle .
TeppichhausEfcerliard
Frankfurt a . M. (a. Schauspielhaus )

Auswahlsendungen gerne zu
^ Diensten . _ 7149a*

Entlaufen t
.sind am Sonntag aus der hiesigen
Hundeausstellung ein schwarzer
Schäferhund mit gelben Füßen
und ein schwarzer Pinscher .

Bringer erhält Belohnung ,
ebenso erhält Belohnung , wer
Mitteilungen macht, welche die
Wiedererlangung der Hunde er¬
möglichen. Vor Verkauf oder An¬
kauf wird dringend gewarnt .
Julias Schmidt, AMtellüugsleittt
9 arlsrube - MLhlburg . Hardtstr . 40

In einem aufblühenden Vororte
Karlsr uhe ist ein

Maler - Geschäft
mit Wohnhaus preiswert *u
verkaufen . Einem strebsamen
Malergehilfen oder Meister wäre
Gelegenheit geboten, eine Existenz
zu gründen , da keine Konkurrenz
am Platze.

Offerten unter Nr . 16536 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Mreoommertes Wlhaus
in bester Lage umständehalber
zu verkaufen . Gest. Offerten
mit Angabe der zur Verfüg ,
stehenden Anzahlung unter
Nr . B36165 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erb. 2 .1

rz wenig gespielt, ist sehr billic
»«geben. _ 16511

Kaiser-Alle « 51, Bart.

Bekanntmachung.
Sit Berechtigungen an einer Reihe von besonderen Bestattu, -- „

platzen (Rabattenvlätzen ) an den Umfassungsmauern , an den Haupt -
Seiten » und Fußwegen der Felder I—XVII des Hauptfriedhofes
werden mit Ende dieses Jahres abgelausen sein . Die Berechtigten,
welche für diese Plätze eine Verlängerung ihres Benützungsrechts z ,
erlangen wünschen , werden aufaesordert , dies bis längstens 1 . Februar
1914 beim Bestattungsamt . Rathaus , III . Stock , Zimmer Rr . 73 , schris :.
lich oder mündlich anzumelden .

Alle Bestattungsplätze , für welche bis 1 . Februar 1914 ei »
weiteres Benützungsrecht nicht erivorben ist , werden nach diesem Zeit ,
punkt abgeräumt und anderweitig vergeben werden.

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1913 . 16535
Städtische Friedhof -Kommission .

Dr . Horstmann . Kiefer

Bekanntmachung.
Während der Herbstsaat — den nächsten drei Wochen vom Tagt

der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an gerechnet — sind di»
Tauben einzusperren .

Zuwiderhandlungen werden nach 8 39 der Fcldpolizciordnun ».
bestraft.

Karlsruhe , den 10. Oktober 1913 . 16531
Das Bürgermeisteramt .

Dr . Horstmann . Beck .

Städtische Volksbildungskurse.
Der regelmäßige Unterricht beginnt :

Montag , den 13. Oktober, in Französisch und Rechnen ,
Dienstag , den 14 . Oktober, in Schön- und Rechtschreiben ,
Mittwoch, den 15. Oktober, in Literatur und Stenographie Gabels¬

berger .
Donnerstag , den 16. Oktober» in Buchführung und Korrespondenz,

Bürger - und Gesetzeskunde und Stenographie Stolze -Schrev.
Der Unterricht wiid in Schulzimmern der Markgrafenstraße .

Markgrafcnstraße 42 (Eingang Kreuzstraße ) abgehalten und beginnt
regelmäßig 8 Uhr 20 Minuten abends.

Zur Zusammenstellung der Kurse versammeln sich die Kursteil¬
nehmer an den bezeichneten Tagen im Schulzimmer Nr . 1 des
1 . Stockwerkes.

Karlsruhe , den 10. Oktober 1913 . 16529
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschmidt . Ncudeck

Bekanntmachung .
Vom nächsten Montag , den 13.,Oktober an sind die Geschäfts-

stunden an unseren Schaltern für das

Laumerbe fnr das leiall- und Sotatwr&e
wieder auf vormittags 8 Uhr festgesetzt . 16431

Städtisches Arbeitsamt .
Zubringerstraße 100 . Telephon 02» .

Küchenlieferung.
Die Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsmitteln für die

Unteroffizier - und Mannschaftsküche de.r II . Abteilung Feldartillcrie -
Regiments Nr . 59 für den Zeitraum vom 1 . November 1913 bis Ende
Oktober 1914 soll in folgenden Losen neu vergeben werden :

Los I : Kolonialwaren .
Los II : Butter und Eier , ,
Los III : Backwaren, Mehl und Milch , ■-jf ' "
Los IV : Kartoffeln , geschälte und ungeschälte. ■
Los V : Frische Gemüse und Sauerkraut ,
Los VI : Abnahme der Küchcnabsälle, einschl . Kartoffclscholcn

und Knochen . 7209a
Verschlossene Angebote mit der Aufschrift „Angebot auf Küchen¬

lieferung Los . . . ." sind bis zum 20. Oktober 1913 an das Ge¬
schäftszimmer der II . Abteilung 3 . Bad . Feldartillerie -Regiments
Nr . 50 in Karlsruhe einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen können auf dem Zahlmeistcr -Ge-
schäftszimmer der II . Abteilung Feldartillerie -Bcgiments Nr . 50 ein¬
gesehen werden.

A . Haus - Versteigerung .
Mein im Marktflecken und umlagefreien Gemeinde Ichenheim ,

50 Meter vom Bahnhof , in freier Lage gelegenes Isi -stöckigeS neues
Wohnhaus mit 12 Ar Platz, 17,6 m breit , Obst- und Gemüsegarten,
15 m Hausfront , 85 O in Keller, 2,40 m hoch , je 3 Zimmer u . Küche,
3,25 in hoch , I . Stock u . 1 Kniestock 2,60 hoch , nebst großem Speicher . lasse
ich am Donnerstag , den 1«. Oktober , nachmittags 2 Uhr , aus dem
Rathause in Ichenheim unter den koulantesten Bedingungen öffent¬
lich versteigern . Das Anwesen ist sehr gut gebaut , eignet sich zu jedem
Geschäft und kann jeden Tag eingesehen, eventl . auch aus freier Hand
erkauft werden durch den Besitzer Hch . Weitzkopf . 7052a

WWWWWWWWWWWWWW

Einern titl. Publikum, meiner werten Kundschaft , sowie den
Herren Aerzten zur gefl. Kenntnisnahme, daß ich die von mir
geleitete Sterilisleranstalt vorm. Dr. Sandei an den Inhaber der
Karlsruher Zentralmolkerei, Herrn L. Schön , käuflich abgetreten
habe. Mit der Bitte, meinen Nachfolger auch weiterhin giitigst
unterstützen zu wollen zeichne hochachtungsvoll

Dr. G. Mangler.

Auf Obiges bezugnehmend gestatte ich mir , mitzuteilen, [
daß ich die unter der Firma Sterilisieranstalt Dr . Sandei Nachf . -
geführte Anstalt unter gleichem Namen meinem bisherigen W
Betriebe angegliedert habe. Durch langjährige Erfahrung in |
diesem Fache bin ich in der Lage, nur erstklassige Produkte \
herzustellen und übernehme jedwede Garantie für sorgfältigste, jj
Herstellung derselben. Bei eintretendem Bedarf halte mich -
bestens empfohlen und zeichne 16507 -

I Telefon 1859.

mit aller Hochachtung l

.
Sterilisieranstalt Dr. Sandei Nacht,j
Inhaber : L. Schön , z Leopoldstr. 20 . =

?, Q»
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Personalnachrichlen
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Ernannt mit Wirkung vom 1. Oktober 3913 : der Mil .- Gcr .-
Diatar Wagner (29 . Div .) zum Mil . -Ger .-Asfistenten , Versetzt zum
1. Januar 1914 : »an ©Ult!, Ob . -Mll . -Jnt .-Sekretär, von der Inten¬
dantur d. 15. A -K . zu d . Intendantur d . 29. Div . ; Hetz (Karl) , Mil .-
Int . -Sekretär, von d . Intendantur d. 18 . A .- K . zu d . Intendantur d .

'39 . Div . Angestellt mit Wirkung vom 1 . Oktober 1913 ab als Mil .-
Znt.-Diätare u. d . in Klammern angebenen Intendanturen , die ge¬
prüften Jnt .-Sekretariatsanwärter : Arndt (14. A .- K .) , Ruhnke ( 14 .
A.-K .) . Ernannt mit Wirkung vom 1 . Oktober 1913 : die Prov . -Amts-
Inspektoren und Amtsvorstände: Sewelies in Rastatt, Pfetffer in

-Etratzburg (unter Versetzung nach Lahr ) zu Proviantmeistcrn. Ver¬
setzt zum 1 . Oktober 1913 : der Prov .- Amts -Inspektor und Amtsvor-
stand : Aring in Lahr nach Straßburg. Schill (Freiburg) Unter-
Apotheker d . Beurl^Standes , zum Ob .-Apotheker befördert .

Verzeichnis der zum Winterkursusvom 1 . Oktober bis zum 31 . -De¬
zember 1913 zur Militär -Turnanstalt kommandierten Offiziere : Lts . .
Müller , J .-R . 171 , Wimmer, Futzart .-R . 14 . .

Verzeichnis der int Lehrjahre 1913/14 zum Mtlttär -Retttnstttut
kommandierten Offiziere (die mir * bezeichnet «« Offiziere sind rm
zweiten Jahre kommandiert ) : Lts . : Cramer, Drag.-R . 14 , Eatow,
Drag .-R . 29 . Frhr . ». ©if«, Draq.-R . 21 . Oberlt. ' Inner , Drag. -R . 22,
Lts . : ©uercke . Jäg .-R . z . Pf . 3 .

* ». Bötticher. Jäg .-R . z. Pf . 5 .
' Wrt -

« ch. Feldart.-R . 30 .
' Metger, Feldart.-R . 50 .

* ©rünrrt. Feldart .-
Regt . 66 . ^ . .

Verzeichnis der am 1 . Oktober 1913 zur Offizier-Rertschule rn
Paderborn kommandierten Offiziere und Fähnriche : Lts . : Eoette,
Drag .-R . 14, Kreßmann , Drag.-R . 20 , KnShr , Drag .-R . 21 . Mechters .
heimer, Drag.-R . 22 , Schniewindt, Jäg .-R . z . Pf . 3 , Schuckelt. Jäg .-R.
i - Pf . s .

■

PerfonaiverSnderunsen
tat Oberpostdirektionsbezirk Konstanz.

Verliehen ist der Charakter als Rechnungsrat dem Ober -Post-
tzcsienbuchhalter Elfering in Konstanz ; der Titel Postsekretär dem
Ober- Postassistenten Walter in Freiburg : der Titel Ober -Postasststent
ben Postasststenten Grüninger in Säckingen , Lott in Donndorf und
Wolf in Offenburg. Ernannt ist zum Obor -Postkasienbuchhalter der
Poftsekretär Zimmermann in Konstanz . Etatmäßig angestellt sind die
Postassistenten Deichelbohrer in Todtnau und Koch in Meßkirch und
die TelegraphenasfistentenBrodreiß, Eberhardt, Engler und Hog in
Freiburg. Uebertragen find die Derrvaltung der Dorsteherstelle Leim
Telegraphenamt in Konstanz dem TelegrapheninspektorPfeiffer aus
Karlsruhe ; die Verwaltung einer Stelle für Bezirks-Aufsichtsbeamte
bei der Ober -Postdrrektion in Konstanz dem Postinspektor Himmerlich
laus Charlottenburg: eine Stelle für Bostinspektoren beim Postamte 2
in Dresden dem Ober -Postpraktikanten Stroh aus Konstanz ; eine
Ober-Postsekretärstelle beim Postamt in Konstanz dem Postmeister
Wagenbach aus Geseke; die Verwaltung einer Bureaubeamtenstelle
3 . Klaffe bei der Ober -Postdrrektion in Konstanz dem Postsekretär
Günther aus Lahr, eine Postsekretärstelle in Lahr dem Postsekretär
Käufer aus Bühl . Versetzt find der Telegraphendirektor Eschwender
oon Konstanz nach Mülhausen ( Elsaß ) , der Ober -Postinspektor Wölker
3an Konstanz nach Leipzig, der Postmeister Reichle von Mechernichnach
Furtwangen, die Postsekretäre Kalmbacher von Dinglingen nach Lahr ,
Walter von Sigmaringen nach Singen , der Postassistent Laumann von
Reustadt nach Sinsheim , der Telegravhcnassistent Klaiber von Mann
.)eim nach Freiburg. — Freiwillig ausgeschieden ist der Ober -Post
Assistent Schlager in Lahr .

1 Jahr Gesängn's , woran 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug ge¬
bracht wird. Das Gericht erachtete im Gegensatz zur Anklage, die
einen Diebstahlsversuch annahm , den Tatbestand eines vollendeten
Diebstahls für gegeben .

Die Verhandlung der Berufung des Kutschers Jakob Kübler von
Teinach , der wegen Vergehens gegen 8 366 R . -St .-G .-B . 10 Mark
Geldstrafe erhielt, wurde zwecks Ladung weiterer Zeugen vertagt.

Die Berufung des Drofchkenhaltors Jakob Kleinert von hier,
der vom Schöffengericht hier am 4 . August wegen Uebertretung des
8 13' der Droschkenordnung und § 134 R .-St .-G .- B . zu 10 Mark Geld¬
strafe verurteilt wurde , hatte zur Folge , daß die Strafe aus 4 Mark
herabgesetzt wird.

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 10. Okt. Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender :

Landgerichtsdirektor Dr. Döltrr. Vertreter der großh. Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr. Huber .

Der wegen allerlei Betrügereien vielfach vorbestrafte Sattler
Franz Mathias Wörner von An a . Rh . hatte sich auch heute wieder
wegen Betrugs zu verantworten. Der Angeklagte war im Frühjahr
d . I . bei dem Sattlermeister Klotter hier beschäftigt , nachdem er kurz
zuvor aus dem Zuchthaus entlasten worden war. Bei Klotter lernte
er den Sattlerlehrling Knust von Elchesheim kennen , mit dem er sich
anfreundete und auch Kenntnis von dessen in Elchesheim wohnender
Mutter ereilten . Er benützte seine Freundschaft mit dem Lehrling,
um von dessen Mutter ein Darlehen von 40 Mark zu erschwindeln , um
das er sie in einem Brief anging, in dem er sich als väterlicher Freund
und Beschützer des Jungen aufspielte und der Frau pünktliche Rück¬
zahlung versprach ; er sei ein ehrlicher Mann, der durch Unglück 8000
Mark verloren habe , was nicht der Wahrheit entspricht . Ferner be¬
stimmte er den Fuhrmann Knöpfte hier durch die falsche Vorspiegelung,
er habe 100 Mark Gerichtskosten zu bezahlen, wozu ihm noch 12 Mark
fehlten, ihm die 12 Mark zu geben , obwohl Wörner ganz genau wußte,
daß er ihm nicht möglich sein werde , das Geld zurückzugeben. Bei
einem gelegentlichen Besuch bei der Frau Knust in Elchesheim gab
er sich in einer dortigen Wirtschaft für den Sattlermeister Klotter ausund bestimmte dadurch die Wirtin , ihm die Zeche aufzuschreiben unddas Fahrgeld nach Karlsruhe zu geben . In Anbetracht der vielen
Vorstrafen des Angeklagten erkannte das Gericht auf eine Zuchthaus¬
strafe von 1 Jahr und 3 Monaten, woran 1 Monat Untersuchungshaftin Abzug kommt.

Wegen schweren Diebstahls und Urkundenfälschung hatte sich de,Kellner Eduard Bischofs von Koblenz zu verantworten. Dieser hatteim Juli d . I . in der Wohnung des Packers Hähnel, der ihn bei sichausgenommen hatte, einen verschlossenen Schließkorb erbrochen unddaraus einen Anzug , Stiefel und verschiedene andere Kleiduugs-, auch
Wäschestücke im Gesamtwerte von etwa 80 Mark entwendet. Darausverduftete er von hier und wandte sich nach Pforzheim. Da ihm die
Einführung dort unter eigener Firma etwas unsicher erschien, füllte«r das vorgeschriebene polizeiliche Anmeldeformular auf den Namen
»Fritz Berger" aus und machte sich dadurch der Urkundenfälschungschuldig. Er erhielt eine Gefängnisstrafe von 8 Monaten 1 Woche,abzüglich 1 Monat und 1 Woche Untersuchungshaft .Unter der Anklage der Urkundenfälschung und des Betrugs standder Kaufmann H . Schwörer von Waiblingen vor Gericht . Es han¬delte sich wieder einmal um die alltägliche Geschichte von dem Rei¬fenden. der Bestellzettel fälscht, um in den Besitz der Provision zu ge¬lrangen . Der Angeklagte hatte als Reisender der Firma „Flora" hierS7 Bestellzettel auf das Präparat „Energetikum" mit beliebigen« amen unterzeichnet , und dadurch seine Firma veranlaßt, ihm einePiwvlston rm Betrage von 1169,80 Mark auszuzahlen, die ihm nichtAUstand . Das Gericht verurteilte ihn zu 5 Monaten Cefänqnis . ab*
züglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Das hiesige Schöffengericht verutteilte den Reisenden JakobEngels von Bonn wegen Unterschlagung zu 5 Mark Geldstrafe oder
,3 Tag Gefängnis . Gegen dieses Urteil legte Engels Berufung an dieEtraflammer ein . die zur Freisprechung führte .
, Der Schweizer Jean Prias aus Holland wurde am Abend des4. September ds. Js . beobachtet , wie er aus dxm Eingang der Wirt¬schaft zum „Grünen Baum" hier ein dort stehendes , angeschlossen-sFrchrrach herausschod, indem er das gesperrte Hinterrad in die Höhehob . Er ging mit dem Fahrrad um die nächste Ecke und machte sichdaran zu schaffen, offenbar wollte er das Schloß öffnen, um das Radverwenden zu können. Ein Mädchen beobachtete ihn dabei und machte*tne” fj ^uBmann au, den Mann aufmerksam . Dieser nahm ihn fest«nd beschlagnahmte das Rad, das dem Eigentümer spater wieder aus -gehändigt wurde . Der Angeklagte bestreitet , der Täter zu sein , ist®*>er durch die Zeugenaussagen vollstäitdig überführt . Da er wegenDiebstahls wiederholt vorbestraft ist. erachtete das Gericht eine be-
k^nders

^empsindlicke Strafe für am Platze upd verurteilte ihn zu

Spielplan auswärtiger Theater.
Stadt , fubv. Theater Pforzheim . Sonntag , 12. Okt. , 11 Uhr :

Matinee ; 314 Uhr : „Die rünf Frankfurter "
; 8 Uhr : „Der Bettel -

studcnt" . Montag , 13. Okt . . 8% Uhr : „Die spanische Fliege " . Mitt
woch . 15. Okt. , 8Ä Uhr : „Der Frauensresser "

. Donnerstag . 16. Ott, .8 % Uhr : Kammerkunstaberch. Freitag , 17. _Cft , 8% Uhr : „ Krrcg^im
Frieden "

. Sonntag , 19. Okt. , 11 Uhr : Matinee : 334 Uhr : „Ter
Frauenfresser " ; 8 Uhr : Fest-Ouvertüre : „ Freihcitsdichter " .

Großh . Hof- und Rational -Tbeater Mannheim . Im Hof¬
theater . Sonntag . 12. Okt. . 6 Uhr : „ FieSko "

. Montag . 13. Okt.,7 Uhr : „ Michael Kramer "
. Dienstag , 14. Okt. , 7 Uhr : „ Die Huge¬notten "

. Mittwoch. 15 . Okt . . 7 )4 Uhr : „ Der schwarze Domino "
. Don¬

nerstag , 16 . Okt. , 7 Uhr : „Mein Freund Teddh" . Freitag , 17. Okt .I Uhr : „ Professor Bernhardt "
. Samstag . 18. Okt. , 8 Uhr : „Tiefland " .Sonntag . 19. Okt. , 6 Uhr : „ Ein Sommernachtstraum ". Montag , 20 .Okt . , 7 Uhr : „ Rausch " . Im Neuen Theater . Sonntag , 12.Okt . , 7 )4 Uhr : „ Martha " . Mittwoch, 16. Okt. , 8 Uhr : „Der Gewissens¬wurm "

. Donnerstag , 16. Okt. , 8 Uhr : „Lumpazi Bagabundus " .
Sonntag , 19. Okt., SM Uhr : „Heimat " .

Stadttheater Heidelberg. Sonntag , 12. Okt. . 7 )4 Uhr : „ Martha " .Montag . 13. Okt., 7K Uhr : „ Colberg"
. Dienstag , 14 . Okt. , 7 )4 Uhr :

„So 'n Windhund." Mittwoch. 15. Okt., 7)4 Uhr : „Der Vogelhändlcr " .Donnerstag , 16 . Okt., 7 )4 Uhr : „Dorothvs Rettung "
. Freitag , 17 .

-Ott ., 7 )4 Uhr : „Martha " . Samstag , 18 . Okt. , 714 Uhr : „Um Napoleon"
Stadttheater in Basel. Montag , 13. Ott . . 8 Uhr : „Der Teufelmit dem alten Weibe" ; hierauf : „Die Mitschuldigen"

. Dienstag , 14.
Okt . . 8 Uhr : „Lchabit vert ." Mittwoch. 15. Okt. . 8 Uhr : „ Zar und
Zimmermann "

. Donnerstag . 16. Okt. , 8 Uhr : „ Ein idealer Gatte " ,reitag , 17. Okt . . 8 Uhr : „Othello" . Sonntag , 19 . Ott ., 3 Uhr : «Die
Försterchristel" : abends 8 Uhr : „Die Braut von Messina" oder „Die
feindlichen Bruder " . Montag , 20. Okt., 8 Uhr : „Frühlingsluft " .
Dienstag , 21 . Ott . : „Martha " oder „Der Markt zu Rrchmond ".

Straßburger Stadttheater . Sonntag , 12. Okt. , 3 l^ r : „Der lieb,Augustin"
; 714 Uhr : „Der Kuhreigen "

. Montag , 13. Okt.» 8, Uhr :
'

»Simson und Delila " . Dienstag . 14. Ott . , 8 Uhr : „Das Glöckchendes Eremiten "
. Mittwoch. 15 Okt. , 7 Uhr : „ Faust " ( i . Teil .) . Don.

nerstag , 16. Okt. , 8 Uhr : „ Fidelio "
. Freitag . 17. Okt . , 8 Uhr : „ Gu,drun "

. Samstag . 18. Okt. . „ Hoheit ranzt Walzer " . Sonntag , ist
Okt . . 3 Uhr : „Der liebe. Augustin"

; 7 )4 Uhr : „Lobengrin " . Montag.20 . Okt. , 8 Uhr : „Peter Hagebach "
. Dienstag , 21. Okt., 8 Uhr : „Dal

Glöckchen des Eremiten " .
Kgl ; Württ . Hoftheater . Großes Haus . Sonntag , 12 . Okt

2 )4 Uhr : „ Flachsmann als Erzieher " : 7 Uhr : „ Undine" . Dienstag .14 . Okt., in Pforzheim : „ Oberst Chabert "
. Mittwoch, 15. Okt., 8 Uhr :

„ Flachsmann als Erzieher "
. Donnerstag . 16 . Okt. , in der Lieder,

halle : „ 1 . Abonnements-Konzert "
. Freitag , 17 . Okt . , 8 Ubr : „Die

Hermannsschlacht" . Samstag , 18O)kt . , 7 Uhr : „Die Hermannsschlacht",Sonntag , 19. Okt. , 5 )4 Uhr : „Die Meistersinger von NürnbergsMontag , 20 . Okt. , 8 Uhr : „Glaube und Heimat .
" — KleinerHaus . Sonntag . 12. Okt., 1111 Uhr : „ Theodor Körner "

: abends 7
Uhr : „Professor Bernhardt "

. Montag . 13. Okt. , 7 )4 Uhr : „Ariadne
auf Naxos "

. Dienstag , 14. Okt. , 8 Uhr : „ Glaube und Heimat ".Mittwoch, 15. Okt., 8 Uhr : „Der Barbier von Sevilla " . Donnerstag ,16 . Okt., 8 Uhr : „Nora " . Freitag . 17. Okt. , 8 Uhr : „ Colberg" . Sams ,tag , 18. Okt. , 8 Uhr : „Colberg . Sonntag , 19. Okt., 7 Uhr : „Das
Konzert " .

Bereinigte Stadttheater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonn¬
tag . 12. Okt. . Ai Uhr : „Die Fledermaus "

; 'AS Uhr : „Violett « (LaTraviata ) . Montag , 13. Okt. , 7 Uhr : „ Lohengxin" . Dienstag , 14.Okt. , 7 Uhr : „Don Carlos " . Mittwoch, 15. Okt. , 148 Uhr : „Undine" .Donnerstag , 16. Okt . 148 Ubr : „ Hansel und Gretel " : hierauf : „Der
Zwerg und die Infantin ." Freitag , 17. Okt., 148 Uhr : „ Fuhrmann
Honschel " . Samstag , 18. Okt.. 148 Uhr : „Die Zauberflüte "

. Sonntag .19. Okt., 144 Uhr : „ Ein Walzertraum "
: 148 Uhr : „Die Jüdin " . Man»

tag . 20 . Okt., 148 Uhr : „Der Graf von Luxemburg "
. Dienstag . 21 .Okt. . 148 Uhr : „Der Freischütz .

" Mittwpch, 22 . Okt. , 7 Uhr : „DonCarlos " . — Schauspielhaus . Sonntag , 12. Okt. , 3 Uhr : „ Pupp ,chen" ; 8 Uhr : „ Die weiße Weste " . Montag . 13. Okt. , 8 Uhr : „DasMahl der Spötter " . Dienstag , 14. Okt. . 8 Uhr : „Prinz Friedrich vonHomburg"
. Mittwoch, 15. Okt. , 8 Uhr : „Das Mahl der Spötter " .Donnerstag . 18. Okt. , 8 Uhr : „Der Kampf um die Festung "

. Freitag ,17. Okt., 148 Uhr : „ Fuhrmann Henschel " ; 8 Uhr : „Das Geheimnis " .Samstag , 18 . Okt. , 8 Uhr : „ Colberg"
. Sonntag , 19. Okt.. 144 Uhr:

„Das Beschwerdebuch "
: 8 Uhr : „Das Mahl der Spötter "

. Montag .20. Okt. . 8 Uhr : „ Die weiße Weste ". Dienstag . 21 . Okt. , 8 Uhr : „DasMahl der Spötter ". Mittwoch, W. Ott . , 8 Ubr : „Colberg" .

Auswärtige Todesfälle .
Kehl. Caspar Wennlnger, alt 86 Jahre.
Anenheim. Jakob Wilhelm Gonsert, alt 35 Jahre.

Leit nahezu

45 Jahren
war keine Konkurrenz in der Lage , die von uns geführten J

rr Qualitäten : :
in Preis u . Ausführung zu überbieten . An dieser Tatsache ändert sich

nicht das Geringste
auch wenn , wie es den Anschein hat, fortan in jedem frei werdenden Laden ein
neues Schuhgeschäft entstehen sollte . Wir werden auch jeder künftigen Konkurrenz
die Spitze bieten.

Wir werden durch unsere bewährte Reellität und in folgenden Spezial -
Angeboten unsere unübertroffene Leistungsfähigkeit erneut beweisen . 16434

SCHUHHAUS

ndauer
Kaiserstrasse Nr. 183. Telephon Nr. 1588.
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Dienstag , den 14. Oktober, abends *
/29 Uhr

im großen Saale der „ Eintracht "
Redner : *«£4

ReieiisfagsabgeordDgler Keinath aas Stallgar!
Kopsch aas Berlin

die Kandidaten der vereinigten üb. Parteien
Jedermann ist frenndlichst eingeladen. Freie Aussprach.'.

Die vereinigten liberalen Parteien .
Freiwillige Fenerwehr

2. Kompagnie
Montag de« 12. Oktober, abends 8 Uhr:

Uebung .
16509 Wagner .

des Herrn Dr . 2V1 . G . Conrad München:
„Bismarck als Künstler“ .

Abonnements und Einzelkarten zu den Vorträgen sind in sämt¬
lichen hiesigen Musikalienhandlungen erhältlich ; Karten für reser¬
vierte Plätze nur in der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert ,

. sowie abends an der Kasse .
Der Torstand .16522

Frauenbildung - Frauenstudium .
Montag , den 13 . Oktober , nachmittags 5 Uhr , im

reserv . Saal des Caf6 Hildenbrand , Waldstraße :

Bericht über die Konferenz des Bad. Verbandes für Frauenbe-
Btrebungen (Frl. Himmelheber).

Besprechung des Winterprogramms . 16465
Der Torstand .

Einwandfreie Vorführung durch einen Ernemann -Projektions -
Apparat Modell 1913.

Sonntag, den 12 . und folgende Tage :

Auf vielseitigen Wunsch Wiederholung des
berühmten Dramas aus der Zeit der

Christenverfolgung :

» 36170 Direktion G . Schmitt .

Italienisch
für Anfänger and Vorgeschrittene

Reduzierte Preise ! Erfolg garantiert !

BERLITZ SCHOOL KAIS“ M E 161

Verloren
wurde Freitag nachmittag in der
Steinstratz « ein blauer Südwester
mit schwarzem Krimmer besetzt. Ab¬
zugeben aus dem Fundbüro .

Unterricht in Mathematik .
Nachhilfe-Unterricht

in allen Fächern erteilt Lehrer .
Offerten unter Nr . » 36168 an

die Exped. der . Bad . Presse". 2.1

Briefmarken
gutgepflegte Sammlung von Alt -
Deutschland und beff. Einzelmarken
von Privatmann z« kauf , gesucht.

Offert , unt . Nr . >236179 cm die
Exped. der „Bad . Presse.

"

Kerren - Fahrrad
mit Freilauf , sehr gut erhalt . , für
nur 30 M . zu verkaufen . B36185

Karlftratze 45 , bei Frank .

GW . Whester Karlsruhe.
Sonntag , den 12. Oktober 1813.

Nachmittags ^ Uhr :
3. Vo rstellung außer Abonnement
3C Ermäßigte Preise . ' WC

Lolberg.
Historisches Schauspiel in 5 Akten

von Paul Heyse .
In Szene gesetzt von O . Kienscherf.

. Personen :
Maior Neithard von Gnei -

senau Felix Baumbach.
Hauptmann von Stein -
„ OT,eI- . Ernst Gläßer .Leutnant von Brunnow , vom

Schillschen Freikorps Otto ©eitel .
Joachim Netfelbeck , ehemaliger

Schissskavitän W. Wassermann .
Colberger Bürger :

Würges . Invalide KarlDavper .
Ratsherr Grüneberg Jos .Mark .Kaufmann Schröder P . Gemmecke
Stadtzimmermeiffer

Geertz r Otto Kienscherf .Rektor Zipfel Felix v. KroneS.sein Sohn Karl Arras .
Witwe Blank Marie Frauendorser .Deren Kinder :

Rose . , Else Noorman .
Hernrich, ein zunger

Kaufmann Reinh . Lüttjohann ,
«-chiffer Franz

Arndt Max Schneider.Der Kellermeister im
Ratskeller Herm . Benedict.Ein französischer Par¬
lamentär Ewald Schindler .Von der Garnison von Colberq:
Wachtmeister Weber HugoSöcker .Ein Gefreiter Aug. Schmidt.
Offizier Hugo Bauer .

^ Wilh. Wurm .
„ „ » Jos . Grötzinaer .
Burger Eugen Kalnbach.

» Ernst Golde.
» Joles Kanders

Heinrich Blank.Soldaten . Burger . Frauen .Kinder . Ein Kellner.Ort der Handluna : Colberg.
Zeit : 1807 .

Anfang V2 M>r . Ende geg . 4 Uhr.
Eröffnung der Kaffe 1 Uhr.

Abends 7 Ubr :
3 . Abonnements - Vorstellung der

Abt . B (gelbe Abonnementskarten ) .
Zum Gedächtnis Giuseppe Verdis.

Falstaff.
Lyrische Komödie in 3 Akten von
Arrigo Boito . Deutsch don Mar

Kalbeck.
Musik von Giusepve Verdi (geb .am 10. Oktober 1813 ).
Musikal. Leitung : Fritz Cortolezis .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Pers onen :
Sir John Falstaff I . p. Gorkom.Ford Max Büttner .
Alice , deffen Frau Mary Rudy.
Aennchen , beider Toch¬

ter Tb . Müller -Reichel .
Frau Ouickly M .Mosel-Tomschick
Frau Mcg Page Marg . Bruntsch.
Fenton Hans Siewert .
Doktor Caius Eug . Kalnbach.
In Falstaffs Diensten :
Bardolph Hans Buffard .
Vistol Franz Roha.

Der Wirt vom Gastbause. ..Zum
Hosenbande"

. Robin , Falstaffs
Page . Ein Vage Fords . Bürger .
Diener Fords . Maskenfiguren .

Kobolde . Feen , Druden usw .
Schauplatz : Windsor . — Zeit :
Während der Regierung Hein¬

richs IV .
Die Tänze sind von Paula Allegri-

Bayz einstudiert .
Anfang 7 Uhr. Ende *1,10 Uhr!

Abendkaffe von Al Uhr an.
Hobe Pretie .

Ter freie Eintritt ist ausgehoben.
Für dis Instandsetzung der

Herbst- und Winter -Garderobe
empfiehlt sich die Färberei u . ehern.
Waschanstaltvorm . Ed .PriiitzA .-6 .

Telephon Nr. 63. 13955
= Filialen in allen Stadtteilen . = §'

liffliiiiiiiMiflii

LOKOMOBILEN , MOTOREN jeder Art
für die Landwirtschaft

BENZ & CIE., MANNHEIM
Rheinische Automobil - u. Motoren -Fabrik , Aktiengesellschaft

Abteilung : MOTORENBAU .

Wichtig
für Yoghurt-lira

Tabletten — von Aerzten selbst gebraucht
und verordnet — Diätetisches Mittel I.

jiariges zur Reinigung der Säfte , zur Aus¬
rottung der schädlichen
Magen- u. Darmbakterien
vorzüglich wirksam bei
Magen- u .Darmstdrungen
— entha .ten neben Yog¬
hurt die von Pr .Mefachn.
empfohl . Glycobakterien ,

_ welche im Darmkanal
Zucker bilden u. daher die Wirkung der Yoghurt-Bakterien ausgezeichnet
unterstützen . 45 Clyeinjocur-TabL ML 3 .—, 100 SL 6 .—, m den Apo¬
theken u. Drogerien ; in Karlsruhe bei : Dr . Fritz Ein du er .Intern . Apotheke ; in Durlach : Föwen - Apotbeke . Wo nicht ,auch portofrei direkt . Prospekte u . Proben kostenlos vom Bakteriol .
Eaborator . v . Dr . E . Klebs , München 33 . 6467a .2.1

s ms» = «

Bros -, Baldrian-, Casttreun- Kapseln.
BewährtesMittel bei Schlaflosigkeit,
geistiger u . körperlicher ErfaQdung
und nervOsen Zuständen . — Zu
haben in den Apotheken. Preis pro
Flagon Mk. 3.20 , wo nicht erhältl .
Versand d. d. alleinig Favrikanten :
Bich. Baut, Furetl. Flirstenberq.
Hofapotheke, DonaucscMngen 19 .

AI Ein 7 °
l« iges

ir Renten -Papier
(in Frankfurt a. M . und Berlin an der Börse täglich notiert )
das neben vorzüglichster Sicherheit garantierte Kurschancen
eröffnet, nennt das „Neues Finanz - und Ver¬
losungsblatt “ (47. Jahrgang) Nr . 41 von A , Dann ,
Stuttgart . Man verlange diese Nummer gratis .

Abonn. Mk . 2.— vierteljährlich . 7192a

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einige
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .
Ruhige schöne Lage — großer Garten. . 3 Min . Elektr. Haltestelle .

Wilhelm Sackberger, Architekt
Durlach , MhMUg : TillNlbergstr. 17, Tel. 155

9002 Aro : Schl» 7, Tel . 2« .

illaplnhltnaLlMFfatt empfiehlt in reicher Auswahl bei geschmackvollerBkuvMWsMlkll Ausführung die Druckerei der ..Bad. Presse"

Junger , strebsamer Mann , Ende!
20, kath . , stattliche Figur , welcher !
in nächster Zeit sein elterliches ,
Geschäft, Gaithof mit Fremdere- ;
Pension , End -station mittlerer
Schwarzwald , zu übernehmen ge¬
denkt , wünscht mit Fräulein , etwa
gleichen Alters , mit Vermögen
betr . bald. >

Kerrat
bekannt zu werden. Offerten mit .
Bild unter Nr . B36108 an biei
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.
Diskretion Ehrensache. Gewerbs«
mäßige Vermittlung ausgeschloff . ,

Keiral .
Wtwr ., beff . Arb., i. 40 . J ., in sich.

Stellung mrt 2000 Jl JayreSeink . ,
8000 Jt Vermögen, sp. mehr , sucht
die Bekanntschaft eines saub., tücht. .
Fräuleins oder kinderl. Witwe zu
machen . Briefe sind unter Nr . !
B36167 an dte Expedition der
„Badischen Presse" zu richten.

Grnstgem. Heirat.
Beff . , kinderl. Witwe mit Ver¬

mögen, Ans . 40 , wünscht mit allein -
stey., ehrb . , in sicherer Stellung
stehendem Herrn (pensb. bes. Be¬
amter ) zwecks Heirat bekannt zu
werden. Schöne Haushaltung vorh.
Ang . Seim sicher. Gefl . Off . unt .
Nr. B34177 an die Exped. der!
„Bad . Preffe " erbeten . Vermittler
und anonym wertlos ._MT « «traten TWI
jeden Standes vermittelt reell !
unter größter Verschwiegenheit:
Ehevermittl . - Institut ludw .
Willmann , Äreibnra i . B .,
LeHenstr . 20 . Geschäftsgründg .1886 .
Beste Partien sind vorgemerkt.
Retourmarke beilegen . 6695al0 .4

Gebildete, jauSlich erzog. Dame .
ed., vermög. , 23 I . , wünscht Brief¬
austausch mit gebild.

zwecks Herrn in
sicherer Position . Diskret , selbstver¬
ständlich . Angeb. unt . Nr . B36105
mit Photographie an die Expedition
der „ Bad. Presse" erbeten .

» rat wünsch , viele beff. Frl .
Af u. Witwen mit 3—35000j£

tULl m . existenzsicheren Herren .
O ^ * Große Auswahlliste diskr .,

jed . nicht frko . send . H . Braun , Ebstr . 28
tn Zuffenhausen (Württ .) B» ' .2.1

Fritz Podszus
ält . Ehrvermittelungs -Jnst . d. Welt ,Berlin . Unter d. Linden 5Sa , New-
York 385 , WestendAve . B33648

4—SSW M. I. Äyp .
zu verg .. auf Haus u. Aecker, aufs
Land. Offerten unter P , A. 10©
Karlsruhe , hauptpostlag . 8936182

Z .
3336122

„ aut erhalten , für
h 30 Mk . zu verkauf.

Wilhelmstr . 8 . 3. St .

16524

Um unserer verelirten Xundschaft Gelegenheit zum wirk-
lich vorteilhaften Einkauf guter Seidenstoffe zu geben ,

veranstalten wir ab Montag , den 13 . ds . Mts .

Unsere Seiden sind fest unbeschwerte Garantie - Qualitäten .
Wir bringen eine reiche und geschmackvolle Auswahl
Seidenstoffe für Blusen , Kleider , Mäntel ,
Besätze usw. zu . außerordentlich billigen Preisen .
Der Seideneinkauf ist Vertrauenssache , kaufen Sie daher

Seide nur im Spezialgeschäft von

hie und Schlegel
Kaiserstr. 124b früher Kaiserstr. 124 b
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Oeffentliche Vorträge
» Anschluß an das Grotzh . Victoriapenfionat , im unteren Saale

des Prinz Karl -Palais » Eingang Stefanienstratze .

1913 .
Freitag , 11 bis 12 Uhr , beginnend am 24 . Oktober :

Geschichte - er Nenaiffance.
UniversitätSprofeffor vr

^Mrützmacher von Heidelberg.
itb Borträge .

SamStag , 11 bis 12 Uhr » beginnend am 18. Oktober :

Friedrich Hebbel, eine notwendigeErscheinung in
Um Entwicklungsgänge -er deutschen Literatur.
Fräulein Johanna Bethe » ehemalige Vorsteherin der Victoriaschule

10 Vorträge .
Eintrittskarten werden abgegeben vom 13. Oktober ab bis zum

Beginn der Vorträge täglich von 11 bis ' >,1 Uhr im Palais Prinz Karl .
Auch sind sie in Gerhard Onckens Kunsthandlung , Kaiser -

ftraße 221 , erhältlich : 16285
Karten für «ine Reihe 10 Mark .
Karten für beide Reihen 18 Mark .
Karten für eine » Vortrag 1 Mark 50 Pfg .

Großherzogliches Bietoriapenfionat .

Von der Reise zurück
Dr. med . E . Maycrlc

16063 Spezialarzt für Magen -, Darmkrankheiten Z.8
BLaiserstrasse 227 .

Sprechstunden 1!29—10 , 3—5 Uhr. Telephon 2982.

Zurückgekehrt Deppisch ,
Kaiserstratze 237, »

W- «. Zuschneidehupse
für Damenschneiderei.

Meine neu erworbene Lehrmethode wird in vielen Frauenarbeits- und
Gewerbeschulen mit bestem Erfolg gelehrt und ist die denkbar einfachste ,so daß jede Dame sich in kurzer Zeit bis zur vollständigen Selbständigkeit
ausbilden kann. Eintritt täglich . Näheres bei 835210.3.3

Frau L . Mauser
ak . gepr . Zuschneidlehrerin Akademiestraße 11.

I. PrivaManzlehr- Institut
Georg Grosskopf
33 Herrenstrasse 33 . 13863*
— Gell. Anmeldungen erbeten. —

Nachmittags - und Abend-Kurse . Einzelunterricht

Unentbehrlich für jede Delikatessenhandlung !

Erstklassige Delikatesskäse .
Vollendetste Qualitätsware von

Brie - und Camembert -Produkten .
Garantiert vollfett .

Man verlange Preisverzeichnis von 7032a .6.2Johann Seidl , Straublog , Bayern .

Eine sensationelle Neuheit im geschäftlichen Verkehr bildet

ges . gefch. Das Universal -Quittungs - System bezweckt,dass bezahlte Rechnungen in jedem Falle
eingetragen werden müssen und schliesst jede
Vergesslichkeitin dieser Beziehung gänzlich
aus . Es bildet durch seine Einfachheit : :

das billigste und sicherste
aller Cassa - Kontrollsysteme.

£ 33894 Prospekte gratis durch : :
ft K nimm Generalvertreter,** » lilIIIMKarlsruhe , Sophienstraße 159 .

BC Sparen helfen
Brauns

’“1“ Haushalt-Farben:
Stoffarben — Blusenfarben — Cremefarben

Rillionenfacb bewährte Aaffärbemiltel
für verblasste Kleider, Blusen, Strümpfe ,

Gardinen , Vorhänge .
UmnRdgng : Einfach - Praktisch • Billig.

„ . . Zu haben in Drogenhandlungen ,
SeW ^ lUa « -

Ä^ hü^ r-
Ausdrücklich fordere man

Brauns ’sche Farben
uud beachte auf den Päckchen nebenstehend abgebildete
Fabrik - Markee Schleife mit Krone «

per Verloren ~vi
i >u . Schlachthos oder einer in der Nähe befindlichen Straßen schwarzeBriestaiche mit Mk . 821 .— Inhalt , darunter ein Scheck von Mk 331 —

■Txr ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe , weil von unbemitteltem
Einkassrerer verloren , gegen gute Belohnung abzugebeo- Adresse in
der Expedition unter Nr . 16461 der „Bad . Presse" .

Trunksüchtiges
und deren Angehörige 03

wenden »ich an die

Beralunssstslle f fllHcliol-Rranha
im Obergeschoß d . Krankenkassen¬
verwaltung , GartenstraBe 1416.
Sprechzeit von 12—1 Uhr .

Kostenfreie Auskunft an jedermann .

Erste DeutacheAutomobil -Fachschule

Chauffeur-Schule
gegp. 1904 MüHIZ TeleE 940
Staat!, beaufeicht, Lehranstalt mit
con^ Stelienvermiltl , Prosp . gratis.

Mostobst ,
frisch eingelr . , beste franz . Qualität ,
billigst zu verkaufen . Auch kann
daselbst gekeltert werden mit elektr.
Betrieb . Bei größerer Abnahme
entspr . billiger . B35974.2.2

G . Häcker , Gerwigstr . 32

Anstalten
Restaurationen

und Hotels
welche bei ihren Koch - W
herden über grossen W
Kohlenverbrauch Klagen M

empfehlen unsere M

Feuermeister -
Apparate mit Zeiger

Preis M . 150. m
Ssi Vollständigkostenlos,wenn M
M kein guter Erfolg, oder nur W
SIS geringe Kohlen- Ersparnis M

erzielt wird . M
Ü Rastatter Hofherdfabrik m

STIERLIN & VETTER | |S U Rastatt (Baden).

B35497Komme
pünktlich !

Kaufe getragene Herren - u. Da¬
menkleider . Schuhe . Stiefel , Uni¬
formen , Weißzeug zumhoh. Preis .
J . Groß , Marlrgrasenstr. 6 .

umm *
saßen --

Aus Schönau 1. Wiesental (Gaden).
Die letzte Sendung ist mit bester
Zufriedenheit ausgefallen . —_

Aus Meierhof (Oberfr.), Bayern.
Besten Dank für die Waren, die ich
erhalten habe , möchte noch folgen-
des bestellen .

AusBiU, ü .- A.Balingen(Württbg.)
Die Wareist recht gewesen,ich bitte
um folgende Gegenstände . . .

Aus Dlelmansrled (Schwab.), Bay.
War das letztemal zufrieden und
hoffe, dass diese Bestellung wieder
nach Wunsch ausfällt ._

Aus Attlisberg (St.Blasien ), Baden.
In un8eremDoriesindschonmehrere
Artikel bestellt worden,u . ich muss
meine Zufriedenheit unbedingt aus-
sprechen . Schicsen Sie mir .

Aus Tiengen (AmtWaldshut), Bad.
Ich teile Ihnen mit . dass ich die
Waren mit bester Zufriedenheit er¬
halten habe.

Aus Birnbach (Nieder - Bayern)*
Mit der letzten \s are war Ich zu¬
frieden und wünsche auch diesmal
gute Ware.

Solche und ähnlicheZuschriften
erhalten wir fortgesetzt aus
freien Stücken täglich . — Wohl
der beste Beweis dafür , dass
unsere Kunden hinsichtlich der
erhaltenen Sendungenzufrieden
sind. — Unsere neue illustrierte
Preis - Liste Nr. 30 j
ist soeben erschienen ; dieselbe
wird an jedermann kostenlos
nnd franko übersandt . — Post¬
karte genügt .

Versüßte Maler Landauer
Ravensburg (WUrttbg) . •* .

iung . rett , Hasermait ,
UJUMI « ) 7- 12 Pfd . . ä Pfd . 56
bis 60 , Enten 70 , Vers. geg. Nnchn .
FritzBamihn , Wr. öein i
borf bei für . Friedrichsdorf . B3ii ! 0 !

wäscht am besten
Weilet SpaMWe

sindanerkanntdie
bellen im braten ,
backen und kochen
Fabrik u. Lager
Herrenstr . 44 .

Tel . 2071 .
iOilMü Ü » det ireundl . viSkr . Auf-

nähme . Familienanschluß
bei Hebeamme in Slraßburg i . E.

Off. sub K. 4617 an Haasenstein &
Vogler, A.-6„ StraBburg i .E . 7205a.13.1

üLl

Sonntag, dm K. d. M.
und nätyftfolgende 3 Gage

öpesial-flusfteUung
von

ßand - Arbeiten
ausser den oberen auch in den unteren
:Räumen meines Geschäftshauses, zu
derengefl Besichtigung ergebensteinlade

{Rudolf Vieser

16391

ttaiferfir.
153.

Möbel , Betten , Polsterwaren
kaufen Sie sehr vorteilhaft , reell und billig bei

P. HirtGegr . 1878 Tel . 1340

(Inh . H. Trautwein )
14622 SUdstadt — Rüppurrerstrasse 36

Spezialhaus für gediegene Wohnungseinrichtungen
in allen Stilarten und Preislagen .

— - Für Brautleute günstige Einkaufsquelle .
Eigene Polsterwerkstätte . Franko Lieferung .

/Sir. (Jivm/twwC

00GOtoCO9

TAPETEN
J .incrusta , lichtechte Tapeten , billigste Preise bei großer Auswahl.

Reste im Preise herabgesetzt. 13996

Karl Wagner, Karlsruhe ,

Tk * rmstädter Pädagogium bereitet
| | rt auf alle Prüfung , vor mit glänz." Erfolg, da nur Prof ., Oberlehrer
etc., keine Kandidaten unterrichten.

Her erfindet ?
Erlaßen werden zu Mn Mt!
Anfr. u . Ang . (auch Ideen ) an Adolf
Seng , Cassel 78110. 7117a

Ich beschaffe
langjähr . , durch lauf . Insertion in
über 700 deutsch . Tages - u . Fachztg.
Käufer und
4762a Teilhaber
weshalb ich allerorts alle mir über¬
tragenen Objekte sofort und fort¬
gesetzt anbieten kann . Wer schnell
und gut verk . will oder Teilb .
sucht , verlange unverbindl . Besuch .
Conrad Otto (fr . E . Kommen Nchf.)

Stuttgart . Hospitalstrabe 23.

Damen
besserer Stände finden jederzeit
angenehmen Aufenthalt u . vorzugl .
Verpflegung unter strengster Dis¬
kretion . Privat - Entbindungs¬
heim Frau A . I »auer , I . aold.
Staatsmedaille . Vad Dürkheim
(Rheinpfalz ). Herr ! . Lage, gesunde
Bergluft . Ia Referenzen . Prospekte
gegen Rückporto. B35827 .4.2
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Moderne

Herren iBebleiOung
Ulster, Paletots, Anzüge etc

Unsere Spezial -Abteilung

Knaben- «m Jünglings -Bekleidung
nach Kaiserstrasse No . 74

J L. — Bedeutend vergrössert . —

Spiegel & Wels
16114

Raiserstr . 76
Erstes Spezialhaus Jür elegante Herren - u . Knabenbekleidung fertig u . nach Maß .

Artur Vollmair Paula Vollmair - Rettich
ehern . Regisseur u. Opernsänger Konzertsängerin

erteilen gediegenen 15497.6.5

Gesangsunterricht
nach bewährtesten Methoden bei individueller Stirnmbebandlung . Unter¬
richt in der dramatischen und textlichen Ausarbeitung von Opempartien

v u . gründliches Einstudieren derselben . - - -
Sprechstunde 2—3 Uhr. Gartenstr . 18 , llf . Tel. 2243 .
Unsern Schülern werden kostenlos Engagements an guten Theatern besorgt

Photographische Ausstellung
Unsere 6 . Lokal -Ausstellung ist bis Anfang
November im Kunstgewerbe - Museum ,
Westendstrasse , Dienstags , Mittwochs . Don¬
nerstags und Freitags von 10 bis 1 und 2 bis
4 Uhr , Sonntags von 11 bis 1 und 2 bis
: : 4 Uhr unentgeltlich zu besichtigen . : :

Photographifche Gefeiifchaft
Karlsruhe . 16130

Brown, Boveri S Cie.
A.-G. , Mannheim 5425a

Abt . Installationen (vorm , Stotz L Cie . , Elclc . -G . m . b . H .)

BQr0 Karlsruhe
Hauptniederlage der Osramlampe
Ausführung elektr . Lieht - und Kraftanlagen

jeder Art und Größe ,
Reparatur * u , Aenderungs -Arbeiteei billigst .

Großes Lager in :
Osramdraht . Lampen , Installatlons - und Be !riebs - Materialien .

£ | ||l^ |pj^ J |jy ^HI| ^ ^ jĵ j^ ^ ^ j^
l
^ n8IWIIjlHWl̂ H^ KjilSllllWUIIg[ll^ p

^

Akten - und Kartotuekschränke
Kompl . Banktresor - Anlagen

Oslertag - Werke A.- G.,
Berlinialeu

2 Ladenschränke
mit Glasschiebetüren , je 2W cm hoch.
175 cm breit u . 50cm ttef , sind , weil
8U Ilein geworden , abzugeben . .KL Kamphues , Juwelier ,
16392 .2,2 Kaiserstr . 267 .
fiWtmott sind , gute u . diskr . Aufnah .IrUiUcll bei Fr . Klemhjns .spcbamme ,B *** 4'1*’1 Sasanrnftr .L .EckeKaiserstr

KD M

Tanz-
Institut 14618

R. Lanönreffer
Mohn .: Gerwigstr . 12H

Kurse unö
CLnzelunterricht
Beim Saal Haltestelle der
Elektr . Gut bürg , billiges

Institut , da alle un -
nöt . Spesen umgebe .

Beirats ® und Priuat-
SpezialiRushünlle

über Familien u . einzelne Personen ,
bezügl . Vermögen , Ruf , Charakter ,Vorleben usw . streng diskret an allen

Orten der Erde . 828402
Welt * Auskunftei Krüger ,

Mannheim , E 5 , 1
gegenüber der Börse .

1

Ziehung 22 . u . 23. Oktober
Grosse Rothenburger

Geld -Lotterie
Hauptgewinne Mk.

60 000
StS OOO
lOOOO

5 OOO
Lose 4 Jt 3 .—. Porto u . Liste 30 .4

General -Agentur
Moritz Herzberger

0 . 6. 5. Mannheim E . 3. 17.
Los-Verkaufsstelle

Earl Götz , Karlsruhe .
Hebelstrasse 13 !15. . 6972a

Telephon 3046 .
Proben zu erhallen Roonstr . 16 , HI.

Wir offerieren bis auf weiteres beste Sinsheimer
Winterkartoffeln zum Einlegen , Magnum bornn»,
Up to dato , König Eduard , gelbe Industrie , frei
ins Haus 16535 .3 .1

per Zentner Mk. S . ßO
bei 5 Zentnern Mk. 2 . 53

Da Preisaufschlag bevorsteht, empfiehlt sich sofortige Bestellung .
Wir beginnen mit unseren Lieferungen Montag , den

13 « Oktober.
Anerkannt haltbare Winterkartoffel «.

Neuanlagen , wie Repa¬
raturen an Heizkesseln |
Umstellen von Radia¬
toren etc. bei sofortiger j
Bedienung . 12782 |
Emil Schmidt & Cons .
Ingenieure — Hebelstrasse

(QfltttO findet trevevolle diskr . Vlur -
■IHlwlv nähme beicinerält . alleinit .
Hebeamme . Fr . Brenner , Hebeam . ,
« pitalstr 2a,Hsudarf -8trsBdurgl

Große Posten bessere

Hemn - KIelSerslnsse -,
Pnlelnls-, Illsler-,
Loden- «. koWmresle
sind enorm billig abzugeben . 14022

fiaiferllr. 133,1 Sresp ? lisch
Ecke Kaiser - und Krruzstratze

Eingang bei der kleinen Kirche .

eleg .. billig zu verkaufen . 2.2
Anfragen unter Nr . 7092a an

die Exped . der . Bad . Presse " erb .

Pianos
| van Lipp , Feurich , Riinisch |
3.3 empfiehlt 16045 !

Iohs . Schlaile ,
>Karlsruhe . Douglasstr . 24 .

Eine neue moderne erstklassige

Schneiternähmaschine
habe im Auftrag 30 °|0 unter dem
Preise zu verkaufen .

Ebendaselbst ist ein neues

Fahrrad mit Freilauf
billigst abzugeben . 36346 .3.2

Ru erfragen Hirsrhftr , 04 , HI.

Fahrrad ms
schönes , Frei ! ., billig abzugeben .
£ 35975 .3 .3 Krouenstr . 27 , 3 . Et .

Reinert ’s Mn -Atelier
Kaiserstr . . 126 . — Telephon 2573 . 13113
Schonendste Behandgume nervöser u. ängstliches * Personen .

zur Anregung der Hauttätigkeit von ärztlicher Seit «
Mine und häufig empfohlen gegen sämtlich *
Formen der Scrofu !o $ i3 , wie sie sich durch Haut-
ausscbläge , Geschwüre , Kno&tienauftreibunqen ,
Drüsenanschwellungen u . Auaenemzündiinqen dar¬
bieten : ebenfalls gegen Rhacnitis und Bleichsucht
dar Kinder. Im 15989

Friedrichsbad, Kaiserstr. 136.

Auf

von den einfachsten bis zu den
feinsten findet man in meinem

« a

stets in grösster Auswahl . 16427

4ucu einzelne Kobe ! , wie :
Betten , Diwans , Ghiffonniere , Sertihos, Buffets
Tische , Stühle , Hilchcnschränhe etc . etc.

Mau besichtige meine 4 Stockwerke !

Eigene Polster - Werkstatte I
Franko - Lieferung , auch nach auswärts .

Kronenstr. 32.

Bis zu

HMtritoustiidWark
kann man sein Leben bei alter »

gut fundierterier

zu sehr günstigen Bedingungen
versichern und zwar

Denkbar größte Sicherheit !
Wichtig für abgelehnte !

Vertreter — auch geg . feste Bezüge —
7198a überall gesucht. 2 .1
Gefl . Offerten unter P. 291 F. M .

cmRudoif Masse , Mannheim .

ff taufen « tropfe » » il Firmadru» liefert rasch und billi,ufllll uUilVuI tu die Druckerei dev ..Bav . Preffe ^
oder bessere , nachweisbar gutged . Wirtschaftmit Horetbetrieb , wird von tüchtigen Fachleuten
zu, » achten gesucht . Späterer kauf nicht anS -

_ v .x . . m . ^ geichloffen . Offerten unter Nr . 7204a an diesixreditwn der . Bad . Preffe erbeten . 21

Üifftillit'itllt

Leihbibliothek
Marie Rettinger

Inh . Meta Hoeck 58* lM |
Karlsruhe , HerrenstraBe 3.

! — Operntexte . ;

welche ihre Garderobe selbst an «
fertigen wollen , können jederzeit
eintreten bei B36054 .3.1

Frau tVlaklsr ,
Riivvurrerstr . S , 3, Stock .

Junge Dame , die das Lehrerinnen
examen gemacht hat , erteilt

« eMI in euMer md
ItaiizöMll Lvrache

sowie Nachhilfe in de» SchulfScher ».
Offerten unter Nr . 15359 an die

Expedition der „ Bad . Preffe "
. *

Schreibmaschine
und Ladenkasse

gebraucht , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 7199a an die
Ex ped. der . Bad . Preffe " erbeten .

Seltene Gelegenheit.
Gutaeh . Zigarren - Geschäft in

Frankfurt a . !üf ., in best . Bahnhofs »
läge , Familienverhältnisse halber ,
sofort z» verkanten . Erforderlich
ca. 2500 m . Offert , unt B35965
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Bill , zu verk . : Schaukclstuhl QM-,
Saute ir.. schön . Fig . zus . Ü^ k, gur
erh . Herd mit Kuvrerich . u . Rohr
18»<k, Ruliesiuhl 8JC, guter Plüsch »
siwan , Chitionnirr ^ Berlik « mit
Sviegel , 4 Stühle , , chön . Gramm « -
phon M,I mehr .Doppeig ! ., zus .25^ t ,Nipvkilch , graues Fraueu - Capes ,Tamentleid 6.4k. B350SS

Adlcrftraf . e 17 , 1 Tr . hoch .

Warmwasser-
Gasaulomal .

für Badezimmer , Aerzte rc. , nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen ,
ist im Auftrag zu verkaufe « . 14006*

Emil Schmidt « . Eons.,
Ingenieure , Hebrlftr . 3.
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Die Zag- aus -en „vauernschreck".
— Wien , 10. Okt. Vielfach hört man Verwunderung und Beftem -

den darüber äußern , daß es bisher noch immer Nicht gelungen ist , die
Raubtiere auf der Stubalpe zu erlegen , ja auch nur genau festzustellen ,
um was für Tiere es sich handelt . Zur Erklärung kann ein zusammen¬
fassender Bericht über die bisherigen Borlehrungen und Unter¬
nehmungen gegen den „Bauernschreck " dienen , den Dr . Georg Ruh -
mann in der „N . Fr . Presse" verösentlicht und worin es heißt :

Vor einigen Tagen bin ich vom Stubalmgebiet zuruckgekehrt , wo
ich mich durch längere Zeit Tag und Nacht an der Jagd auf den
Bauernschreck beteiligte . Die von mir persönlich gesehene Fährte , die
nach Schönbrunn gesandte Losung zeigen, daß es sich zweifelsohne um
eine Graßkatze handelt , was auch durch die Art des Reißens bestätigt
wird . Jede zweite Nacht holt sich der Bauernschreck sein Opfer . Bei
Schafherden fahrt er unter die aufgeregte Herde, beißt wahllos herum ;
zwei bis drei Tie . e findet man mit durchgebissener Kehle und blutleer
und von einem total zerriflenen geringe Reste ; ein Bild , das ich
wiederholt vorfand . Bei Rindern schlägt die Bestie die eine Pranke
in die linke Hinterkeule , umfaßt das Opfer mit der anderen , springt
ihm auf den Rücken und durchbeißt das Genick. Hierauf reißt sie das
« och zuckende Tier auf und fraß , zum Beispiel bei dem dreijährigen
Stier in Schanberg , 69 Kilogramm Fleisch . Die Decke dieses Stieres
zeigte an der Keule die rasiermefferscharfen Krallenspuren , die noch
3 Zentimeter tief ins Fleisch gingen , am Widerrist den 6 Zentimeter
voneinander abstehenden Einbitz der Reitzzähne ; die Oberschenkel¬
knochen waren glatt durchgebiffen. Ich spreche das Tier als Puma
an . Ob außerdem noch Junge da sind , ob andere Raubtiere , weiß
niemand . Da nach dem Vn-Habtrieb die Schulkinder gefährdet sind,
bleiben alle Schulen im Umkreis vorläufig geschlossen.

Unter der Leitung des Bezirkskommissars Dr . Hoffer, der selbst
ein geübter und passionierter Jäger ist , wurden alle erdenklichen Vor¬
kehrungen getroffen : ein Telephonnetz von 140 Kilometern umfaßt das
gesamte Gebiet mit den Stationen Stubalmhaus , Eaberl , Salzstiegel ,
Pack, Steinbauer . Stoffhütte , Almkainz, Straßerhalt , Weberwirt ,
Elaserhütte , Deutsch -Landsberg , bedient von 25 Mann der Korpstele¬
graphenschule unter Kommando des Oberleutnants Fritz ; bei den an¬
schließenden Staatsmännern herrscht Permanenzdienst . 150 Gendarmen
steirischerseits — selbst meist ehemalige Berufsjäger — unter Kom¬
mando des Rittmeisters Ragosnig , und 20 Mann auf der Kärntner
Seite sind in Expositüren über Stub - und Koralpe verteilt und
patrouillieren paarweise Tag und Nacht, um das Tier aus den unüber¬
sichtlichen, waldreichen Tälern immer mehr gegen die Höhen zu
drangen .

Ein Blick auf die Karte zeigt , daß das Terrain nicht weniger als
vier Bezirkshauptmannschaften : Noitsberg , Schwanberg , Leibnitz und
Wolfsberg umfaßt ; ein Kreis mit einem Radius von zirka 80 Kilo¬
meter . Zum Umstellen des Gebietes wären zirka 40 000 Jäger nötig ,deren Verpflegung dort oben natürlich unmöglich wäre . Das Raub¬
tier durchmißt ferner in einer Nacht laut meiner Beobachtung Strecken
von ca. 60 Kilometer . Wenn jetzt durch den ausgezeichneten Nach¬
richtendienst die Meldung von neuem Reißen , die früher drei Tage
brauchte, durchschnittlich in zwei Stunden ankommt , wobei durch per¬
sönliche Inaugenscheinnahme durch Gendarmen , endlich auch die auf
Dummheit oder Bosheit beruhenden Falschmeldungen wegfallen , wie
gering ist die Wahrscheinlichkeit, das zudem recht scheue Raubtier noch
anzutreffen ! Eine Treibjagd wäre gänzlich verfehlt , ihr einziger Er¬
folg wäre , das Raubtier wieder in unbekannt « Fernen zu treiben .
Zudem herrscht im Almgebiet so undurchdringlicher Nebel , daß mandie Hand vor den Augen nicht sieht .

Wir saßen also jede Nacht bei angebundenen Schafen längs des
mutmaßlichen Wechsels , am Gewehr einen elektrischen LichtstaL be¬
festigt, um im Moment des Reißens beim Aufblitzen der Lampe einen
Schuß zwischen die phosphoreszierenden Lichter des Untiers zuwagen — auf gut Glück : denn größer ist allerdings die Wahrscheinlich¬keit , daß die lautlose , unsichtbare Katze dem Jäger ins Genick springt ,als daß dieser Schuß fitzt ! Und gar , wenn das Tier angeschweißtwürde ! Eine Hoffnung bietet noch der Schnee, der vielleicht die ganzeFährte und sogar das Tagesversteckzeigen wird . Aber wer nur einmaldas unermeßliche, kupierte Terrain , den undurchdringlichen Nebel , die
Indolenz der bäurischen Bevölkerung und die Schnelligkeit der Bestie
gesehen und erlebt hat , der weiß, das das Tier nie erlegt werden wird ,außer durch Zufall . Was aber in Menschenmöglichkeit liegt , das
haben die unerschrockenen und strapazgeübten Hochgebirgsjäger unterder Führung des unermüdlichen Dr . Hoffer dort oben getan .

Kon der Kuflfchiffayrt.
I. Mannheim, 11. Okt. Der Mannheimer Verein für Luft¬

schiffahrt „Zähringen" und der Verein für Flugwesen haben für
flugsportliche Veranstaltungen einen gemeinsamen Arbeitsaus¬
schuß eingesetzt. Der Verein „Zähringen" macht den Stadtrat
auf verschiedene im nächsten Jahr geplante größere Unternehm¬
ungen dieser Art aufmerksam und richtet an ihn die Frage, ob
und in welcher Weise die Stadtgemeinde sich daran zu betei¬
ligen bereit sei . Der Stadtrat spricht seine grundsätzliche Ge¬
neigtheit aus , die Veranstaltungen vorbehaltlich der Zustim¬
mung des Bürgerausschusies zu unterstützen, sofern dabei eine
entsprechende Berücksichtigung der Stadt Mannheim in noch
näher zu bezeichnender Weise stattfindet. Weiter beschloß der
Stadtrat , dem Verein „Zähringen" auf Ansuchen in der Be¬
rechnung des Preises für das zu Ballonfüllungen erforderliche
Gas gewisse Vergünstigungen zu gewähren.

— Straßburg, 11 . Okt . Die von einer Flugkorrespondenz
erfolgte Veröffentlichung des Flugweges des Prinz Heinrich-
Fluges 1914 ist, wie jetzt die Leitung der Südwestgruppe des
Deutschen Luftfahrerverbandes bekannt gibt, in wesentlichen
Punkten nicht zutreffend . Richtig ist, daß der Flug von der
Südwestgruppe unter Mitwirkung der Nordwestgruppe des
Deutschen Luftfahrerverbandes veranstaltet wird und daß
Darmstadt, Frankfurt, Hamburg , sowie voraussichtlich auch
Köln in hervorragender Weife beteiligt sind . Es wird den
Fliegern Gelegenheit gegeben werden , Tagesleistungen von
nahezu 1000 Kilometer hinter sich zu bringen. Diese Ent¬
fernung wird, da der Flugweg in Schleifen geführt wird, teil¬
weise mit Gegenwind zu fliegen sein .

^ Paris , 11 . Okt. (Tel .) Der Minister der öffentlichen Arbeiten
gibt in einer Note bekannt , daß er die ständige Luftschiffahrtskonferenz
für den 5. November einberufen habe , um deren Ansicht über die vom
Gencralstab und dem Kriegsministerium ausgearbeitete Karte der
verbotenen Luftzonen einzuholen . Diese Karte wird sodann der
deutschen Regierung übermittelt werden . In der Note wird ferner
erklärt , daß die französische Regierung schon vor dem Abschluß des
französisch -deutswen Lustschiffahrtsabkommens einen Kartenentwurf
der für Luftfahrer verbotenen Zonen ausgearbeitet habe , daß sie diese
Karte jedoch infolge der von der Deutschen Regierung überreichten
Karte der verbotenen Luftzonen einer neuerlichen Prüfung unter¬
ziehen mußte . ,- Paris , 11 . Okt. Der Flieger Taucourt beabsichtigt am
20 . Oktober mit einem Eindecker und einem Fluggast an Bord
einen Flug von Paris nach Kairo anzutreten. Der Flug soll
über Schaffhausen , München , Wien Belgrad, Bukarest über
Konstantinopel, Brussa , Konia, Jerusalem und Port Said
gehen . Doucart will die 6000 Kilometer lange Strecke in einem
Monat zurücklegen.

Znm Gordon --Bermett »Wettf1iege « der Freiballone .
sr .= Paris , 11 . Okt. (Privat .) Die Teilnehmer an dem Gordon-

Bennet -Rennen der Freiballone sind bereits in Paris eingetroffen
und am Dienstag im Aero -Klub de France empfangen worden . Für
Freitag abend war ein rffizielles Empfangs -Bankett angesetzt , dem
eine Bewillkommnung durch den Pariser Stadtrat vorausging . Don
den 21 Teilnehmern haben nur 2 Absagen geschickt und zwar der
Amerikaner Watts und der Oesterreicher Dr . Hans . Die Startfolge
für das Rennen ist wie folgt festgesetzt worden : 1 . Ballon „Picardie ",
Frankreich (Führer : Bienaime , Mitfahrer : Schneider) ; 2. „Banshee",
England ( Dunoille -Corbet ) ; 3 . „B . A.", Italien (Agostini -Balle ) ; 4 .
„Patrie ", Frankreich (Görard -van Ruffel ) ; 5 . „Astarte "

» Oesterreich
(Sigmundt -Macher) ; 6. „Duisburg "

, Deutschland (Hugo Kaulen -Bruno
Schmitz ) ; 7. „Zürich", Schweiz (de Beauclair -Gerber ) ; 8 . „Jlr de
France "

, Frankreich (Leblanc -Dubonet ) ; 9. „Honey Moon ", England
(de Farncia -Jourdan ) ; 10 . „Roma ", Italien (Pastine -Benigni ) ; 11.
„Oncle Sam ", Amerika (Honeywell-Wade) ; 12 . „Belgia II ", Belgien
(Demuyter - Wleminck ) ; 13. „Frankfurt ", Oesterreich (Lehnert -Kirsch ) ;
14. „Hamburg II ", Deutschland (Freiherr v . Pohl -Perlewitz ) ; 15. „Hel¬
vetia ", Schweiz (Armbruster -Seiffert ) ; 16. „Stella ", Frankreich
(Rumpelmeyer -Fra » Eoldschmidt) ; 17. „Good Pear ", Amerika ( Ralph
Upson-Preston ) ; 18 „Metzeler", Deutschland (Hans Berliner -Mann ) ;
19. „Azurea"

, Schweiz (Palmarini , Mitfahrer unbekannt ) . Der Start
erfolgt am Sonntag . Es ist das achte Rennen , das um den Gordon
Bennet - Pokal der Freiballone stattfindet . Dreimal war bisher
Amerika siegreich , zweimal Deutschland und je einmal die Schweiz und
Frankreich.

Sonntag , den 12. Oktober

Hervorragend sehenswerte

„Ausstellung “

wunderbar apartester
. vornehmer Neuheiten

der

Pelz -Mode
Besichtigung von besonderem Interesse.

Pelz -Mode-Haus

Willi . Zeumer
Or . Hoflieferant :: Großkürschnerei

Kaiserstr. 125/127 .

Sport -Nachrichten .
X Berlin , 11. Okt . Wie schon gemeldet , ist es Leutnant Graf

Holck untersagt worden , den bereits übernommenen Ritt auf Sea Lord
im Großen Preis von Karlshorst am Sonntag auszuführen , trotzdem
der Steepler nur zumteil sich in französischem Besitz befindet und zum
anderen Teil einem Berliner Sportsmann gehört . Nunmehr wird
bekannt , daß seitens des Eeneralinspekteurs der Kavallerie General¬
leutnant von der Marwitz das weitgehendere Verbot vorliegt , nach
dem es deutschen Offizieren prinzipiell untersagt wird , Pferde franzö¬
sischer Rennstallbefitzer in Rennen zu reiten . Dieses recht ungewöhn¬
liche Verbot - erstreckt sich jedoch nicht auf Rennstallbesitzer anderer
Nationalität , die ihre Pferde nach Deuffchland senden .

Hauptversammlung des Skiklubs Schwarzwald.
cn . Lörrach, 11. Okt. Unter dem Vorsitze des Herrn Professor

Kohlhepp-Karlsruhe findet im Hotel „Hirschen " hier am morgigen
Sonntag die 19. Hauptversammlung des Skiklubs Schwarzwald in
Verbindung mit dem 18 . Stiftungsfeste statt . Die Ortsgruppe Karls¬
ruhe ist durch Herrn Rechtsanwalt Klumpp vertreten . Heute abend
findet im Bahnhof -Hotel eine Vorbesprechung der Vorstände der ein¬
zelnen Sektionen statt . Die Tagesordnung für die Hauptversamm¬
lung umfaßt zehn Punkte , darunter den Bericht über die Hauptvor¬
standssitzung des Deutschen Skiverbandes in Frankfurt a . M . betreff
Auflösung des Mitteleuropäischen Skiverbandes , sodann eine Anzahl
Anträge des Hauptvorstandes und verschiedener Ortsgruppen des
mittleren Schwarzwaldes . Die Zeitschriftenfrage wird ebenfalls er¬
örtert werden. Außerdem wird der Termin der Feldbergwettläufe
endgültig auf die Tage vom 6. bis 8. Februar festgesetzt.

zui * Weinbereitung
treffen demnächst grosse Sendungen ein und
empfehle ich feinste weisse und rote Spanier
und Italiener billigst , desgleichen deutsche,
französische, spanische und Italiener Weiss -

U. Rotwein « in besten Qualitäten .

Weingroßhandlung

Max
'

Gr. Hoflieferant

Karlsruhe .

lener Wein Süsser Most
Heute wird geschlachtet

zu haben in der Expedition der Badischen Presse .

Bei Zentralheizungen sparen Sie
Oj

10J

Brennmaterialkosten mit ft

Brikettkessel
Mein schmiedeeiserner Spezial-Kessel für
Braunkohlenbrikett -Feuerung besitzt folgende
Vorzüge : Langen Dauerbrand , vollkommene
rauchlose Verbrämung , keine Schlacken¬
bildung , kurze Anheiz -Zeit , wenig und
=== = leichte Bedienung . = = == =

Strassburg i . E.

91. 11!
Karlsruhe

null - Kaimelileigeist-
I IS 11 gegenRheuma Hexenschuss
Ul « U JschiasQichl.Zahh -Kopf -uni'
Magenschmerzen_ Per Flaschet0 .50,

0.75, 1 .25, 2.00 u . 3.50. Zu haben in
Apotheken u . Drogerien . In Karlsruhe :

, Loop . Fiebig, Adlerstraße 24,
| Jul . Dehn Nach! , Kart stell, Zähringer *

Straße 55, 3393a
Gebr. Vetter , Zirkel 15 (Ecke Adlerstr .),
Otto Mayer, Wühelmstraße20,
Rudolf Lang, Kaiserstrasse 69,
Carl Dämmert, Schützenstrasse 62,Carl Lösch, Körnerstraße 26,
H . Reichard , Engel-Drog., Werderpl . 44 .
M . Hofheinz, Luisensträße 8.

Karlftrtilic - .HUlilburg :
Max StrauB, Strauß -Drog., Hardtstx . 21.

Das beste , sparsamste Küchenhilfsmitlel ',
das alle Suppen und jede schwache Bouillon
kräftigt» Saucen , Gemüsen und Salaten un¬
vergleichlich feinen Wohlgeschmack gibt»

S
§

ist und bleibt MAGGI * Würze !
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Kakao
Schokolade

empfehlenswert : Deutsche , Milch*, bittere Schokolade .
Staatsmedaille in Gold 1896 !

Feinste Konfitüren .

Danksagung .

Für die herzlichen Beweise aufrich¬
tigster Teilnahme , die uns anlässlich des
Ablebens unseres geliebten Gatten und
Vaters in so überaus reichem Masse zu¬
teil geworden sind , sei hiermit herzlich
gedankt. Besonders danken wir dem
Herrn Stadtpfarrer Rohde für seine trost¬
reichen Worte, dem verehrlichen Auf¬
sichtsrat und der Direktion, sowie dem
gesamten Personal des Lebensbedürfnis¬
vereins, ferner der Gesellschaft Ulk und
dem Entomologischen Verein iür die er¬
hebenden Worte und zahlreichen Blumen¬
spenden, wie auch den Herren Sängern des
Liederkranzes , die des früheren Sanges¬
bruders so rührend gedacht.

Frau Luise Kabis Wwe .
nebst Kindern.

Karlsruhe , den 11. Oktober 1913.

TM-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat ei
gefallen , unsere liebe Mutter
und Großmutter

isliana Ricl
geb . Ohnmacht

nach kurzem , aber schweren
Leiden, in die ewige Heimat
abzurufen .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen.

Karlsruhe , 11. Oktober 1913
Die Beerdigung findet am

Montag , vormittags 11 Uhr,
von der Friedhofkapelle aus
statt . B36157

Trauerhaus : Schützenstr. 88.

Zum sofortigen Eintritt suche
ich einen angehenden

Commis
der seine Lehre in einem gemischt .
Warengeschäfte bestanden hat und
der auch Kenntnisse d. Manufaktur¬
warenbranche besitzt. ■Offert , nebst
Gehaltsansprüch . bei freier Station
an C . Blüm - Jundt , Gmmen -
dingen (Breisgau ). 7213a

Wer
vurea « -Personal .

wie :
vachhalter , tkontoriften etc.

oder
Dienstpersonal , wie :

ASchim,««,
SimmermSdchen etc.

« licht ,der
benütze die

BadischePresse
}u einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
dann sicher das Gewünschte

Zu ftrfiifn:
Roch neues, englisches Herren¬
fahrrad mit Torpedo - Freilauf
66 M., bereits noch neues Damen¬
fahrrad (Adler ), Freilauf 45 M.
und ein guterhaltenes Damen¬
fahrrad. Freilauf , für 30 M.

Marienstratze 15, 2 . Hof .

« eMeter °,UVL °""N
Banderole Mk . S.50. 500 St .Mk. 5.25.
800 St . Mk . 3.75 , Gewürzwürfel
SEauf. 6.50 fr Wirkt Großhändler -
Preise. P obe gratis . 7198a

Heumich, Hamburg 25 .

Hauptagentur
von erster Lebensverstcki »
Gesellschaft, die auch die kleine
Versicherung betreibt , für
Karlsruhe zu besetzen . Re¬
flektiert wird auf einen zu¬
verlässigen , gewandten Herrn ,der das Inkasso pünktlich be¬
sorgt und sich ernstlich um
Vergrößerung d . vorhandenen
Bestandes bemüht , sowie maß.Kaution stellen kann. Er¬
wünscht sind auch Meldungen
von Herren , die sich berufs¬
mäßig per Sache widm . wollen.

Offerten unt , Nr . B35724 an
die Exped . der „Bad. Presse ".

erregender 7190a

Wirtsdiaftsarfiliel
D . R . P „ von Behörden , Hausbe¬
sitzern , Bäckern, Fleischern, Gast¬
wirten sofort gekauft und weiter
empfohlen , beste Empfehlungen
liegen vor, soll

Bsneral - Veptrstung
für Karlsruhe evtl, größeren Be¬
zirk vergeben werden . Fachkennt-
niffe nicht erforderlich ; zur Ueder-
nahme find einige tausend Mark
nachzuweisen. Sehr hoh.. steigen¬
des u . dauerndes Einkommen. Of¬
ferten unter Z . 288 F . M. an
Rudolf Rosse , Karlsruhe i. B .
SSSSSS — SSSS — SSSSC

Eine badische Großbrauerei mit
erstklassig . Bieren , hell wie dunkel,
sucht für Karlsruhe u . Umgebungeinen kautionsfähigen , rührigen

Vevtvstev
der zugleich den Verschleiß mit
übernimmt . Schrifll .Offerten zur
Weiterbeförderung unt . Nr . B35866
an die Exped. d . „Bad . Preffe ". 2.2

Rührige Vertreter
Bouillonwürfel 4000 Alk. 7.50 ,
500 St . Mk . 4 .50, 300 St . Mk . 3.—
franko Nachnahme. 7166a

I . F . Wienholt . Hamburg 1.

WM ItoerM
bietet sich in besseren Kreisen
eingeführter Dame d. Ueber-
nahme einer Vertretung in
chinesischer HandarbeitsTlsch-
decken, Taschentücher, halb-
fertige Blusen usw.) . Anfr .
unt . 8 . A. 46 an Haasenstein&
Vogler, A.-6., Korthausen. lBia

Tüchtiger Buchhalter
gesucht per sofort, (Baumaterialien und WafserleitungSbranche )
Stenographieren und Maschinenschreiben erwünscht. Offerten mit
Gehaltsansprüch « . . Lebenslauf und seitherige Tätigkeit unter
Chiffre 7132 « an dre Expedrtron der »Bad . Preffe ".

für hochlohnenden Artikel

Kaution soll gestellt gestellt werden. Zu erfragen unter Rr . 16528 in
der Expedition der „Bad . Preffe ". 3.1

Wir suche« zum Eintrit per 1 . November eine
durchaus tüchtige, branchekundige 16508

I erfättferin
die im Verkehr mit feinem Publikum bewandert ist.

SelmMiler SchuhMselWst ». b. H.
Kaiserstratze 167 .

3 bis 5 Mark täglicher Verdienst .
Gesucht sofort

in allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
Trikotagen - und 7189a*

Strumpfstriokerei .
Hoher,dauernderVerdienst . Obne jedeVorkenntnifseleicht erlern¬

bar . Kostenloser Unterricht . Arbeitslieferung nach allen Orten
franko. Prospekte und glänzende Dankschreiben gratis und franko.

«eher & Fohlen .

Personal-Gesuch.
Für ein neu zu eröffnendes großes Restaurant u. CafE wird

per 1. November oder etwas später gesucht :
Küchen -CHef, -Aide de cuisine . Bei - bezw . Kaffeeköchin.

Zapfer . Buffetdamem, Haushälterin , Küchenmädchen. Haus¬
burschen .

Nur Personal mit guten Zeugnissen wolle sich unter Angabe
von Referenzen und ZeugniS -Abschriften unter Nr . B36155 an die
Exped. der „Bad . Preffe " wenden.

Bewerber , die innerhalb 8 Tagen keine Nachricht erhalten ,
können nicht berücksichtigt werden.

Ate Existenz !
- bringt der Verkauf

Wio. taimrtlitri
an Landwirte u . Wiederverkäufer .
Sehr leicht verkäuflich ! Kundschaft
vorhanden . Gefl. Angebote an
0. Hardung & Co ., chemische Fabrik ,

Leipzig-Eutritzsch . 7194a
Durchaus reelle Existenz !

Wir vergeben die Versandstelle
für größere Bezirke (Filiale ) .
Nahrungsmittel . Enormer Umsatz .
Jede Fam . bleibt Kunde. 250 Ji
pro Monat . Zur Uebernahme sind
nur 100 „M für Anfangslager er¬
forderlich. Off . unt . B3Y112 an
die ExpÄ . der „Bad . Preffe " erb.
üaufmänn . Verein für
weibliche Angestellte ,

Amalienstraße 141 ».
BereinSabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Sv rechstunden tägl . v. hlO— 1 Uhr .

Zum Eintritt per 1 . Novbr.
suchen wir mehrere tüchtigeVepkliferiaaen
für Wollgarne , Wäsche . Kor¬
setts rc. Offert , mit Gebalts -

! anspr .. Photographie u. Zeug-
| niSabschrlften an 7195a

Geschwister Mayer ,
Friedberg i. Hessen.

Junge tüchtige Frau als

sucht. Kaution erwünscht. Off. unt .
B361 54 an die Exp, d . „Bad . P resse."

Fräulein
! welches das Weißnähen erlernt !
bat und sich im Verkauf in
einem Weißwaren - u . Wäsche -
Geschäft auSbilden will bei |

■sofortig. Vergütung z . baldig .
Eintritt gesucht .

Näheres unt . Nr . 16506 in
! der Exped. der „Bad . Preffe " . |

hohe Prov . Off. BertrauenSperson
Lerpzig-Bolkm . 18._ 7183a

Photograph
Herr oder Dame wird von indüstr .
Unternehmen in Karlsruhe gesucht.
Betr . muß in allen photogr. Hand¬
habungen bewandert sein . Ver¬
größern . Herstellen von Pigment u.
Gummidrucke rc. Bewerber , die auch
zeichnen können, werden bevorzugt.
Evtl , käme auch die Tätigkeit von
nur einigen Stunden pro Tag in
Betracht . Off. mit GehaltSanspr .
unter Nr . 16887 an die Erpedition
der „ Bad . Presse".

Installateur
für Gas - und elektrische Installa¬
tionen gesucht . Nur tautionS-
fähige und durchaus bewanderte
u . zuverlässigeInstallateure wollen
ihre Bewerbungen m . Befähigungs¬
nachweis anhier einreichen. 7197a

Verwaltung des Sas -
u. Liekttizilätswerbs Malsch

(Amt Ettlingen ).

iiiiliiiücr Fräser
für dauernd per sofort gesucht .

Zu erfragen 16512
Winterstraße 17, Schreinerest
Ein fleißiger , ordentlicherCasserolier

mit guten Zeugnissen bei gutem
Lohn sofort gesucht. B36191

Hotel Grosse .

Meiler-Gesuch
Suche per sofort 3 tüchtige

Arbeiter . Zu melden aus dem
Hochdamm der neuen Hardtfelder
Linre bei d. Durlacherallee -Ärücke
beim Aufseher Jühle . 16514.2.1

Fützler , Bauunternehmer .
Gesucht

ein der Schule entlassener sauberer
Junge zum Ausiragen von
Kommissionen. B36188

Ziegler , Lammstraße 12*

Junger Mann kann sich zumChauffeur
auSbilden . Beruf gleich . Eintritt so¬
fort oder später . B36164.2.1
Hallesche Automobil - «. Flug¬
zeug - Ges. m. b. H.« Halle a !S .»

Schließfach 289 .

Tüchtiger Wrkuecht
zum sofortigen Eintritt gesucht bei

K. Gössel. StieiM 97,
Büro im Hof . 16481

Sobn aus achtbarer Familie , der
Lust hat , die
Brot« und Feinbäckers!
gründlich zu erlern ««» kann als-

ald eintreten , unter günstigen
Bedingungen , nebst guter Behand¬
lung , bei 16510 .3.1

Adolf Schellenberg ,
Bäckermeister, « malienstratze 49.

Kochen !
Einem Fräulein ist Gelegenheit

gebot, unentgeldlich d . Kochen zu
erlern . Offerten unt . B36007 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Jüngeres , ehrliches

am liebsten vom Lande , in besseren
Haushalt gesucht . 16505

Bernbardstr . 8, 3. St . rechts
Auf 1 . November suche ich ein

m « W
für alles , da» gut bürgerlich
kochen kann.

Fra » Otto Groß , Bruchsal .7208a Friedrich ftr . 15.
Jung . Mädchen sofort gesucht

bei Sammweber , Kaiserstraße 79 ,
4 . Stock . 3336147

Gesucht wird auf 15. Okt. ein
jüngeres Mädchen vom Lande.

Karl -Wilhelmstraße 36, Laden

mSOS Monatssta«
ober Mädchen wöchentlich 4 Stun¬
den. nachmittags ‘ 1,2 Uhr. 3335871

Welhienstratze 31. 3. St ., 118 .
6ouöece ehrliche grau

für 2 bis 3 Stunden vormittag »
gesucht. B36137.2)2

Georg -Friedrichstr . 23 , n , Iks.

Stellen - Gesuche .
Ein in der

Papierbranche
erfahr ., rächt. Kaufmann gesetzt.
Alter - , d. in größ . Betrieben in lert.
Stellung tät . war , daS Buchfüh-
rungs - und Kastenwesen gründl .
kennt, sucht geergn . Wirkungs¬
kreis in best. Hause . Suchender
wäre nicht abgeneigt , sich an tukrat .
Geschäft d. Papierbr . m . angemest.
Kapital tätig zu beteiligen .

Offerten unter Nr. B36169 an
die Erpedition der „Bad. Presse "

Chauffeur-
der schon in Reparatur - Werkstätte
tätig war und längere Zeit gefah¬
ren ist , sucht Stelle . ' Offerten
unter Nr . B36138 an die Exped.
der „Badischen Presse" erb . 2 .1

Gedienter Offrziersvuriche
MI ölellm als Mm»

zum sofortigen oder späteren Ein¬
tritt . Offerten u . Nr . 8336181 an
die Exped. der „Bad . Preffe ".
Aeltere Person ,

gute Erscheinung , sucht Stellungals Filialleiterin oder auch Ver¬
käuferin . Kaution kann gestellt
werden . Sprachkenntnifle . Gest .
Offerten unter Nr . B36107 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2. 1

Anmes Helleres gtäulein
sucht Stellung als

Anfangsverkauferin
oder Dolontärin in einem besseren
Geschäft, gleich welcher Branche.

Offerten unter Nr . 2336152 an
die Exped. der „Bad . Preffe " . -

WeisiNliheri «
sucht noch einige Kundschaft bei
tadelloser Arbeit . B35949

Weltzienstraße 23, IV . , r .

Kinderpslegerin
mit besten Empf . sucht Stelle zu kl.
Kind , am liebsten Säugling . Off.
unter B36 >0l an die Expedit, der
„Bad . Presse ".

Alleinstehende Frau
sucht Stelle alSHauShält. od .Stütze.
Gest. Offerten unt . Nr . B36106 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Geb . Fräulein
sucht in besserem Hause Stelle alg
Stutze u . zu weiterer Ausbildungim Haushalt . Etwas Taschengelderw. Offert , unter Nr . 3338140 an
die Exped. der „Bad . Presse" erd.

Fräulein
sucht Stellung alS Hanshälterin
in Hotel oder lltestaurant .

Offerten unter Nr . B36180 an
die Expedition der «Bad . Presse"

Fräulein fUHt Sl 0 llL
zur Führung eines kleinen Haus¬
haltes . Offert , unt . @36178 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Vermietungen .
2 Dorberzimmer

Röiferftrttfre124 a, u., befand, fü
Bureauzwecke

geeignet, sofort zu ver ' ‘
Nah. Haiserstratze :

oder Borholzkrau «

vermiet . 15845"
,. — he 141, 8. Stock
Borholzkrau « 36 , St Stock .

Kaiserstratze 35 ist eine
~

sofort ob . ^ ptttecHu ^
berm. 8338182

Schöne große

k ZiMw-Wahamg
auch für Bureaux geeignet, Ecke
Amalren - und Karlstr .. per sofort
zu vermiete » . Nähere » im
Laden Amalienstr . 19. 11176 *

Slernbergslr . 17
Neubau ( freie Lage)» ,, ..

per 1. Januar oder spater schone

mit Bad u . bewohnbarer Mansarde
zu vermieten . 16182 *

Elektr .-automat . Treppenhausbe¬
leuchtung. Näheres der Zimmer «
meiste» II . Bausch daselbst.

2 schöne unmöblierte Zimmer
mit GaS- und Wafferleitung sof.
oder 1 . November zu vermieten .

Stesanieastratze 57» part .̂ LuS-
kunft 1 Treppe.

Gegen da» Reinigen von Büro -
räumen wird an alleinstehende,
gut empfohlene Frau eine neu her-
gerlchteteWohnung , bestehendaus
1 Zimmer , Küche und Zubehör ,
Kaiserkratze 88 . eine Treppe hoch,
abgegeben. Nähere» daselbst im
Laden . 18346 .2 .2
Berlchenstr . 16 ll schöne, freundl .
Dreizimmer -Wohnung wegzugsh.
sofort zu vermieten . B35677

. e 8, pan ., sind zwei un-
möblierte Zimmer . Part ., m gutem
Hause , sof. zu vermiet . 16587 .3.1

Ettlingerstr . 43, 4. <vt ., vis-4-vjs d.
Stadtgart . , 3 Min . v . neuen Bahnh ..
sind 2 hübsch möbl. Zimmer » event.
Wohn- u . Schlafzimm ., per 1. Okt.
billig zu vermieten . 3)86150.3.1» - ~ - - - - :

Gartenstratze 44, II . , sind 2 ele-
gante , möbl. Zimmer mit Bade¬
einrichtung zu vermiet . B86143

Kaiser -Allee 97. parterre , ist gut
möbliert . Zimmer mit Kaffee für
18 Ji zu vermieten . » 35926

Kaiserstratze 100, V ., ist ein möbl.
f(immer mit Klavrerbenützung

illig zu vermieten . 3336149
jtstr. 10, 2. St., zwei

große , hübsch möbl. Zimmer, mit
oder ohne Pension, bei Witwe
ohne Kinder zu verbriet . B88070

Äörnerftrafje 85 , 3. Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer mit separat .
Sing , sof. zu vermieten . B36175

Krenzstratze 16, 1 Treppe doch,
erhält solider Arbeiter sogleich
Kost nnd Wohnung zu billigem
Preise .

26, p., links, ist gut
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. 3335993

Lchützenstratze Ä , ß. Stock , Nähe
Stadtgarten , schöne», sauberes ,
gut möbliert . Zimmer auf 15. Okt.
zu vermieten B86174.2.1

Zährtngerstr . 1, ü. Stock , ist ein
unmöbliertes , großes Z , mmer ,
nach der Straße gehend, auf Ok-
tober zu vermieten ._ B36171

Miet - Gesuche.
Per 20. d. MtS . sucht Kaufman

in der Nähe des Kaufhauses Die
auf ca . 2 Monate freundliche», g»
heizbaresGar^on-Logis,
möglichst mti voller Pension . Näl
Angaben und Drei » unter llü. I
4411 an Rudolf Mosse
Karlsruhe , erbeten . 7191

Gut möbliertes Zimmer , m
ruhiger Lage, mit fep . Eingang
auf 15. Oktober gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 2336139 an die Exped. der
Bad . Preffe " erbeten.
Student sucht für sofort schön

möblierter , großes
Zimmer

in ruhiger Straße , 1 . oder 2. Stock.
Offerten unter Nr . B36151 an die
Expedition der „Bad. Pr ekle" ,
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Orient ‘Geppitye ! 1
Von unseren letzten im Orient bei günstigster

Marktlage abgeschlossenen Einkäufen operieren wir:

Kelims
ßr Vorhänge, Tisch- und Diwandecken, Wandbehänge.

Grosse Sortimente
in kleinen und mittelgroßen Stücken, alt von Mk. 18,—- an.

Prachtvolle Auswahl
in Teppichen für Salons -, Wohn- und Herrenzimmer.

Soumaks u. Afghans
ßr Speisezimmer sehr empfehlenswert, geeignete Größen

von Mk. 160 . — an.

Gallerie - Teppiche
haltbarster Treppenbelag.

Antike Teppiche .
Stickereien , Persische Stoffe , Scuiarivelours , alte Griechische Häkelarbeiten .

ßilligfle, abfolut fejte 9reife.

i
I
i
ii
>

I
i
i
i
i
i
i

<Dreyfuß & Siegel i
Großherzogliche Hoflieferanten. 16504 |

Kemin&loff
die billigste

nicht bei der Anschaffung — aber
ihres Wertes wegen

|DießechnendeReminfcton
schreibt
addiert

subtrahiert

iGlo£öW5ki&(=Dj
Karlsruhe , Kalserstr . 46

Telephon Skr. 997 .
Katalog gratis and franko

Gelegen heitska uf
Neu eingetreffen große Posten

Jacquard-Decken , Bett-Teppiche,16031.3 .1 für große Betten passend.
Per Stück : Mk. 2,40 , 2.60, 2.80, 3.—, 3.50, 4.—, 4 50, 5.—.5.50, 6.—. 6.50, 7.—, 7.50, 8.—. 9.—. 10.—, 11 .—. 12. - .

in großer Auswahl .
Sehr lohnend für WiederVerkäufer. Lagerbesuch ohne Kaufzwang .

Kamelhaardecken
für Wiederverkäufer. L

engros en detail
Kaiserstraße 133 . 1 Treppe hoch.

Ecke Kaiser - u . KreuzstraBe .

BAUMScüulen ^
von W. Aldinger

Feuerbach -Stuttgart
empfehlen zur bevorstehenden Pflanzzeit

als Spezialität : ObsthochsL und Spalierbäume allerFormen und Obstgattungen , ferner Zier - und Strassenbäume ,Ziersträucher , Coniferen , 1—2 Mtr. hoch, gewöhnt.Bot - und Pungens -Tannen (wofür jetzt beste Pflanzzeit ),Schlinggewächse , Rosen , Beerenobst etc. in vor-
_ züglicher Bewurzelung
UM- zu billigsten Preisen . 6901a .6.3

^ IM -^ Hustr̂ u^ belehrendes Pre sverzeichnis gratis . -M» y

hellbraun , wenig > 2 Fenster , Eichenholz , 1,77 mxKOlllllII . getragen , für 9 >1,23 m , 2 grobe Krautständer sindVerkaufen . billig zu verfaufen . B36156
^S3ü141 Kornbtnmeustr . 2 . ll. rLli Durlacherstratze 57,

SmuiiunDe Mühlbur«
Ende Oktober beginnt

im Saale „zum Rittes .
Hardtstr . (Haltestelle der
Elektrischen) ein

neuer Kurs
bei billigstem Honorar . Gründliche
Erlernung wird zugesichert .

Anmeldungen werden noch an¬
genommen bei B35790.3L

Adolf Dürr , Tanzlehrer,Mühlburg , Geibelstr . 2a> Kriseuri .

I.
| ' HM
c . schener , Lessingstr . 56 II.
Ermittelungen , Beobachtungenu . Aus¬
künfte aller Art im In- u. Ausland .

Möbel

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch .
MF Kein Kaufzwang .

Jul . Weinhei ntiep,
Polstermöbel-Fabrik und Lager,

« aiferftr . 81183. 16468

Häuser , Grondstüche
Ankauf, Verkauf , Tausch durch
All
Karlsruhe , lirschstr . 4J , Tel. 2117

Kleines Geschäftshaus
in bester Lage der Weststadt, bedeu¬
tend unt . Selbstkostenpreis zu ver¬
kaufen . £ ffer,en abzugeden unter
Nr . B36136 in der Expedition der
. Badischen Presse" .

9S ~ Abbruch .
Beim Abbruch des großen Mate¬

rialschuppen in dem alten Fabrik¬
gebäude der Firma Junker & Ruh
sind ca. 3000 qm Schaldielen ,
ca . 100 cdm pcima Bauholz sowie
sonstige Materialien zu verkanseu .Der Unternehmer 16407 .2 .2Jakob Kögel , Tedanstr. 8.
m Uürer und Mitor.
Ich l

'ua e einen noch gut erhalt .
3.1 ^ Llöfteiu . igöii

Näheres bei Adolt Schellenberg
im Bäckerladen, "tmalienstr . 48 .

Entschieden
ist

Gaskoks
der vorteilhafteste Brand

für
Stubenöfen Küchenherde

WF “
Zentralheizungen

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich,
sehr sparsam

im Gebrauch. 5512a*

HÜi

Makulaturpapier
tanze, nur saubere Zeitungen gibt billigst ab.

Verlag der „Badischen Presse".

Darlehen
erh. Beamte u. best. Privatange¬
stellte bei Abschluß kl. Lebensvers.Diskrete rasche Erledig ohne Bor¬
spesen . Direkt b. Selbstaeber .Offerten unter Nr . B85844 andie Exped. der . Bad . Presse" erb.

Hotel -, Wein - oder Bier -
Wirtschasts -Anwesen

zu dachten oder mit zirka20000 Jl Anzahlung zu kau¬
fen gesucht. Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter Nr.B36166 an die Expedition der
„ Badischen Presse erbeten.

Wohn » und Geschäfts -
Villa oder Land- wUllS

sofort gesucht . Off. an : Haus 500
postlagernd Pforzheim . 1836110

Billisr za verkaufen :
Schraubstock m. Werkbank, Schnei¬
derbügeleisen, Kochherd , gebr. und
neuer . Schrank. Tisch, Bett , Gas¬
kochapparat. Näh. unt . B36145 in
der Exped . der „Bad . Presse" .

Gebrauchtes Tafelklavier für
25 JL zu verkaufen, ebendas, gebr.
Bettstelle mit Rost und Matratze.

Hardtstr . 123 , IV . , r . Gasthaus
Prinz Berthold ._ 8336159

Serren -Fahrrad . Torp .-Freilauf ,sehr schön, billig z« verkaufen.
B36161 Durlacherstratze 57, I .

Wand -Gasofen , Kinder -Sport -
wagen zu verkaufen. B38143

. Karlstraße 16 , 2. Stock .
8ebr . MMWligeiiW -
B36146 Beilchenstr . 11. Sths . 2. St .

Grosser Posten feine

Tischzeuge
moderne ‘Deffin, alle Qrößen, forfierf $u
außergewöhnlich billigen Greifen

A. H. Rothschild
Kaiserstrasse 167, Telephon 1556 . 16515 1

Fächer-Palme , narre , pramtvotie ,in itübel, zu verkaufen . !ö3ü0 _ i jDurlach » Grötzingerstr. 61. »
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